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Aktuelle Stellenangebote 
fi nden Sie unter: 
www.bruchsal.de/
stellenangebote

Sommerpause 
des Amtsblatts 
von der KW 32 bis KW 34

Kultursommer noch bis Sonntag, 23. Juli
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Der Kultursommer läuft noch bis zum 23. Juli
Am kommenden Wochenende geht der 
Kultursommer in die zweite und finale Run-
de und bietet wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm mit regionalen Top-Bands:
Freitag, 21. Juli: Hardcover & Uwe Böser & 
The Glorious Cousins
Samstag, 22. Juli: All*Joines + Mad House
Sonntag, 23. Juli: Sunday Rest + Mama 
Lauda

Neben toller Musik gibt es auch in die-
sem Jahr wieder eine sommerliche  
Beachlounge mit einem großen kulinari-
schen Angebot von regionalen Anbietern 
sowie erfrischende Cocktails und prämier-
te Weine. 
Das Veranstaltungsgelände, die Essens-
stände und der Loungebereich öffnen 
täglich ab 17 Uhr, so dass man bereits vor 

den Auftritten der Bands in den Genuss 
der sommerlich lebendigen Atmosphäre 
kommt und die leckeren Speisen und Ge-
tränke genießen kann. 
Tickets für fünf Euro pro Abend sind noch 
ausreichend an der Abendkasse verfüg-
bar. 
Weitere Informationen unter: 
www.bruchsal-erleben.de

Stadt Bruchsal und IHK Karlsruhe treiben Innenstadt-Transformation voran!
Vergangene Woche hatte die Bruchsaler 
Innenstadt ganz besonders kreativen Be-
such von der professionellen Schaufens-
tergestalterin, -beraterin und Coachin Karin 
Wahl. Die bekannte Kölner Unternehmerin 
unterstützt national zahlreiche renommier-
te Stores, aber auch kleine Einzelhandels-
geschäfte im Bereich Warenpräsentation. 
Über die Zusammenarbeit mit dem Innen-
stadtberater der IHK Karlsruhe hatte die 
Stadt Bruchsal die Möglichkeit, die Exper-
tise von Frau Wahl den Händler/-innen der 
Innenstadt vergangene Woche kostenfrei 
anzubieten. Die Verantwortlichen der Stabs-
stelle Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing 
sahen in der Aktion eine tolle Chance für 
die Stadt Bruchsal, denn die Innenstadt ist 
ein wichtiger Bezugspunkt für Einwohner/-
innen und Besucher/innen gleichermaßen. 
Mit dem Schaufenster-Check wird aktiv die 
Transformation der Innenstadt in Angriff 
genommen. Die teilnehmenden Einzelhan-
delsgeschäfte zeigten sich ausnahmslos 
begeistert und erfreut über die fachlichen 
Tipps und Tricks, die Frau Wahl ihnen mit 
auf den Weg gab. Vieles wurde sofort umge-
setzt – so entdecken Besucher/-innen bei-
spielsweise bei dem Modegeschäft Nr. One 
nun neue Konstellationen der Mannequins 
im Schaufenster, bei der Buchhandlung 
Braunbarth erstrahlen die aktuellsten Buch-
empfehlungen in neuem Licht. Auch die 
Boutique für Damenmode Stilecht, das Kin-
dermodegeschäft Barbarella, Juwelier Aydt, 
Nähzentrum Grigo, der Sports- und Street-
wearanbieter Home Run Styles sowie das 

Damenbekleidungsgeschäft Daily2 beka-
men viele Impulse für ihr Schaufenster. „Ich 
habe ganz zauberhafte, engagierte und mo-
tivierte Unternehmerinnen und Unternehmer 
heute kennengelernt“ so Wahl, „ich bin ein 
Fan des stationären Handels“. Innenstädte 
wandeln sich unablässig, so muss man sich 
als Teil der Struktur ebenfalls stetig bewe-
gen und zukunftsorientiert entwickeln. 
Der zweite angebotene Beratungstag für 
weitere acht Einzelhändler/-innen der Innen-
stadt mit Frau Wahl musste leider aufgrund 
mangelnder Anmeldungen/Interesse kurz-
fristig abgesagt werden. Unterstützung er-
hält das Projekt „Innenstadtberatung“ vom 
Landesministerium für Wirtschaft Baden-

Württemberg im Rahmen des Programms 
„Handel 2030“. Ziel dieses Programms ist 
es, den Handel in der Region nachhaltig zu 
stärken und zukunftsfähig zu gestalten. Die 
IHK Karlsruhe, die Stadtverwaltung Bruchsal 
und der BranchenBundBruchsal sind sich 
einig, dass diese Initiative einen wichtigen 
Schritt in Richtung einer lebendigen und 
zukunftssicheren Innenstadt darstellt. Nun 
sind SIE gefragt! Teilen Sie uns Ihre Meinung 
mit – wie gefällt Ihnen die Bruchsaler Innen-
stadt? 
Unter www.bruchsal.de/innenstadt finden 
Sie Informationen zur Umfrage über die 
Bruchsaler Innenstadt. Diese läuft bis Ende 
Juli.

 Foto: Stadtmarketing

 Fotos:  BTMV
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Symbolischer Spatenstich für den Breitbandausbau im Langental
In Anwesenheit von Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick, von Johannes 
Scheuermann, zuständig für Digitalisie-
rung und Kommunen beim Ministerium 
des Inneren, Ragnar Watteroth, Geschäfts-
führer der Breitbandinitiative des Land-
kreises Karlsruhe (BLK), Vertreter/-innen 
der verschiedenen an der Maßnahme 
beteiligten Firmen, Stadträten/-innen und 
den Anwohner/-innen des Langentals 
fand jetzt ein symbolischer Spatenstich 
für den Breitbandausbau im Langental 
statt. „Wir brauchen ein engmaschiges 
Breitbandnetz und dazu gehört auch, dass 
wir im Langental keine Funklöcher ha-
ben“, sagte Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick. Sie dankte vor allem Bund 
und Land für die Förderungen der Ausbau-
maßnahme, dem Bruchsaler Gemeinderat 
für sein klares Votum für den Ausbau und 
allen beteiligten Disziplinen, die es für die 
Umsetzung brauche. „Wenn Bund und 
Land nicht so klar Flagge gezeigt hätten, 
wäre dieser Ausbau nicht möglich gewor-
den“, so die Oberbürgermeisterin. Jeder 
einzelne Anschluss der Grundstücke an 
die „Datenautobahn“ (Hauptleitung) durch 
das Langental kostet rund 70.000 Euro. 
Diese Kosten werden von öffentlichen 

Mitteln von Bund, Land und Stadt finan-
ziert. Für die Grundstückseigentümer ist 
der Ausbau kostenfrei. Voraussetzung für 
die Ausbaumaßnahme zum Anschluss 
der Höfe, Betriebe und des Golfclubs im 
Langental und Weitenberg war, dass die 
BLK die Backbonemaßnahmen (Haupt-
leitung/Datenautobahn) durch das Lan-
gental bereits gelegt hat. Es sei ein langer 
Prozess gewesen, bis man an diesem 

Punkt gekommen sei, machte Ragnar 
Watteroth deutlich. Doch wenn alle Breit-
bandanschlüsse 2024 gelegt seien, sei 
das Zeitalter der Nichtdigitalisierung des 
Langentals zu Ende. Das in einem mo-
dernen Landwirtschaftsbetrieb heute das 
Internet unverzichtbar sei, betonte Johan-
nes Scheuermann und verwies drauf, dass 
die Glasfasertechnik Raum für zukünftige 
Entwicklungen biete.  

Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
es war ein Wochenende voller Musik, Tanz 
und guter Laune. Ganz Heidelsheim war 
in Festlaune beim diesjährigen Reichs-
stadtfest. Schon am Sonntag konnten die 
Organisatoren/-innen eine mehr als gute 
Bilanz ziehen. Ich war einmal mehr be-
eindruckt, was die Heidelsheimer/-innen 
wieder auf die Beine stellten. Der ganze 

Ort war engagiert. Alle haben mitgemacht, 
um den Besuchern/-innen ein tolles Fest 
mit mittelalterlichen Gewändern und Bräu-
chen zu präsentieren. Und das ein Jahr, 
nachdem sie so groß den 1250. Geburts-
tag gefeiert haben. Unterstützung erhiel-
ten die Heidelsheimer/-innen aus ihrer 
Partnerstadt Volterra. Von dort war eine 
zahlenmäßig große Delegation von über 
70 Personen angereist, die alle privat un-
tergebracht waren. Das ist nicht selbstver-
ständlich und zeigt die enge freundschaft-
liche Verbundenheit. Ich danke allen, die 
uns Gästen ein solch schönes Fest gebo-
ten haben. 
Nicht weniger lebendig zeigten sich die 
ersten Tage des Kultursommers. Einst in 
Corona-Zeiten geboren, um den ortsan-
sässigen Künstlern/-innen Auftrittsmög-
lichkeiten und den Bruchsalern/-innen 
von städtischer Seite kulturelles Leben zu 
bieten, hat sich der Kultursommer längst 
zu einer fest etablierten Veranstaltung 
entwickelt. Durch die enge Kooperation 
von unserem Kulturamt und der BTMV 
konnten das Programm und der Veran-
staltungsort über das Atrium hinaus bis 
in den Bürgerpark erweitert werden. So ist 
unser Kultursommer inzwischen ein rund-
um gelungenes sommerliches Highlight. 
Doch machen Sie sich selbst ein Bild. Be-

suchen Sie unseren Kultursommer. Noch 
bis Sonntag können Sie Musik und kühle 
Getränke in und um das Atrium genießen. 
Einladen möchte ich Sie zudem zu unse-
rem Energiedialog vor Ort. Wir müssen 
mit allen uns zur Verfügung stehenden 
Ressourcen den Ausbau der erneuerbaren 
Energien vor Ort vorantreiben. Nur durch 
einen Mix von Tiefengeothermie, Sonne 
und Wind kann die Energiewende gelin-
gen. Dabei spielt die Windenergie eine 
nicht unwesentliche Rolle. Zugleich ist es 
mir wichtig, dass wir uns mit Ihnen über 
das Thema Windenergie austauschen. 
Deshalb haben wir den Energiedialog vor 
Ort ins Leben gerufen, vor allem auch für 
die Bürger/-innen in Heidelsheim, Ober-
grombach und Helmsheim. Am Samstag 
haben Sie in allen drei Stadtteilen die Mög-
lichkeit, mit Vertreter/-innen des Stadt-
planungsamtes und des Forums Ener-
giedialog ins Gespräch zu kommen. Am 
Mittwoch ist dann der Energiedialog vor 
Ort in der Kernstadt, auf dem Marktplatz. 
Nutzen Sie die Gelegenheit!

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Es war ein symbolischer Spatenstich mit dem jetzt der Breitbandausbau im Langental auf 
den Weg gebracht worden ist. Foto: PRIK
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Das war das Reichsstadtfest Heidelsheim 2023
Fotos: Fotofreunde Heidelsheim
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit 
unseren über 750 Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Sie wollen Zeit sinnvoll nutzen? Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, sich in verschiedenen Bereichen 
für das Allgemeinwohl zu engagieren und dabei praktische Erfahrungen zu sammeln. 

Ihr Einsatz ist gefragt!

Wir stellen ab 1. September 2023 mehrere Plätze für den 

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) 
zur Verfügung. 

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren?
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren: Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren. Es 
ist somit ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig 
für die Gemeinschaft einzusetzen.

Sie interessieren sich für den BFD und              
haben Fragen zum Bewerbungsverfahren und 
den Einsatzmöglichkeiten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Vanessa Mail (Telefon 07251/  
79-231) vom Personal- und Organisationsamt. 
Sie hilft Ihnen gerne weiter. 
      
    Weitere Informationen finden Sie auch
unter www.bruchsal.de/stellenangebote.
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.
Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Forstrevierleitung (m/w/d)
(bis Besoldungsgruppe A 12)

– Stellenkennziffer 2023-0116 –
Bewerbungsschluss: 6. August 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Leitung 
des Forstreviers Stadtwald Bruchsal und Wald der Vereinigten Stif-
tungen, die Führung der Dienst- und Fachaufsicht, die Erarbeitung 
von Strategien zur nachhaltigen Ausrichtung des städtischen Wal-
des sowie die Betriebsplanung, Organisation, Durchführung und Er-
fassung des Holzeinschlags mit anschließendem Holzverkauf.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d)  
in der Straßenreinigung

– Stellenkennziffer 2023-0112 –
Bewerbungsschluss: 23. Juli 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Reinigungs-
arbeiten mit Besen, Laubrechen, in der Laubsaison mit Laubgebläse 
bzw. Laubsauger, Freischneidearbeiten an Borden und Straßenrän-
dern sowie Sonderreinigungen außerhalb der regulären Arbeitszeit.

Meister/-in (m/w/d)  
im Bereich Elektrotechnik

– Stellenkennziffer 2023-0114 –
Bewerbungsschluss: 23. Juli 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen – einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten so-
wie die Abnahme und Prüfung der Installationen und Montage vor 
Ort.

Ingenieur/-in (m/w/d)  
Fachrichtung Landschaftsarchitektur/Landschaftspflege  

– Schwerpunkt Biodiversität
(bis Entgeltgruppe 11 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0088 –
Bewerbungsschluss: 23. Juli 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Umset-
zung von Konzepten und Pflegeplänen des innerstädtischen Biotop-
verbundkonzeptes, die Planung und Realisierung des Verkehrsgrüns 
an städtischen Straßen sowie die Umgestaltung von städtischen 
Grünflächen unter Berücksichtigung von Biodiversitätsgesichts-
punkten.

Sachbearbeiter/-in (m/w/d)  
für das Standesamt

(bis Entgeltgruppe 9 a TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0110 –

Bewerbungsschluss: 23. Juli 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören die Durchführung von 
Trauungen – auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten und Dienst-
räume, die Entgegennahme von Anmeldungen zur Eheschließung, 
Prüfung der Ehefähigkeit, auch unter Berücksichtigung des auslän-
dischen Rechts sowie die Ausstellung von Ehefähigkeitszeugnissen 
nach Prüfung der Voraussetzungen.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0078 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die kommunale Schulkindbetreuung 

in Teilzeit (circa sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulfe-
rien.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Amtliche Bekanntmachungen

GemeinderatssitzungGemeinderatssitzung

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 25. Juli 
2023, um 16:00 Uhr im Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums Bruchsal 
statt.
TAGESORDNUNG
 1 Bekanntgabe der
 a)   in der Gemeinderatssitzung am 13.06.23 im nichtöffentlichen 

Teil gefassten Beschlüsse
 b)   gem. § 37 Abs. 1 GemO gefassten Beschlüsse einfacher 

Art im elektronischen Verfahren
 2 Denkort Fundamente - Beschlüsse zum weiteren Vorgehen, u.a. 

Verlagerung der Bibliothek und weitere Beauftragungen 
 196 / 2023
 3 Umgestaltung Bahnhofsumfeld inkl. Neubau ZOB
 - Zustimmung zur Ausschreibung / Realisierung 153 / 2023
 4 Generalsanierung Albert-Schweitzer-Realschule und 
 Pestalozzi-Förderschule 
 Vorstellung der Entwurfsplanung 121 / 2023
 5 Sanierung Kindergarten St. Elisabeth Bruchsal und 
 Standortfestlegung der Interimslösung für die Unterbringung 

der 3 Bestandsgruppen 126 / 2023
 6 Containeranlage Campus als Interims-Kindergarten
 - Zustimmung zur Anmietung 186 / 2023
 7 Anpassung der Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 2023/2024
 112 / 2023
 8 Teilnahme von Kernzeitkindern am Schulmittagessen 
 an Tagen mit Nachmittagsunterricht 160 / 2023
 9 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Kindertagesstätte 

Campusareal“, Gemarkung Bruchsal
 - Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB und § 74 Abs. 7
   LBO
 - Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2
   BauGB 
 - Beschluss über die Beteiligung der Behörden und sonstigen 

Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 143 / 2023
10 Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Bruchsal über die 

Entschädigung der ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Frei-
willigen Feuerwehr Bruchsal 

 (Feuerwehrentschädigungssatzung - FwES) 162 / 2023
11 Satzung der Stadt Bruchsal zur Aufhebung der Bewohnerparkaus-

weisgebührensatzung (1. Änderungssatzung) vom 02.05.2023
 170 / 2023
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12 Bericht über den Stand der Finanzwirtschaft 
 der Stadt Bruchsal zum 30.06.2023 185 / 2023
13 Feststellung Jahresabschluss 2022 - 
 Bruchsaler Tourismus, Marketing und Veranstaltungs GmbH

 171 / 2023
14 Feststellung Jahresabschluss 2022 - 
 Bruchsaler Tourismus, Marketing und Veranstaltungs GmbH - 
 Entlastung Aufsichtsrat 172 / 2023
15 Feststellung Jahresabschluss 2022 - 
 Energie und Wasserversorgung Bruchsal GmbH 180 / 2023
16 Feststellung Jahresabschluss 2022 - 
 Energie und Wasserversorgung Bruchsal GmbH - 
 Entlastung Aufsichtsrat 175 / 2023
17 Feststellung Jahresabschluss 2022 - 
 Stadtbusverkehr Bruchsal GmbH 173 / 2023
18 Feststellung Jahresabschluss 2022 - 
 Stadtbusverkehr Bruchsal GmbH - 
 Entlastung Aufsichtsrat 174 / 2023
19 Feststellung Jahresabschluss 2022 - 
 Stadtwerke Bruchsal GmbH  181 / 2023
20 Feststellung Jahresabschluss 2022 - 
 Stadtwerke Bruchsal GmbH - 
 Entlastung Aufsichtsrat 176 / 2023
21 Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts
 Grundstück Flst.Nr. 17635, Bundschuhweg 15 in Bruchsal
 192 / 2023
22 Kanalsanierung Kelterstraße
 - Vorstellung der Baumaßnahme 147 / 2023
23 Kanalaufdimensionierung in der Asam-/Zickstraße
 - Genehmigung von Nachträgen 145 / 2023
24 Kanalsanierung 2023 im Kanalbezirk 2 (Nord-Ost-Stadt), 
 Bauabschnitt 13 mit Renovierungsverfahren 
 - Vergabe der Kanalrenovierungsarbeiten 168 / 2023
25 Neubau Sporthalle Bahnstadt Landschaftsbauarbeiten
 Vergabe von Nachtragsleistungen 164 / 2023
26 Sanitärgebäude Sportzentrum 10 
 Sanierung Trinkwasserinstallation, Einbau Behinderten-WC
 - Vergabe der sanitärtechnischen Arbeiten 122 / 2023
27 Beschaffung von Arbeits- und Schutzkleidung 
 für den Baubetriebshof
 - Vergabe der Dienstleistung 142 / 2023
28 Ausschreibung der Reinigungsdienstleistungen
 - Vergabe der Aufträge 191 / 2023
29 Neubau 5-gruppiger Kindergarten in Untergrombach
 - Anpassung des Planungshonorars 189 / 2023
30 Erweiterung Kindergarten Sankt Bartholomäus 
 in Büchenau, Rohbauarbeiten
 - Vergabe von Nachtragsleistungen 188 / 2023
31 Annahme bzw. Vermittlung von Spenden, 
 Schenkungen u. ähnlichen Zuwendungen 195 / 2023
32 Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
 der Stadt Bruchsal am 13.06.2023 und des Ortschaftsrates 
 Büchenau am 24.04.23, Heidelsheim am 25.04.23, 23.05.23, 

Obergrombach 26.04.23 und Untergrombach 26.04.23
33 Mitteilungen und Anfragen

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/

Bruchsal, 14.07.2023

Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Baustellen in Bruchsal

B 3 Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Bruchsal 
und Ubstadt
Arbeiten im dritten Bauabschnitt abgeschlossen, Beginn vierter und 
letzter Bauabschnitt seit 14. Juli
Das Regierungspräsidium Karlsruhe erneuert seit 22. Mai bis voraus-
sichtlich August in vier Teilabschnitten, jeweils unter Vollsperrung, 
die Fahrbahn der B 3 zwischen Bruchsal und Ubstadt-Weiher. Im 
Rahmen der Baumaßnahme wird auch die Situation für Radfahrende 
verbessert. Hierfür wird unter anderem am Ortseingang von Ubstadt 
eine neue Querungshilfe gebaut.
Die Sanierungsarbeiten im dritten Bauabschnitt konnten eine Woche 
früher als geplant, bereits seit 14. Juli, abgeschlossen werden. 

Die B 3 zwischen der Mülldeponie Bruchsal und der Tankstelle in 
Ubstadt ist somit wieder für den Verkehr freigegeben. Im Anschluss 
wird nun mit dem vierten und letzten Bauabschnitt begonnen. Hierzu 
wird die B 3 zwischen der Tankstelle und dem Kreisverkehr in Ubs-
tadt ebenso voll gesperrt. Die Zufahrt zur Mülldeponie ist weiterhin 
nur über die B 35a und die B 3 aus Richtung Bruchsal kommend mög-
lich. In Ubstadt ist die Zufahrt zum Wohngebiet am Hochstattweg 
und zur Tankstelle ebenfalls nur über die B 35a/B 3 aus Bruchsal 
kommend möglich. Die Umleitung verläuft ab der B 35a auf die K 
3575 Richtung Weiher und die K 3523 Richtung Ubstadt.
Die Arbeiten im vierten Bauabschnitt und damit die Gesamtmaßnah-
me können voraussichtlich am 28. Juli abgeschlossen werden. Im 
Herbst soll dann in einer weiteren Bauphase die Querungshilfe am 
Ortseingang Ubstadt hergestellt werden.

Vollsperrung der Robert-Koch-Straße am 26. Juli
Die Robert-Koch-Straße muss für den Abbau eines Kranes auf dem 
Klinikgelände zwischen Peter-Frank-Straße und Sauerbruchstraße 
am 26. Juli von 8 Uhr bis circa 18 Uhr voll gesperrt werden.
Für zu Fuß Gehende ist der gegenüberliegende Gehweg passierbar.

Gehölzpflege am Lärmschutzwall L558
Nach fünf Jahren mit Trockenheit, Hitze und zu wenig Niederschlä-
gen sind an Bäumen und Sträuchern deutliche Spuren festzustellen. 
Selbst im vergangenen Herbst noch vitale Bäume haben dauerhafte 
Schäden erlitten, die erst beim Austrieb im Frühjahr sichtbar wurden.
Um die Gefahr durch herabfallende tote Äste oder umstürzende tote 
Bäume auszuschließen, müssen die abgestorbenen Bäume gefällt 
werden. Die Fällungen finden hauptsächlich am Erdwall entlang 
der L558 zwischen der Florian-Geyer-Straße und Industriestraße in 
Bruchsal statt. Der Streckenabschnitt beträgt 1,6 Kilometer. Die Maß-
nahmen sind mit dem Landratsamt Karlsruhe abgestimmt. Unnötige 
Eingriffe in den restlichen Grünbestand werden vermieden und vor 
Beginn der Arbeiten wird an den betroffenen Stellen auf das Vorhan-
densein von Brutstätten und Lebensräumen von Tieren geprüft.

Sperrung Fußweg beim Gemeindezentrum in der 
Hohenstaufenstraße – tagsüber
Auf Grund von Herstellungsarbeiten am Fußweg beim Gemeinde-
zentrum in der Hohenstaufenstraße, muss dieser in mehreren Ab-
schnitten gesperrt werden. Im ersten Bauabschnitt wird die Rampen-
anlage hergestellt. Hierzu muss südlich des Gemeindezentrums im 
Abschnitt der Kurfürstenstraße in Richtung Spielplatz der Fußweg 
montags bis freitags in der Zeit von 6 bis 17 Uhr gesperrt werden. 
Die Arbeiten beginnen am 20. Juli und dauern voraussichtlich vier 
Wochen.

 
 Foto: Straßenverkehrsbehörde

Standesamtliche Mitteilungen

TrauungenTrauungen

23. Juni
Anna Sophia Müller und Lucas André Müller‚ geb. Maul
Herzlichen Glückwunsch!
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SterbefälleSterbefälle

21. Juni
Erhard Konrad Fetzner
6. Juli
Gunter Moosmüller
7. Juli
Klara Elisabeth Mangei geb. Ihle
8. Juli
Zita Ingeborg Friedt geb. Kornek
10. Juli
Werner Eissler
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

22. Juli
Sachse, Ellinor  95 Jahre
Dattke, Christa Hildegard  85 Jahre
23. Juli
Sauer, Alois  75 Jahre
Schwalbach, Jutta Irene  70 Jahre
Handschel, Ingrid Renate  70 Jahre
24. Juli
Gerber, Klara  102 Jahre
Flaschka, Elisabeth  75 Jahre
Woll, Monika Emma  70 Jahre
König, Lydia  70 Jahre
25. Juli
Schlösser, Wolfgang Franz August  70 Jahre
26. Juli
Modery, Sonja Ingrid  70 Jahre
27. Juli
Voigt, Gisela Irene  75 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

26. Juli
Diamantene Hochzeit
Hannelore und Dieter Kühne
Zum besonderen Ehrentag herzlichen Glückwunsch!
28. Juli
Goldene Hochzeit
Mirjana und Tomislav Vinaj
Zum besonderen Ehrentag herzlichen Glückwunsch!

Aus der Stadt Bruchsal

Ein Lesehäuschen für Erwachsene
Schon in den vergangenen Wochen konnte das Bündnis für Fami-
lie zahlreiche Lesehäuschen für Kinder in Bruchsal und den Ortstei-
len einweihen. Am vergangenen Freitag gab es jedoch in Büchenau 
eine besondere Einweihung: Das erste Lesehäuschen für Erwachse-
ne wurde durch Ortsvorsteherin Marika Kramer an die Büchenauer 
Bewohner/-innen übergeben. Patinnen, die im Ehrenamt für das Le-
sehäuschen sorgen, sind Ruth Hellriegel, Angelika Clauß und Marlies 
Schreiber mit Ehemann. Constanze Spranger aus Obergrombach hat 
dem Lesehäuschen die Beschriftung und Bilder verpasst. Seitens der 
Stadt, Amt für Familie und Soziales, sowie des Bündnisses waren An-
gelika Banghard und Florian Walther gekommen. Die Stadt Bruchsal 
hatte 2020 ein Lesehäuschen für Kinder an der Büchenauer Schule 
eingerichtet. In diesem Zuge hatte Frau Kramer das Gespräch mit 
Inge Ganter, ebenfalls von der Stadt Bruchsal, gesucht, um die Idee 

eines Lesehäuschens für Erwachsene in der Ortsmitte einzubringen. 
Da bereits neue Lesehäuschen bestellt wurden, konnte in diesem 
Zuge ein weiteres abgenommen werden, um das Projekt zu starten. 
Hierzu hatte Frau Kramer verschiedene Sponsoren gesucht, die dies 
möglich gemacht haben. Hierzu gehören: Schäfer Immobilien, Hotel 
Ritter, Bäckerei & Konditorei Thollembeek, Landmetzgerei Reineck 
und Volksbank Bruchsal-Bretten. „Ohne diese Sponsoren wäre das 
nicht möglich gewesen. Dafür ein herzliches Dankeschön“‚ freut sich 
Frau Kramer. So trägt dieser neue Treffpunkt in der Ortsmitte beim 
Vogelpark zu einer Belebung und einem Austausch bei. Es trägt zu 
dem Ziel der Verbesserung der innerörtlichen Entwicklung bei. Und 
die ersten Bücher stehen bereits in den Regalen. „Die alten Telefon-
zellen werden von einer Firma aus Potsdam umlackiert und mit Re-
galen aufbereitet, bevor sie dann zu uns kommen“‚ erklärt Angelika 
Banghard. Das Projekt in Büchenau ist Vorreiter und gleichzeitig ers-
ter Versuch für weitere Lesehäuschen für Erwachsene, die zukünftig 
in Bruchsal aufgestellt werden sollen. Eine erfolgreiche Initiative von 
Marika Kramer und ihrem Ortschaftsrat.

 
Marika Kramer, Ortsvorsteherin von Büchenau, freut sich über das 
neue Lesehäuschen für Erwachsene gemeinsam mit Sponsoren, 
Unterstützer/-innen und Paten/-innen Foto: C. Hardock

Großes Interesse am Kindersachenflohmarkt
Am Freitag, 8. September, findet auf dem Marktplatz von 13 bis 18 
Uhr unser jährlicher Kindersachenflohmarkt statt. Die Anmeldung 
hat am 1. Juli begonnen.
Die Stadtverwaltung freut sich über das große Interesse an dieser 
jährlichen Veranstaltung. Nach nur knapp zwei Wochen wurden alle 
verfügbaren Standplätze vergeben. Auch die Warteliste ist bereits 
befüllt.
Das Marktamt bittet um Beachtung und freut sich schon jetzt auf 
einen schönen Flohmarkt.

Freie Termine in den Hütten für „den guten Zweck“ 
auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt
Die Stadt Bruchsal bietet für soziale Initiativen, Vereine und ande-
re Gruppen, die ehrenamtlich und gemeinnützig für die Gesellschaft 
handeln, auf dem Weihnachtsmarkt die Möglichkeit, kostenlos in ei-
ner Hütte ihre Arbeit zu präsentieren. Dabei sind Selbsthilfegruppen, 
Kindergärten und Schulklassen ebenso willkommen wie Partner-
schaftsvereine oder Wohlfahrtsverbände. Die Erlöse aus dem Ver-
kauf von handgearbeiteten Artikeln, Gebäck unter anderem sollen je-
weils dem Ziel der ehrenamtlichen Gruppe oder einem entsprechend 
ausgesuchten, gemeinnützigen Projekt zugutekommen.
In den folgenden Zeiträumen ist eine Hütte für gemeinnützige Zwe-
cke noch verfügbar:
• 30. November
• 6. und 7. Dezember
• 11. und 14. Dezember
• 18. und 23. Dezember
Die Belegung kann an einem oder mehreren Tagen hintereinander 
sein, die Anmeldung ist online möglich, unter www.bruchsal.de, 
Suchfunktion: Hütten für den guten Zweck.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Stadt Bruchsal, Amt 
für Familie und Soziales, Sabine Werner unter der Telefonnummer  
(072 51) 79-475 oder familie-soziales@bruchsal.de.

Spende für Spielgruppe der Ukrainehilfe
Für die Kinder und die anwesenden Gäste gibt es ein Eis – für die 
Bruchsaler Stadtchefin einen außergewöhnlichen Scheck. Es ist die 
beeindruckende Spendensumme von 7.000 Euro, die David Pistor, 
Geschäftsführer von Sulzer Pumpen in Bruchsal, jetzt an Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick auf dem Außengelände des 
Kindergartens St. Michael überreicht hat. Das Geld wurde von der 
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Belegschaft der Firma Sulzer gesammelt, indem die Beschäftigten 
auf die Zuschüsse zu den Weihnachtsessen verzichtet haben. Es 
ist die dritte Spende, die die Stadt für die Spielgruppe erhalten hat. 
Im Rahmen der Ukrainehilfe fi ndet drei Tage in der Woche die Spiel-
gruppe für Kinder statt, die gemeinsam mit ihren Familien vor dem 
Krieg in der Ukraine nach Bruchsal gefl ohen sind. Der Kindergarten 
St. Michael stellt dafür seine Räumlichkeiten zur Verfügung. Derzeit 
nehmen 15 ukrainische Kinder das Angebot wahr.

 Foto: PRIK

Einweihung der TigeR-Gruppe TigeRwelt
Am vergangenen Samstag, 15. Juli, weihte Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick nun auch offi  ziell die TigeRwelt in Heidelsheim 
ein. Zeitgleich übergab sie das passende TigeR-Schild, das als Quali-
tätsmerkmal fungiert. Als zehnter TigeR sind hier in den Räumen am 
Marktplatz aktuell sechs Tageskinder in Betreuung.

Offi  zielle Einweihung der neuen TigeR-Räume in Heidelsheim 
 Foto: Fotofreunde Heidelsheim

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und 
direkt zum Buchungssystem!

Neues aus dem Bürgerbüro

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Wirtschaftsförderung
Firmenbesuch der Oberbürgermeisterin bei der Werbeagentur
Der kleine Markenladen
Ihren turnusgemäßen Firmenbesuch, bei dem sich Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold-Schick vom Portfolio und der Firmenkultur 
lokal ansässiger Unternehmen überzeugt, führte die Rathauschefi n 
am 11. Juli zu der im MercurCentrum in Bahnhofsnähe ansässigen 
Werbeagentur Der kleine Markenladen. Die drei Gründer Christian 
Doll, Michael Glück und Stephan Torzewski nutzen die Gelegenheit, 
sie, in Begleitung von der Leiterin der Stabsstelle Wirtschaftsförde-
rung/Stadtmarketing Birgit Welge, durch die gerade fl ächenmäßig 
erweiterten und neu gestalteten Agenturräume zu führen. Interes-
sante Gespräche, die kreative und designverliebte Atmosphäre und 
nicht zuletzt der „schicke Blick“ über die bodentiefen Fenster vom 3. 
Obergeschoss auf den Europaplatz, trugen dazu bei, dass sich der 
willkommene Besuch in Kürze informieren und inspirieren ließ.
Von hier aus entwickelt das feste 12-köpfi ge Team aus kreativ-
schaffenden Grafi k-Designer/-Innen, Texter/-Innen und Marketing-
Berater/-Innen Markenkonzepte und Werbemedien für mittelständi-
sche Unternehmen. Dazu zählen natürlich erfolgreiche Bruchsaler 
Firmen. Aber das Einzugsgebiet der Agentur ist bundesweit und geht 
über die Grenzen hinweg. Mit der kompletten Klaviatur an Marketing- 
und Kommunikationsmaßnahmen erarbeitet man im agilen Agentur-
betrieb individuelle Lösungen, die qua Strategie zur Erreichung der 
abgesteckten Kommunikationsziele führen. So der Anspruch der 
Marketingexperten.

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick (2. von links) mit der 
Leiterin der Stabstelle Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing, Birgit 
Welge (3. von links) zu Besuch bei Stephan Torzewski, Christian Doll 
und Michael Glück (von links), Geschäftsführer der Werbeagentur Der 
kleine Markenladen. Foto: Der kleine Markenladen

Sich in diesem Markt seit mehr als 14 Jahren erfolgreich behaup-
ten zu können, weiß Christian Doll leicht zu erklären. „Wir machen 
einfach einen guten Job. Und das spricht sich offensichtlich herum. 
Das zieht Kreise.“ Und sorge „permanent für neue Betätigungsfelder 
sowie spannende Kunden aus den unterschiedlichsten Branchen“, 
äußern die drei Partner ihre Begeisterung für neue Themen und Auf-
gabenstellungen. „Gerade die Abwechslung macht das Ganze für 
uns so reizvoll“.
Die Oberbürgermeisterin und die Wirtschaftsförderin lernten bei 
ihrem Besuch nicht nur die Struktur und Abläufe einer klassischen 
Werbeagentur kennen, sondern konnten sich auch von der überall 
vorherrschenden kreativen Energie überzeugen. Sichtlich beein-
druckt waren die Gäste, wie es gelungen ist, ein digitales AR-Erlebnis 
(Augmented Reality Experience) mittels einer „virtuellen Bruchsaler 
Ansichtskarte“ greifbar zu machen. Ein innovatives Präsent, das 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick mitnehmen durfte.

NAIS – Neues Altern in der Stadt

Qigong im Schlossgarten
Eine lieb gewonnene Tradition im sommerlichen Terminkalender 
sind die Qigong-Termine im Schlossgarten. Diese fi nden wieder von 
Juli bis Oktober wöchentlich an Sonntagen von 10 bis 11 Uhr statt 
in Kooperation mit der Stadt Bruchsal und der NAIS-AG1 „Ernährung, 
Bewegung und Entspannung“ unter der Leitung der Sprecherin Helga 
Jannakos, die dieses kostenfreie Angebot durchführt.
Nutzen Sie diese Möglichkeit, um sich, Ihrem Körper und Geist viel 
Gutes zu tun und um Kraft zu tanken für Ihren Alltag. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Familienfreundliches Bruchsal

GenerationenhausGenerationenhaus

Angebote Juli im Generationenhaus Stadt Bruchsal, 
Stadtgrabenstraße 25
25. Juli, 14.30 Uhr, 
Spielenachmittag mit Marianne Vogel und Günter Hahn
27. Juli, 10 Uhr, 
Gymnastik-Fit für den Tag mit Renate Mohr
28. Juli, 15 Uhr, 
Jahreszeiten-Kaffee-Literatur-Nachmittag mit Annemarie Lebert
Alle Angebote sind kostenlos ohne Anmeldung mit barrierefreiem 
Zugang.

Aus den Schulen

HandelslehranstaltHandelslehranstalt

18 Jahre Schulleiter mit Herz und ein Hauch von Neuanfang

 
Dr. Christoph Schnaudigel, Gerold Greil, Markus Hirsch, Katrin Höninger
 Foto: HLA Bruchsal

„Abschiede sind Tore in neue Welten“ – mit diesem Zitat von Albert 
Einstein lud Schulleiter Gerold Greil zu seiner offiziellen Verabschie-
dung am Dienstag, 11. Juli, 11 Uhr in die Aula der Handelslehranstalt 
Bruchsal ein. Die neuen Welten bedeuten für Herrn Greil den wohlver-
dienten Ruhestand, während für Markus Hirsch, seinen Nachfolger 
an der HLA, die neuen Welten für sein neues Amt als Schulleiter der 
Handelslehranstalt Bruchsal stehen.
Viele bedeutsame Redner/-innen gaben sich die Ehre: Katrin Hönin-
ger, Abteilungsdirektorin Schule und Bildung am RP Karlsruhe, der 
Landrat des Landkreises Karlsruhe, Dr. Christoph Schnaudigel, die 
Geschäftsbereichsleitung Aus- und Weiterbildung der IHK Karlsruhe 
Wencke Kirchner-Wirth, Sandra Lochmann, die Vorsitzende der Di-
rektorenvereinigung der Kaufmännischen Schulen im RP Karlsruhe, 
sowie Hans-Peter Kußmann, der geschäftsführende Schulleiter der 
beruflichen Schulen im Landkreis Karlsruhe. Neben den aufgeführ-
ten Redner/-innen begrüßte die HLA Bruchsal ihre ehemaligen Schul-
leiter, die Familien von Gerold Greil und Markus Hirsch, die Kreistags-
abgeordneten sowie Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick.
Für die Schülerschaft ergriff Schülersprecher Simon Joel Dorn das 
Wort und hob Herrn Greil mehrmals als Fels in der Brandung her-
vor. Das Kollegium wurde von der Vorsitzenden des Örtlichen Per-
sonalrates der HLA Bruchsal, Beate Stadter, vertreten. Sie verglich 
den scheidenden Schulleiter mit einem Steuermann des HLA-Bootes 
und dankte ihm für die jahrelange Zusammenarbeit und übergab das 
Steuer symbolisch an Markus Hirsch.
Dieser erhielt von Christina Manz zunächst ein Survival-Kit mit Bil-
dern und Namen des Kollegiums sowie der Aufgabe, diese in den 
Sommerferien zu studieren. Daran schloss sich die erste Rede des 
neuen Schulleiters der HLA an. In seiner Rede ging er auf die Zukunft 
von Schule ein.
„Alles hat seine Zeit“ – mit diesem Spruch eröffnete Gerold Greil 
seine letzte offizielle Rede als Schulleiter an der HLA Bruchsal. Er 
dankte den Gratulierenden und Ehrengästen und fand vor allem per-

sönliche Worte für Schulgemeinschaft und Familie. Auch in seiner ei-
genen Rede kam die zuvor viel erwähnte Herzlichkeit, Menschlichkeit 
und Empathie zum Vorschein.
Wir bedanken uns bei unserem Schulleiter für seine 18 Jahre Herz 
und Engagement und wünschen unserem neuen Schulleiter Markus 
Hirsch, dass er seine eigenen Fußstapfen und somit seinen eigenen 
Weg bei uns findet!

Heisenberg-Gymnasium

Wider das Schweigen
Durch die Teilnahme an dem Projekt #everynamecounts im Ge-
schichtsunterricht erhielt ich, gemeinsam mit einer Schülerin und 
einem Schüler des Justus-Knecht-Gymnasiums, welche zuvor am 
Stolpersteinprojekt teilgenommen hatten, im Schuljahr 2022/2023 
die Möglichkeit, an einer Reise nach Gurs in Südfrankreich teilzuneh-
men. Die jährliche Reise widmet sich dem Gedenken an die einst im 
dortigen Konzentrationslager internierten badischen Juden.
Die Ausrichtung der Veranstaltung wird jedes Jahr von einer anderen 
Stadt übernommen, welche in der „Arbeitsgemeinschaft zur Unter-
haltung und Pflege des Deportiertenfriedhofs Gurs“ vertreten ist; die-
ses Jahr lag diese Aufgabe bei der Stadt Bruchsal.
Als Teil der Bruchsaler Delegation, welche aus den unterschiedlichen 
Gemeinderäten, Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, Kul-
turamtsleiter Thomas Adam und uns Jugendlichen bestand, teilten 
auch wir unsere Gedanken zu der Thematik und ihrer Aufarbeitung 
in einer von uns verfassten Rede während der Gedenkfeier auf dem 
Deportiertenfriedhof mit den anderen Anwesenden, bei denen es 
sich um Teilnehmer der deutschen und französischen Delegationen, 
Zeitzeugen sowie Bürgerinnen und Bürger handelte.
Als besonders eindrucksvoll empfanden wir die Begegnungen und 
Gespräche mit den Zeitzeuginnen zweiter Generation, Rita Althausen 
und Hélène Yaiche-Wolf. Hierbei wurde auch die Fragestellung zum 
Umgang mit den Geschehnissen behandelt („Erinnerung als Pflicht 
oder Schweigen als Schutz?“), für deren Beantwortung Althausen 
und Yaiche-Wolf von den Erlebnissen ihrer in Gurs internierten Vä-
ter und deren späteren Umgang mit dem Geschehen in der Familie 
berichteten.

 
Maja Hermes in Gurs Foto: Anja Krug

Danach besuchten wir noch einmal das Gelände des ehemaligen 
Konzentrationslagers und konnten verschiedene Eindrücke sam-
meln, die wir in der Nachbesprechung mit den Jugendlichen der an-
deren Städte teilten. Dabei berichtete uns Rita Althausen über den 
Hintergrund einzelner Bereiche des Lagers. Ich empfand diese Reise 
als sehr interessant und eindrucksvoll und bin froh, dass ich daran 
teilnehmen durfte.
Maja Hermes

Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

Erfrischung am Stadtstrand
Was gibt es Schöneres an einem heißen Schultag als eine Erfri-
schung mit Wasser und Eis?
Die Klasse 3b der Johann-Peter-Hebel-Grundschule spazierte an 
einem sehr heißen Julitag mit Rucksack und Handtuch ausgestat-
tet zum neu eröffneten Quartiersplatz, um sich dort einmal umzu-
schauen und ausgiebig abzukühlen. Ein schattiges Plätzchen konnte 
glücklicherweise durch den Schattenwurf des Parkhauses gefunden 
werden. Direkt nach der Ankunft gab es erstmal ein Wassereis, um 
die Laufstrecke durch die heftige Hitze zu verdauen. Schon gab es 
kein Halten mehr. Der Kletterspielplatz wurde erstmal links liegen ge-
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lassen. Noch stärker lockte das Wasser. Ein kurzer Abstecher man-
cher Kinder über den Barfußpfad führte dann doch zur Kneippanlage. 
Am liebsten hätten sich einige Schüler direkt ein Ganzkörperbad ge-
gönnt. Viel zu schnell verging die Zeit und der Rückweg zur Schule 
stand an. Die Klasse 3b ist sich einig: dort gehen wir bald wieder hin!
RW

 
Klasse 3b am Stadtstrand Foto: R.W.

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

„Berlin‘s calling“
Nach dem erfolgreichen Lan-
desfinale waren unsere JKG-
Basketballerinnen nun auf dem 
Weg zum Bundesfinale nach 
Berlin. Alle waren aufgeregt: 
in Berlin wartete jede Menge 
Sport und ein Feeling wie bei 
Olympia, denn es waren viele 
andere Sportarten beim Früh-
jahrsfinale vertreten.
Nach erfolgreicher Vor- und 
Zwischenrunde stand mit dem 
Endspiel das schwierigste Spiel 
des Turniers bevor. Unser Geg-
ner waren die Mädchen der 
Sportschule Poelchau im Olym-
piapark Berlin, einer Elite-Schule des Sports.
Deren Schüler durchlaufen ein strenges Auswahlverfahren für eine 
Schulaufnahme.
Schon in den Spielen zuvor beeindruckten uns die physische Präsenz 
und professionelle Spielweise der Berlinerinnen. Das waren muskel-
bepackte Maschinen, keine Mädchen. Sie zerlegten ihre bisherigen 
Gegner nach Belieben. In der Vorrunde gelang ihnen in 20 Minuten 
Spielzeit sogar ein 91:0-Sieg gegen Niedersachsen. Diese „Monster“ 
galt es zu ärgern.
Die ersten Minuten weckten die Hoffnung, das Spiel so lange wie 
möglich offen zu halten. In der Verteidigung ließen wir wenige Körbe 
zu. Selbst die Rebounds konnten wir gegen die extrem großen Cen-
terspielerinnen von Berlin sichern. Obwohl wir immer wieder die Ab-
wehr von Berlin in Bedrängnis brachten, ließen wir im Angriff einige 
Chancen leichtfertig liegen. Im Gegenzug verlagerte sich Berlin zu-
nächst auf Würfe von außerhalb der Zone, leider mit zunehmendem 
Erfolg. Parallel häuften sich die persönlichen Fouls unserer Mäd-
chen. Manche mussten sich in der Verteidigung fortan zurückhalten, 
was sich negativ auf dem Spielverlauf auswirkte.
Die Verletzung unserer Kapitänin brachte die Mannschaft aus dem 
Tritt. Die Ungewissheit über die Schwere der Verletzung trübte die 
Stimmung auf dem Feld. Es fehlten ein wichtiger Anker unserer 
Defense und ein wichtiger Motivator. Dennoch haben wir bis zum 
Schluss gekämpft, aber der gegnerische Korb war wie vernagelt. 
Fast alle Würfe misslangen. Auf der Gegenseite zog Berlin immer 
weiter davon. Mit 47:11 gewann das Team aus Berlin völlig verdient 
das Bundesfinale.
Über den Erhalt der Silbermedaille freuen sich die JKG-Mädchen 
sehr. Immerhin stellen unsere Basketball-Ladies das zweitbeste 
Schulteam Deutschlands! Es ist daher etwas Besonderes, wenn sich 
eine Schule wie das JKG ohne Sportprofil oder Internatsbetrieb für 
das Bundesfinale qualifiziert. Und eines ist jetzt schon klar: Nächs-
tes Jahr greifen wir wieder an. „Let`s go JKG“. 
Herzlichen Glückwunsch!
(Bam)

 
Die erfolgreiche JKG-Mannschaft
 Foto: Bam

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Thomas Thiemeyer liest aus seinem dystopischen Jugendroman 
„Countdown“

 
Autorenbegegnung am SBG Foto: H.Ullrich

Was tun, wenn der Strom ausfällt – und das nicht für einige Stun-
den, sondern für Monate und Jahre? Mit dieser Frage setzt sich der 
Jugendroman „Countdown“ auseinander, den Thomas Thiemeyer im 
März 2020 veröffentlicht hat, einer Zeit, in der die Realität der Co-
rona-Pandemie die meisten denkbaren Dystopien einzuholen oder 
gar zu übertreffen schien, und mit dem er am 12. Juli zu uns ans 
Schönborn-Gymnasium gekommen war, um das Buch vorzustellen. 
Dass Autorenlesungen und ähnliche Veranstaltungen in der Schule 
nun glücklicherweise wieder möglich sind, nimmt den düsteren Zu-
kunftsentwürfen, die sich zumal in der Jugendliteratur immer größe-
rer Beliebtheit erfreuen, selbstverständlich nichts von ihrer Aktuali-
tät. Und so folgten die vier achten Klassen trotz der brütenden Hitze 
in der Mensa sowohl der Lesung zweier spannender Passagen aus 
dem Abenteuerroman als auch insbesondere den Ausführungen des 
Autors, der anschaulich darstellte, wie er zum Schreiben gekommen 
ist, mit großer Aufmerksamkeit. Dass sich die Schüler gut in die Si-
tuation der jugendlichen Protagonisten hineinversetzen konnten, lag 
nicht nur daran, dass der beschriebene Stromausfall sich im Roman 
ebenfalls kurz vor den Sommerferien ereignet; die differenzierte Fi-
gurenzeichnung und die zügige Entwicklung der Handlung ließen die 
Zuhörer rasch in die Welt des Abenteuerromans eintauchen. Indem 
der Autor die Lesung einer zweiten Szene gerade im spannendsten 
Moment unterbrach, um die Anfänge seiner Tätigkeit zunächst als 
Illustrator und dann auch als Schriftsteller zu beschreiben, gelang 
es ihm zudem, die verschiedensten Interessen der Zuhörer anzu-
sprechen, wie nicht zuletzt die Rückfragen der Schüler zeigten, die 
sich vor allem für die Tipps und Ratschläge eines Profis für die ei-
genen Schreibprojekte interessierten. Und selbstverständlich wurde 
die Spannung auch in der Fortsetzung der Szene nicht vollständig 
aufgelöst, sodass viele Schüler die Mensa nicht nur mit einem Auto-
gramm und Antworten auf viele Fragen verließen, sondern auch mit 
dem festen Vorsatz, sich den Roman „Countdown“ so schnell wie 
möglich zu besorgen und zu lesen.
Heiko Ullrich

Stirumschule

Sportprojektwoche – Kinder bewegen sich nicht gern?
Von wegen Kinder bewegen sich nicht gern! Diese Erfahrung konn-
ten wir in unserer Sportprojektwoche nicht machen. Im Gegenteil! 
Unsere Schüler der Stirum- und Pestalozzischule konnten es kaum 
erwarten, sich jeden Tag zu bewegen.
Unser geniales Sportteam, Frau Back, Frau Dominovic, Frau Karch 
und Frau Lüdcke haben einen Plan erstellt, der keinen Wunsch of-
fenließ.
Jeden Morgen trafen sich alle Schüler und Lehrkräfte auf dem Schul-
hof und starteten mit einem gemeinsamen „Guten Morgen“ und dann 
tanzten 460 Schüler und 50 Lehrkräfte den einstudierten Flashmob. 
Schulhof, Sporthalle, „Affenkäfig“, Boulderraum, Küche, Bauwiese 
und das Klassenzimmer waren unsere „Sportstätten“. Tischtennis-, 
Völker-. Brenn- und Fußballturniere, Klettern, Bouldern, Wasserspiele, 
Rad-, Roller- Inlineparcours, Sinnes-Bewegungslandschaft, Lernthe-
ken zum Thema Sport, gesunde Ernährung und viele neue kreative 
Spaßspiele ohne Leistungsgedanken fanden bei den Schülern gro-
ßen Anklang. Zwei Tage in der Sportwoche besuchte man den Mini-
golfplatz, das CVJM, den Skaterplatz, Spielplätze und das Schwimm-
bad mit entsprechenden Angeboten.
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Start des Sporttags mit einem gemeinsamen Tanz Foto: Frau Busch

Am Freitag war dann das Sportfest auf der Sportanlage der Stadt 
Bruchsal. Schüler und Lehrkräfte waren dort von 7.45 bis 10.30 Uhr 
aktiv. Dann ging es zurück zur Schule. Die Klasse 3b hatte für alle 
Getränke und Essen (Melone, Hot Dogs und Kuchenbuffet) gerichtet 
und mit Unterstützung helfender Elternhände, Schülern der Klasse 
und Fr. Back konnte hier die Klassenkasse aufgebessert werden für 
einen Schullandheimaufenthalt im kommenden Schuljahr. Ab 12 
Uhr waren auch alle Eltern eingeladen, um bei der Prämierung der 
fairsten Schüler und Klassen, die durch die Lehrkräfte und Eltern er-
mittelt wurden, dabei zu sein. Zum Abschluss durfte natürlich unser 
gemeinsamer Flashmob nicht fehlen. Getragen von einer Welle der 
Zufriedenheit, einer ganzen Woche sportlicher Aktivitäten und glück-
lichen und strahlenden Gesichtern gingen dann alle ins Wochenende.
Unser Dank geht an das Lehrerinnen-Planungsteam, an unseren 
Hausmeister, Herrn Gauder, an unsere Sekretärinnen, Frau Wiechers 
und Frau Rieger, an alle Lehrkräfte und ganz besonders an 60 hel-
fende Eltern, die an zwei Tagen die Stationen betreut und uns sehr 
unterstützt haben. Was für eine Schulgemeinschaft!
„… machen wir wirklich eine Woche nur Sport? Wie cool ist das? … 
können wir das jetzt jedes Jahr machen?“ – Schülerstimmen.
Weitere Bilder www.stirumschule.de
L. Blank, Rektorin

Pestalozzischule Bruchsal

Neuer Vorstand für die Fördergemeinschaft

 
v.l.n.r. U. Zimmermann, S. Hirsch, B.Zehe Foto: Schi

Nach 25 Jahren, in denen Dr. Bernhard Zehe den Ersten Vorsitz der 
Fördergemeinschaft der Pestalozzischule Bruchsal e.V. innehatte, 
übergibt er den Staffelstab an seinen Nachfolger. Dr. Bernhard Zehe 
bekleidete dieses Ehrenamt engagiert und mit Herzblut. Als Vorsit-
zender der Fördergemeinschaft wurde Dr. Bernhard Zehe zum Initi-
ator und Organisator einer überregional beachteten pädagogischen 
Fachvortragsreihe; Themen waren unter anderem Autismus, Legas-
thenie, Hirnforschung, Positiv Lernen, Rechenschwäche, Inklusion 
und ADHS. Im Jahr 2014 wurde er hierfür mit dem zweiten Rainer-
Blickle-Preis für ehrenamtliches Engagement geehrt. Mit großer 
Freude begrüßte Bernhard Zehe auf der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung des Vereins seinen Nachfolger Ulrich Zimmermann, der 
einstimmig gewählt wurde. Ulrich Zimmermann baute in Bruchsal 
eine große Heilpädagogische Praxis und das Autismuszentrum auf. 

Nachdem er die Geschäftsführung für beide Einrichtungen altersbe-
dingt abgegeben hat, bleibt ihm nun Zeit, sich für die Pestalozzischu-
le zu engagieren. Susanne Hirsch, Rektorin der Pestalozzischule 
Bruchsal, bedankte sich zusammen mit dem gesamten Kollegium 
der Schule bei Bernhard Zehe für 25 Jahre seines Wirkens für die 
Pestalozzischule und zum Wohle der ihr anvertrauten Kinder. Sie be-
dankte sich bei Ulrich Zimmermann für seine Bereitschaft, sich als 
Erster Vorsitzender der Fördergemeinschaft für die Belange lernbe-
hinderter Kinder einzusetzen.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Veranstaltungen
Sonntag, 23. Juli, 11 Uhr, am Exil Theater
Der Freundeskreis verleiht die diesjährigen Förderpreise und verab-
schiedet die scheidenden Ensemble-Mitglieder

Sonntag, 23. Juli, 19.30 Uhr, im Exil Theater
Offizielle Verabschiedung von Intendant Carsten Ramm
Im Beisein von Frau Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
und Staatssekretär Arne Braun

Bruchsal Erleben

Zweites Kultursommer-Wochenende
Am zweiten Wochenende des 
Kultursommers stehen wieder 
tolle Bands auf dem Programm 
und das Areal um Atrium und 
Bürgerpark lädt mit einer som-
merlichen Beach-Atmosphäre 
zum Feiern ein. Neben cooler 
Musik und erfrischenden Drinks 
gibt es auch ein abwechslungs-
reiches Essensangebot an den 
Foodtrucks.

Unsere Highlights:
ZAP-Gang (Donnerstag, 20. Juli) – Seit 1991 grooven die sechs Mu-
siker unter dem Namen ZAP-Gang durch die Welt, um diese mit Spaß 
und guter Musik etwas schöner zu machen. Frei nach dem Motto: 
Alles geben, bis das Licht angeht und das letzte Lächeln den Saal 
verlässt. Das Repertoire besteht aus modernen Hits und alten Klassi-
kern, und jeder Song erhält sein ganz spezielles ZAP-Gang-Gewand.
Uwe Böser & The Glorious Cousins (Freitag, 21. Juli) – Das Konzept 
„Spaß haben“ wird hier vom ersten bis zum letzten Song umgesetzt. 
Inspiriert von Künstlern wie Bob Marley, Davie Bowie, Bob Geldorf 
und vielen anderen dient die Bühne als Instrument für etwas Ablen-
kung und Freude für eine bessere Welt. Zu den „Cousins“ des Böser-
Clans hat sich inzwischen eine beachtliche Formation von Musikern 
zusammengefunden, die keine musikalischen Wünsche offenlässt 
und der Band ein anspruchsvolles Programm ermöglicht.
MadHouse (Samstag, 22. Juli) – Wenn sich Musiker aus Bands wie 
Adams Brayn, Kon Chauvi, SWR3-Band, Kick the Monkey oder Qui-
tesnake zusammentun, ist der Geist der Musik kein undefinierbar 
schmeckender Cocktail, sondern frei nach dem Motto „gemixt, ge-
rührt oder geschüttelt gibt’s nicht – wir stehen auf on the rocks“. 
MadHouse spielen Songs der letzten 30 Jahre. Die sogenannten 
„Hymnen“ der Rock- & Pop-Musik. Musik, die sich über Jahrzehnte 
durchgesetzt und gehalten hat, immer mit dem Wink „das waren 
noch Zeiten“.
Mama Lauda (Sonntag, 23. Juli) – Mama Lauda rockt schon seit 
Jahren gemeinsam die Bühnen der Region. Rock, Pop oder Rap‚ ob 
Klassiker oder aktuelle Hits aus den Charts – bei Mama Lauda ist für 
jedes Alter und jeden Geschmack etwas dabei und überzeugt dabei 
mit gutem Sound und viel Liebe zum Detail.
Tickets zum Preis von 5 Euro pro Person/Abend sind noch ausrei-
chend an der Abendkasse verfügbar! 
Weitere Informationen unter www.bruchsal-erleben.de.
Geänderte Öffnungszeiten während der Sommerferien
Vom 27. Juli bis 9. September ist die Tourist-Information jeweils von 
Montag bis Freitag von 10 bis 16 Uhr sowie samstags von 10 bis  
15 Uhr für Sie geöffnet.

 
 Foto: BTMV
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Stadtführungen im Juli
Auch in der zweiten Julihälf-
te gibt es in Bruchsal wieder 
spannende und erlebnisrei-
che Stadtführungen, bei denen 
man Bruchsal aus einer neuen 
Perspektive erleben kann. Am 
Sonntag, 23. Juli, geht es mit 
Stadtführer Maic Lindenfelser 
auf einer amüsanten und lehr-
reichen Tour durch Helmsheim. 
Neben zahlreichen Informatio-
nen zu den Helmsheimer Sehenswürdigkeiten erfährt man auf dem 
Rundgang „Kaleidoskop Helmsheim“ auch allerlei „Insider-Informa-
tionen“ aus dem Bruchsaler Stadtteil. Los geht es um 15 Uhr an der 
Bahnhaltestelle Helmsheim. Die Teilnahmegebühr beträgt 7 Euro 
und eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt und weitere Informationen: 
Touristinformation im Servicecenter „H7“, Hoheneggerstraße 7, 
76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 50 594-61, 
E-Mail: touristinformation@btmv.de, www.bruchsal-erleben.de.

MustertextDie Koralle

Koralle Open-Air-Sommer-Show im Hof des Theaters im Riff
Der Sommer ist da! Dazu gehört neben Schwimmbad, Badesee und 
Eisdiele für alle Kulturinteressierten natürlich auch die Freilichtthea-
ter-Saison. In diesem Jahr erwartet die Koralle ihre Besucherinnen 
und Besucher mit einem ganz besonderen Programm: der ersten 
Open-Air-Sommer-Show in der Koralle, die auf dem Hof des Theaters 
im Riff stattfinden wird.
Das Programm wird dabei ein bunter Mix aus allen Bereichen sein, 
die auf oder auch hinter der Bühne der Koralle zu erleben sind.
Projektleiter Marcus Joos hat eigens für die Show gemeinsam mit 
Christiane Rieger-Klein die Improtheater-Gruppe des Vereins wieder-
aufleben lassen. In verschiedenen Spielen werden die Schauspiele-
rinnen und Schauspieler spontan in die unterschiedlichsten Rollen 
schlüpfen, Ideen der Zuschauerinnen und Zuschauer direkt aufneh-
men und verrückte Geschichten entwickeln, die die Lachmuskeln des 
Publikums strapazieren.
Ein Highlight für alle Fans des heimatlichen Dialekts: Nach längerer 
Pause sind erstmals die legendären „Putzweiber“ Onne und Ingrid 
wieder in der Koralle zu erleben. Mit ihren philosophischen Betrach-
tungen, bei denen kein Auge trocken bleibt, haben sie in der Vergan-
genheit schon so manchen Saal ausverkauft. Nun moderieren sie 
auf dem Hof des Theaters im Riff die erste Open-Air-Sommer-Show 
und versprechen jede Menge Spaß und beste Unterhaltung.
Doch nicht nur Theater wird in der Show seinen Platz haben: Die 
Koralle-Mitglieder präsentieren auch ihre vielfältigen musikalischen 
Fähigkeiten. Von der Musical-Nummer über den Popsong bis hin zu 
Klezmer-Stücken ist für jeden Geschmack ein Act im Programm.

Open-Air-Sommer-Show
Termine: 28., 29. und 30. Juli
Jeweils 19.30 Uhr, Theater im 
Riff, Bruchsal
Bei Regen wird die Veranstal-
tung ins Theater im Riff verlegt.
Der Eintritt ist kostenfrei, es ist 
eine kostenlose Reservierung 
unter www.diekoralle.de oder in 
der Buchhandlung Braunbarth 
möglich, um Plätze auch bei 
Verlegung in den Innenraum zu 
garantieren.

Stadtkapelle Bruchsal

„Sommerdorscht“ bei fetziger Blasmusik
Es war heiß, es war schattig, es war ein rundum gelungenes Fest und 
die Mitglieder der Stadtkapelle haben sich gefreut, dabei gewesen 
zu sein. Die neue Veranstaltung „Brusler Sommerdorscht“ am Belve-
dere bot den perfekten Rahmen für ein gemütliches Zusammenkom-
men aller Generationen. So war auch das musikalische Programm 
auf unterschiedliche Zielgruppen ausgerichtet. Die Stadtkapelle hat 
dazu aus ihrem Repertoire einen bunten Querschnitt präsentiert. 
Vom altbekannten St. Louis Blues March bis zu einem Medley aus 

 
 Foto: BTMV

 
 Foto: Die Koralle

den schönsten Stücken von Amy Winehouse hatte Dirigent Thomas 
Biel einen schwungvollen Mix an Unterhaltungsmusik zusammenge-
stellt, die beim Publikum sehr gut ankam.
Der Auftritt war der letzte vor der Sommerpause. Ab September wird 
dann intensiv für das Konzert geprobt, das am 18. November im Bür-
gerzentrum stattfindet.
Spaß am Musizieren? Verstärkung ist in allen Registern möglich und 
erwünscht. Einfach melden unter Telefonnummer (01 71) 74 305 77 
beim Vorsitzenden Rainer Rücker oder in der Schulzeit dienstags um 
19.30 Uhr in den Rimolinisaal der Musikschule Bruchsal, Durlacher-
straße 2-4 kommen.
Wir freuen uns immer über neue Mitglieder.

 
Stadtkapelle Bruchsal spielte am Belvedere
 Foto: Reinald Schmidt-Richter

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Eine-Million-Euro-Marke überschritten
„Die Bürgerstiftung Bruchsal hat die Eine-Millon-Euro-Marke über-
schritten“, verkündete Gilbert Bürk, Vorstandsvorsitzender der Bür-
gerstiftung Bruchsal, in der Jahressitzung des Stiftungskuratoriums. 
„Seit ihrer Gründung im Jahr 2004 hat die Bürgerstiftung bis Ende 
2022 insgesamt 476 Projekte gefördert und damit viel Gutes in 
Bruchsal bewirkt“, sagte Bürk.
Allein 2022 setzte die Bürgerstiftung 176.600 Euro an Stiftungs- und 
Spendengeldern ein, davon 162.100 Euro für Kinderprojekte und 
14.500 für andere Projekte. „Ohne Spenden und Zustiftungen, die 
das Grundkapital erhöhen, könnten wir die vielfältige Arbeit das gan-
ze Jahr hindurch nicht leisten“, sagte Bürk in seinem Jahresbericht 
für das Kuratorium.
Alle Vorstände, Gilbert Bürk, Elmar Kistner und Dieter Schlindwein, 
bedankten sich ausdrücklich für jede finanzielle Unterstützung. „Das 
ist ein wichtiges Engagement von Bürgern für Bürger“, sagte Bürk. 
Alle finanziellen Mittel kommen ungeschmälert dem Stiftungszweck 
zugute, da die Stiftung rein ehrenamtlich verwaltet wird. „Für diese 
hervorragend geleistete ehrenamtliche Arbeit“ dankte der Kuratori-
umsvorsitzende Bernd Doll dem Vorstand im Namen des gesamten 
Kuratoriums. Steuerberaterin Kristina Fetzner wurde neu in den Vor-
stand der Bürgerstiftung Bruchsal aufgenommen. Der Stiftungsvor-
stand wurde in der Kuratoriumssitzung entlastet.
Wichtigster Einsatzbereich der Stiftung sind nach wie vor die „Kin-
der-in-Not-Projekte“. Die Hilfen reichen für Familien mit Neugebore-
nen über Kinder und Jugendliche in Kindergärten und Schulen bis hin 
zu jungen Erwachsenen auf der Suche nach ihrem Platz im Leben 
und in der Berufswelt. „Dabei geht es der Stiftung immer um Hilfe 
zur Selbsthilfe sowie um Entwicklung und Förderung der Persönlich-
keit“, betonte Bürk. „Wir sehen große Erfolge durch Sprachförderung, 
die durch kreative, musische und theaterpädagogische Angebote 
erzielt werden.“ Ein weiterer Schwerpunkt im Berichtsjahr war die 
Versorgung der Kinder und Familien durch zusätzliche Lebensmit-
teleinkäufe im Tafelladen. Zudem unterstützte die Bürgerstiftung 
die Gleichstellungsarbeit in Bruchsal durch eine wissenschaftliche 
Arbeit für das Frauennetzwerk, und die Aktionen „Schulfrucht“ und 
„Lebensmitteltüten“. Lebensmitteltüten sind ein Angebot speziell für 
ältere Bürgerinnen und Bürger im Tafelladen zur Abfederung von Al-
tersarmut. Bürk: „Dies alles zeigt die Bandbreite und die Initiativkraft, 
die von der Bürgerstiftung Bruchsal ausgeht.“ (mar)
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Landratsamt Karlsruhe

Dr. Christoph Schnaudigel wird erneut zum Landrat 
des Landkreises Karlsruhe gewählt
Der Landrat des Landkreises Karlsruhe ist auch weiterhin Dr. Chris-
toph Schnaudigel. Das entschied am Donnerstag, 13. Juli der Kreis-
tag in seiner Sitzung und wählte den 60-Jährigen im Bürgerzentrum 
Bruchsal in geheimer Wahl zu einer dritten Amtszeit wieder. Dr. Chris-
toph Schnaudigel erhielt schon im ersten Wahlgang 75 Stimmen und 
damit 92,6 Prozent der abgegebenen gültigen Stimmen. Notwendig 
gewesen wäre eine qualifizierte Mehrheit von 45 Stimmen und damit 
mehr als die Hälfte der Stimmen aller 88 Kreisrätinnen und Kreisräte. 
Von diesen waren 81 anwesend. Kreisrat Sven Weigt, erster ehren-
amtlicher Stellvertreter des Landrats und CDU-Fraktionsvorsitzender, 
leitete die Sitzung.
„Das Ergebnis der Wahl bestärkt mich für meine vor mir liegende 
Amtszeit. Ich freue mich sehr, vor allem darüber weiterhin das Ver-
trauen des Gremiums zu genießen“, sagte Dr. Christoph Schnaudigel 
über seine Wiederwahl. „Meine Vorfreude auf die Amtszeit ist auch 
beim dritten Mal unverändert hoch“, ergänzt er. Die gute Zusammen-
arbeit mit den Kommunen, die offene und respektvolle Kommunikati-
on mit dem Gremium und die Transparenz gegenüber den Einwohne-
rinnen und Einwohnern sind für ihn Grundpfeiler seines Amtes, die er 
auch die kommenden Jahre beibehalten will. Kreisrat Eberhard Roth 
gratulierte dem frisch Gewählten stellvertretend für das gesamte 
Gremium und überbrachte die besten Glückwünsche.
Dr. Christoph Schnaudigel beginnt damit seine dritte Amtszeit als 
Landrat des Landkreises Karlsruhe. 2007 trat er erstmals erfolgreich 
zur Wahl im Landkreis Karlsruhe an. Davor war der promovierte Ju-
rist als Erster Landesbeamter im Landratsamt Ludwigsburg tätig. Er 
wurde 1963 in Singen am Hohentwiel geboren, ist verheiratet und 
wohnt in Karlsruhe.
Als Landrat ist Dr. Christoph Schnaudigel Vorsitzender des Kreistags 
und Leiter der Verwaltungsbehörde mit rund 2.300 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern. Eine Amtszeit dauert acht Jahre. Seine Verpflich-
tung findet in der öffentlichen Kreistagssitzung am 14. September 
2023 in der Festhalle in Stutensee-Blankenloch statt.

 
Dr. Christoph Schnaudigel (3. von links) ist wiedergewählt: Er beginnt 
damit seine dritte Amtszeit als Landrat des Landkreises Karlsruhe. Im 
Bild die Fraktionsvorsitzenden Dr. Rainer Balzer, Markus Rupp, Sven 
Weigt, Willy Nees, Inge Ganter und Felix Geider (von links nach rechts).
 Foto: Pressedienst Landratsamt Karlsruhe

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger 
der Heiligen und Gottes Hausgenossen.
Epheser 2,19

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienst: Wir laden herzlich ein!
Sonntag, 23. Juli
19 Uhr Abendgottesdienst, Schlosskirche Obergrombach

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise:
Freitag, 21. Juli bis Sonntag, 23. Juli
Frauenkreiswochenende in Bad Herrenalb zum Thema: Nachhaltig 
leben – nachhaltig beten – nachhaltig hoffen.
Dienstag, 25. Juli
19 Uhr Ökumenisches Friedensgebet mit Lieder aus Taizé, Gustav-
Adolf-Kirche
19.30 Uhr Sitzung des Ältestenkreises, Gustav-Adolf-Kirche, Giebel-
zimmer

Mittwoch, 26. Juli
19 Uhr Sitzung Strukturausschuss mit anschließendem Grillen, Gus-
tav-Adolf-Kirche und Kirchgarten

So erreichen Sie uns:
Pfarramt:
Dienstags‚ 10 bis 12 Uhr
Donnerstags‚ 10 bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr
Joß-Fritz-Straße 30a
76646 Bruchsal-Untergrombach
Telefon: (072 57) 92 42 89
E-Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Pfarrerin Andrea Knauber
Telefon: (072 57) 90 30 70 (AB). Der Anrufbeantworter wird regelmä-
ßig abgehört. Ihr Anliegen wird zeitnah bearbeitet.
E-Mail: andrea.knauber@kbz.ekiba.de
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: www.christusgemeinden.de

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst der Kirchenge-
meinden Helmsheim und Heidelsheim um 11.15 Uhr in der Melanch-
thonkirche Helmsheim. Der Gottesdienst für alle Generationen zum 
Thema „Du hast mich erhöht“ – Josef wird Vize-Pharao hält Pfarrer 
Johannes Vortisch.
Anschließend sind Sie herzlichst zum Gemeindefest eingeladen.

Lobpreis.Abend
Kommenden Dienstag, 25. Juli feiern wir einen Open-Air-Lobpreis.
Abend um 19.30 Uhr auf dem Kirchpatz der Stadtkirche Heidelsheim. 
Bei schlechtem Wetter weichen wir in die Martinskapelle aus. Nähe-
re Infos auf der Homepage. Herzliche Einladung hierzu!

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. Sie finden uns im neuen Gemeinde-
haus, Hohenstaufenstraße 28, 76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst der Kirchenge-
meinden Helmsheim und Heidelsheim um 11.15 Uhr in der Melanch-
thonkirche Helmsheim. Der Gottesdienst für alle Generationen zum 
Thema „Du hast mich erhöht“ – Josef wird Vize-Pharao hält Pfarrer 
Johannes Vortisch.
Anschließend sind Sie herzlichst zum Gemeindefest eingeladen.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de
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Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 23. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter, musikalische 
Gestaltung durch die Band. In diesem Gottesdienst werden einige 
Mitarbeitende verabschiedet und Tobias Kubach als neuer Kirchen-
ältester eingeführt.
10.30 Uhr Kindergottesdienst; Die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof.

Gruppen und Kreise
Freitag, 21. Juli
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
19 Uhr Jugendkreis „@all“
Montag, 24. Juli
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern
Mittwoch, 26. Juli
19.30 Uhr Probe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, 27. Juli
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: 
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr und nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
NEU: Das Pfarrbüro mit Michaela Maier ist geöffnet Donnerstag 
16.30 bis 18 Uhr und Freitag 10 bis 11.30 Uhr
Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich, täglich von circa 9 bis 18 Uhr geöffnet. Wegen Steinschlag-
Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!

21. Juli – Freitag
15-17 Uhr FRAUENTREFF im GH für alle Frauen jeden Alters. Mit Inge 
Borel & Team.
16 Uhr „RAUSSCHMISS“ der Schulanfänger-Kinder mit Gottesdienst 
und Grillfest im Kindergarten Arche Noah, mit dem KiGa-Team und 
Pfr. Müller
23. Juli – 7. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst in STAFFORT mit Pfr. Müller
26. Juli – Mittwoch
8.30 Uhr Ökumenischer Schujahresschluss-Gottesdienst, Ev. Kirche 
Staffort
30. Juli – 8. Sonntag nach Trinitatis
„Wandelt als Kinder des Lichts! Die Frucht des Lichts ist lauter Güte 
und Gerechtigkeit und Wahrheit!“ Eph 5, 8b.9
10 Uhr ABENDMAHLS-Gottesdienst in Staffort, mit Margarita Rem-
pel, Orgel, und Pfr. Müller
ACHTUNG: „Bibel, Bier & Brezel“ macht SOMMERPAUSE
NEU: Veränderung im Pfarramts-Sekretariat: Ansprechpartnerin für 
alle ist seit 1. Juli Michaela Maier. Weiterhin für unsere Finanzen zu-
ständig bleibt Melanie Hauth. Beiden danken wir herzlich für die neue 
Zusammenarbeit und wünschen ihnen einen gesegneten Dienst!
Unsere Kontoverbindung: Ev. KG Staffort-Büchenau, IBAN DE98 6639 
1200 0004 0020 08. Vielen Dank für alle Spenden!

Ev. Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Jungschar für Kinder 1. bis 7. Klasse
Bis zu den Sommerferien testen wir unser neues Konzept für Große, 
Kleine Buben- und Kleine Mädchenjungschar:
Herzlich eingeladen sind alle Kinder der 1. bis 7. Klasse donnerstags 
17.15 Uhr ins Haus der Liebenzeller Gemeinschaft. Es gibt ein Spie-
leangebot, einen gemeinsamen Teil mit Andacht, bevor die Kinder in 
ihrer Kleingruppe nach Alter getrennt ein abwechslungsreiches Pro-
gramm erwartet.
Die Kleingruppen entsprechen den aktuellen Jungschargruppen (klei-
ne Mädchen und Buben: jeweils 1. bis 4. Klasse; große Jungschar: 5. 
bis 7. Klasse); auch die Mitarbeiter bleiben in ihrer Jungschar!
Nach der Testphase entscheiden wir, ob wir so weitermachen oder 
zu unseren drei Jungschargruppen zurückkommen wollen.
Samuel Grimm (0175 88 868 43) und Melanie Ernst (0172 38 759 72)

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 23. Juli, 10 Uhr: Gottesdienst auf dem CVJM-Platz Bruch-
sal, Giesgrabenweg, mit Knut Neumann; anschließend gemeinsames 
Mittagessen
bei Regen EmK Bruchsal
Parallel Sonntagsschule für die Schulkinder

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 20. Juli, 18.30 Uhr: Sporttreff in Kraichtal-Gochsheim, 
Bolzplatz neben der Sporthalle
Samstag, 22. Juli, 19 Uhr: Jugend-Sommerfest. Ort: Garten von Kurt 
Henn in Bruchsal
Montag, 24. Juli, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unteröwis-
heim
Mittwoch, 26. Juli, 9 Uhr: Online-Gebetstreff
Donnerstag, 27. Juli, 18.30 Uhr: Sporttreff in Kraichtal-Gochsheim, 
Bolzplatz neben der Sporthalle

Persönlicher Kontakt:
Pastor Knut Neumann, Telefon (072 51) 381 30 36
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Aktuelle Informationen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.de.

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

St. Bartholomäus
Röm.-Kath. Kirchengemeinde
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck
Telefon: (072 51) -3661609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57) -60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57) -90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon: (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste 21. bis 27. Juli
Freitag, 21. Juli – Heiliger Arbogast, Bischof von Straßburg
19 Uhr Ne Eucharistiefeier
Samstag, 22. Juli – Heilige Maria Magdalena
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
17.30 Uhr Ne Beichtgelegenheit
18 Uhr Ne Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 23. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Bü Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit 
  mit Firmung von Franziska Dickgießer
10.30 Uhr Ka Ökumenischer Gottesdienst 
  zum Straßenfest (Metz/Mezger)
12 Uhr Bü Tauffeier (Baumstark)
Montag, 24. Juli – Heiliger Christophorus
8.45 Uhr Ne Ökumenischer Gottesdienst 
  zum Schuljahresabschluss
Dienstag, 25. Juli – Heiliger Apostel Jakobus
9 Uhr Bü Ökumenischer Gottesdienst 
  zum Schuljahresabschluss
19 Uhr Ka Eucharistiefeier am Jakobustag
Mittwoch, 26. Juli – Heiliger Joachim und heilige Anna
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
Donnerstag, 27. Juli
19 Uhr Bü Eucharistiefeier

Sie haben Fragen? 
Wenden Sie sich an die 
Behördennummer 115 
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MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 21. Juli,
Samstag, 22. Juli, 
Heidelsheim St. Maria: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 16 Uhr: Taufe von Leo Stef-
fatschek (Pfarrer Fritz)

Sonntag, 23. Juli,
Heidelsheim St. Maria: 11.30 Uhr: Taufe von Eden und Lio Zesinger 
(Pfarrer Fritz)
Helmsheim Pfarrzentrum: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier mit Kommuni-
onausteilung (WGF-Team)
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
– gleichzeitig Kinderkirche (Pfarrer Fritz)

Montag, 24. Juli,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz

Dienstag, 25. Juli,
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Untergrombach Michaelskapelle: 14.30 Uhr: Andacht der Katholi-
schen Militärseelsorge Mittenwald

Mittwoch, 26. Juli,
Heidelsheim St. Maria: 8.15 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zum 
Schuljahresende in der katholischen Kirche (Diakon DeJong/ Pfarrer 
Fritz)
Helmsheim Pfarrzentrum: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)

Donnerstag, 27. Juli,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Vesper
Am Donnerstag, 27. Juli, 17 Uhr im Pfarrsaal des Gemeindezentrums 
ist wieder Zusammentreffen zum Vesper+. Es sind alle Generationen 
der Gemeinde eingeladen, so dass auch Jung und Alt miteinander 
ins Gespräch kommen können.
Bitte anmelden bis Dienstag, 25. Juli bei Margot Rudy, Telefon 51 58 
oder per E-Mail an margot.rudy@email.de.

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach
Lesung im „Frosch-Café“
Am Freitag, 21. Juli veranstaltet die Bücherei eine kleine Lesung im 
neu gegründeten „Frosch-Café“ in der Obergrombacher Straße 32 in 
Untergrombach (beim Heimatmuseum/Theaterverein).
Die ehrenamtliche Initiative Bürgertreff hat das Frosch-Café im Juni 
ins Leben gerufen und möchte außer Kaffee und Kuchen auch „Le-
ckerbissen anderer Art“ anbieten.
Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger – das Café ist ab 15 Uhr 
geöffnet, die Lesung wird gegen 15.45 Uhr stattfinden.
Für Interessierte steht Ihnen unser Team-Mitglied gerne für Fragen 
rund um unsere Bücherei zur Verfügung. Eine Besichtigung der Bü-
cherei im Anschluss ist auf Wunsch auch möglich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Büchereiteam
Unsere Öffnungszeiten: Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr / Freitag 
von 14.30 bis 16.30 Uhr / Jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 
Uhr (nächster Samstag: 5. August)
Weitere Informationen finden Sie auch immer auf der Homepage der 
Kirchengemeinde:
www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/html/
katholische_buecherei_untergrombach.html
Bei Fragen erreichbar: per E-Mail: 
buecherei-untergrombach@kath-bruchsal-michaelsberg.de
telefonisch: (0151) 157 213 45 (außerhalb der Öffnungszeiten bitte 
auf die Mailbox sprechen) / per Kontaktformular über unseren On-
line-Katalog www.eopac.net/untergrombach/

Neugierig geworden und noch nie bei uns gewesen? – Ganz einfach 
mal vorbeischauen.
Die Bücherei ist eine offene Einrichtung für alle Lesehungrigen, Spiel-
freudigen, Hörbuchhörer, Zeitschriftenleser. Die Nutzung der Büche-
rei ist kostenlos.
Die Bücherei befindet sich im Rückgebäude des Anwesens Büchen-
auer Straße 23 in Untergrombach, Zugang durch das rote Tor.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 20. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer 
Ritzler) mit NGL-Liedern - anschließend bis 20 Uhr Lobpreis mit eu-
char. Anbetung
Freitag, 21. Juli, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Samstag, 22. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 14 Uhr: Trauung (P. Dieudonné) von Dominique Kreichgau-
er und Alexander Fuchs
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfarrer Ritzler)
St. Peter: 14 Uhr: Trauung (Pfarrer Ritzler) von Rebecca u. Christoph 
Hurst
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 23. Juli, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Zwick)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler); 12.30 Uhr: Heili-
ge Messe der kroatischen Gemeinde; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer 
Ritzler) der span.-portug. Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pfarrer Zwick)
Montag, 24. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 25. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 7 Uhr: Schulgottesdienst Stirumschule; 18 Uhr: Rosenkranz; 
18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Mittwoch, 26. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 8 Uhr: Schuljahresschlussgottesdienst des JKG
Stadtkirche: 8 Uhr: (P. Dieudonné) Ök. Schuljahresschlussgottes-
dienst des St. Paulusheim; 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer 
Kempf); 12 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Kempf)
Donnerstag, 27. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer 
Kempf)

Kirchliche Verbände
Trinken ist das Wichtigste im Leben
An so einem heißen Tag, wie 
am vergangenen Dienstag, war 
das Thema der Frauengemein-
schaft St. Paul „Trinken“ hoch 
interessant. Cilly Rathgeb freute 
sich, dass sie trotz der großen 
Hitze über 30 Gäste begrüßen 
konnte. Die KFD hatte Herrn Dr. 
Adam vom Ernährungszentrum 
Bruchsal eingeladen, der humor-
voll die Funktionen des Wassers 
erläuterte. Wenn man bedenkt, 
dass der Körper Wasser als 
Lösungs- und Transportmittel benötigt, wird deutlich, dass für die 
Wasserbilanz mindestens 2,5 Liter pro Tag benötigt werden, wobei 
der Kaffee mitgezählt wird. Schon durch das Schwitzen verliert man 
0,5 Liter Flüssigkeit. Dr. Adam sprach über das Mineralwasser, das 
immer aus einer Quelle stammt. Anhand von Verpackungen erklärte 

 
Cilly Rathgeb im Gespräch
 Foto: privat
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er die Begriffe Direktsaft und Konzentrat. Vom Inhalt her seien bei-
de Säfte gleich gut. Leider ist beim Nektar der Saftgehalt zu wenig, 
dafür aber zu viel Zucker enthalten. Wem es ein Problem ist, nur 
Wasser zu trinken, der kann eine Mischung aus 2/3 Wasser und 1/3 
Saft zubereiten, was selbst für Diabetiker geeignet ist. Ferner gibt es 
verschiedene Teesorten, welche abgekühlt hervorragend den Durst 
löschen. Dagegen enthält der Eistee aus der Tüte zu viel Zucker. Cola 
enthalte zu viel Phosphat, das schlechten Einfluss auf die Knochen 
hat. Selbst Cola light steht seit einiger Zeit in der Kritik, da die Süß-
stoffe die Darmflora verändern können. Die isotonischen Getränke 
gehen schnell ins Blut, ein Saftschorle bringe aber den gleichen 
Effekt. Dr. Adam warnt vor dem Verhalten, taktisch zu trinken, um 
nicht die Toilette aufsuchen zu müssen. Im Alter, noch dazu bei gro-
ßer Hitze, sei dies das Gefährlichste, was man dem Körper zufügen 
kann. Frau Rathgeb dankte Herrn Dr. Adam, der, mit kleinen Anek-
doten unterstrichen, den Gästen das Trinken schmackhaft machte. 
Cilly lud zum Ausflug zum Gasometer in Pforzheim am Donnerstag, 
11. August, ein.
Anmeldungen nimmt Frau Rathgeb gerne unter der Telefonnummer 
(072 51) 881 39 entgegen.
(Elisabeth Storck)

Familienarbeit

Krabbelgruppe St. Peter
Was: kostenfrei, Spiel und Spaß, nette Gespräche, Bastel-, Back- und 
Spielaktionen passend zu Festen (zum Beispiel Ostereiersuche, La-
ternen basteln zu St. Martin, Backen an Nikolaus, …), Ausflüge zum 
Spielplatz, gemeinsames Frühstück
Wann: dienstags, 9 bis 10.30 Uhr. Anmerkung: Wir sind alle Mamis 
und Papis und es ist kein Problem, wenn man später dazukommt 
oder früher gehen muss. Wichtig ist, dass sich die Kinder wohlfühlen
Wo: Peter-und-Paul Straße 55 (direkt neben dem Kindergarten)
Für wen: alle Kinder ab null Jahren und ihre Eltern (aus aktuellem An-
lass, sind auch Kinder über drei Jahren willkommen, die noch keinen 
Kindergartenplatz haben)
Was ist mitzubringen: Essen und Trinken für die Kleinen, gute Laune
Neugierig geworden? Bei Interesse fügen wir Sie gerne unserer 
WhatsApp-Gruppe hinzu und beantworten alle offengebliebenen Fra-
gen. Eine Nachricht an (01 70) 65 50 438 (Roxane Schmuck-Thoell-
den) genügt

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Freitag, 21. Juli
15 Uhr: Generation plus: „Einmal um die Welt – und doch nie allein“, 
mit Michael Lange
Samstag, 22. Juli
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre
Sonntag, 23. Juli
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Er:lebt Gottesdienst mit Ümüt Göksu, zum Thema: „Allah 
gesucht – Jesus gefunden“, im Gemeindehaus in der Pfälzer Straße 
15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Gottesdienst wird gestreamt!
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten. Anschließend gemeinsames Mittagessen!
Voranmeldung war erwünscht, aber für Gäste wird etwas mehr be-
stellt, deshalb ggf. Rückfragen am Sonntag.
Montag, 24. Juli
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 25. Juli
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 26. Juli
10 Uhr: Frauenevent
Unterwasserwelt – Zeltlager für Kids (acht bis 13 Jahre), Mädchen 
30. Juli bis 8. August, Jungs 9. August bis 18. August:
Von actiongeladenen Spielen bis zu Kreativworkshops haben wir vie-
les im Angebot. Knackiges Programm, Hüpfburg, Pool, Kletterbaum 
und vieles mehr.

Kontakt und Anmeldung unter:
kv-kraichgau.swdec.de/zeltlager-23
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Lie-
benzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Samstag, 22. Juli, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterricht

Sonntag, 23. Juli, 10 Uhr
Live-Übertragung aus Maulbronn – Gottesdienst mit Bezirksapostel 
Michael Ehrich

Mittwoch, 26. Juli, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Vom Glück der Gottesnähe“
Bibelwort aus Ps 62,9: Hoffet auf ihn allezeit, liebe Leute, schüttet 
euer Herz vor ihm aus; Gott ist unsere Zuversicht.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Kirchliche Institutionen

Junge Alte / Wir im Ruhestand
Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

Vaterunser-Garage und Gebetsbunker? 
Nachkriegsmoderne Kirchenbauten in Baden-Württemberg
JA/WiR-Kreis mit Dr. Tamara Engert
Dienstag, 25. Juli, 9 bis 10.30 Uhr im Martin-Luther-Saal, 
Luisenstraße 1, 76646 Bruchsal
Der Kreativität scheinen keine Grenzen gesetzt, geht es darum, Wor-
te für die Kirchenbauten zu finden, die nach dem Zweiten Weltkrieg 
entstanden sind. Viel Skepsis gegenüber der Formensprache und 
den Materialien schwingt in den Begriffen mit. Der Vortrag will dem 
entgegentreten und beleuchten, aus welchen Überlegungen heraus 
die Architekten und kirchlichen Bauherren agierten. Unterschied-
lichste Beispiele aus Baden-Württemberg zeigen die architektur- und 
kulturgeschichtliche Bedeutung dieser Bauwerke aus den 1960er- 
und 1970er-Jahren auf.

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 23. bis 27. Juli
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 23. Juli, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „In einer schlechten Welt ein gutes Gewissen 

behalten“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Wie Jehova unsere Gebete er-

hört“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 23. Juli, 18 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Ein guter Start in die Ehe“ 

Bibelstudium anhand des Artikels: „Wie Jehova unsere Gebete 
erhört“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 26. Juli, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 27. Juli, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
• Vortrag: „Sofort betete ich“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus Nehemia Ka-

pitel 1 bis 2
• Bibellesung aus Nehemia 2, 11-20
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
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• „Werde Jehovas Freund: Erhört Jehova Gebete?“ – Besprechung 
eines Animationsvideos für Kinder

• Interaktiver Bibelkurs – Thema: „Wie du Jehova mit deinen Worten 
Freude machen kannst“

Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter der Telefonnummer (072 51) 89 991 angefragt 
werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

TIMEOUT
Gottesdienst, Sonntag, 23. Juli
10.30 Uhr Jona – Teil V (Jonathan Jung)
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.

Donnerstag, 20. Juli
17 Uhr: Jungschar (acht bis 13 Jahre)

Dienstag, 25. Juli
9.45 Uhr: Krabbelgruppe
19 Uhr: Badminton

Suchst du eine Gemeinde? Gerne kannst du dich auf www.kf-bruch-
sal.de näher über uns informieren. Du findest uns in der Eisenbahn-
straße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Samstag, 22. Juli, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterricht in der neuapostolischen Kir-
che Bruchsal

Sonntag, 23. Juli, 10 Uhr
Die Live-Übertragung des Gottesdiensts aus Maulbronn findet in der 
neuapostolischen Kirche Bruchsal statt

Mittwoch, 26. Juli, 20 Uhr
Gottesdienst in der neuapostolischen Kirche Bruchsal
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Aus den Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. ElisabethKatholischer Kindergarten St. Elisabeth

Sicher im Straßenverkehr

 
 Foto: Kindergarten St. Elisabeth Bruchsal

Bald ist es so weit: Unsere Schulanfänger verlassen den Kindergar-
ten und kommen in die Schule. Damit sie sicher zur Schule und wie-
der nach Hause kommen, gab es auch in diesem Jahr ein Verkehrs-

projekt. Im Turnraum wurde fleißig geübt: wie überquert man sicher 
den Zebrastreifen, wie funktioniert das mit der Ampel und was muss 
man tun, wenn kein Zebrastreifen oder keine Ampel zu sehen sind. 
Um sich alles gut merken zu können gab es verschiedene Reime, 
Ausmalbilder oder Lieder. Die Kinder haben gelernt, dass sie im Stra-
ßenverkehr immer gut aufpassen müssen, genau hinschauen und 
gut hinhören. Am letzten Projekttag gab es eine kleine Prüfung, bei 
der die Kinder zeigen mussten, was sie gelernt hatten.
Herzlichen Dank an die beiden Polizisten aus dem Bruchsaler Poli-
zeirevier, die uns dabei unterstützt haben.
Das Kindergartenteam St. Elisabeth Bruchsal

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

AGNUS Bruchsal e.V.

Volksantrag gegen Flächenfraß – 
weitere Unterschriften-Sammelaktion in Bruchsal
Vor rund zwei Monaten ist der Volksantrag „Ländle leben lassen“ ge-
startet. Die Initiative wird getragen von einem breiten Bündnis aus 
Naturschutz- und Landwirtschaftsverbänden. Gemeinsam wollen 
diese nicht länger zusehen, wie die Landschaft in Baden-Württem-
berg weiter zersiedelt wird und fordern von der Landesregierung, 
endlich wirksame Maßnahmen gegen den verheerenden Flächenfraß 
zu ergreifen.
Nun gibt es eine erste Zwischenbilanz und diese stimmt sehr zuver-
sichtlich: Seit dem Startschuss sind rund 20.000 Unterschriftenblät-
ter bei der zentralen Sammelstelle eingegangen. Damit sind gut die 
Hälfte der erforderlichen Unterschriften bereits erreicht.
Dass die Probleme, die durch Flächenverbrauch entstehen, immer 
mehr in der Breite der Bevölkerung ankommen, zeigt sich auch dar-
an, dass immer mehr Partner der Initiative „Ländle leben lassen“ bei-
treten. Inzwischen unterstützen 22 Kooperationspartner den Volks-
antrag. Zuletzt neu hinzugekommen ist etwa der Landesjugendring 
Baden-Württemberg, der dringend dazu aufruft, Natur für Kinder und 
Jugendliche und alle nachfolgenden Generationen zu erhalten.
Auch alle baden-württembergischen Landwirtschaftsverbände un-
terstützen den Volksantrag aus voller Überzeugung – denn der Ver-
lust wertvoller Ackerflächen und Wiesen hat Auswirkungen auf uns 
alle. Jeder Hektar, der uns durch Flächenfraß verloren geht, führt 
dazu, dass wir weniger Lebensmittel im eigenen Land produzieren 
können und von Importen abhängig werden.
Jetzt gilt es, nicht nachzulassen und auch über den Sommer wei-
ter dranzubleiben. Damit können wir ein deutliches Zeichen setzen, 
dass es dringlich eine Lösung braucht.
Die AGNUS Bruchsal und benachbarte Naturschutzvereine sammeln 
daher am Samstag, 22. Juli, 9 bis 13 Uhr, in der Bruchsaler Fußgän-
gerzone weitere Unterschriften. Besuchen Sie unseren Info-Stand 
vor dem Modehaus Jost und helfen Sie durch Ihre Unterschrift mit, 
eine lebenswerte Heimat zu erhalten.
Ausführliche Informationen zum Volksantrag finden Sie
auf www.laendle-leben-lassen.de.
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Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Beruflicher Neustart in bekannten Gefilden – 
Die Ambulante Hospizgruppe stellt ihre neue Koordinatorin vor
Seit bei der Ambulanten Hospiz-
gruppe Bruchsal und Umgebung 
bekannt wurde, dass die leitende 
Koordinatorin, Ulrike Fank-Klett, 
die Gruppe im Herbst verlassen 
wird, wurde fieberhaft nach einer 
neuen Koordinatorin gesucht. 
Durch eine Freundin wurde Bar-
bara Daleck auf die Suche auf-
merksam. Die Diplom-Sozialpä-
dagogin hatte vor den Geburten 
ihrer zwei Kinder schon als Ko-
ordinatorin eines Hospizdiens-
tes in Mannheim gearbeitet und 
freute sich nun über die Stellen-
anzeige. „Nachdem ich mich im 
ersten Moment kurz fragte, ob 
sich die Arbeit gut mit meinem 
Familienleben vereinbaren lässt, 
war mir im nächsten Augenblick klar: Das ist meine Stelle.“
Nachdem ihre Mutter sehr jung und plötzlich verstorben war, befass-
te sich Barbara Daleck mit den Themen Sterben und Trauer. Beruflich 
brachte sie sich in der Arbeit mit psychisch Erkrankten ein. Während 
ihrer späteren Tätigkeit beim Mannheimer Hospizdienst konnte sie 
ihr Wissen in diesen Themenbereichen ausbauen und professionali-
sieren. Das Versterben ihres Vaters war jedoch ein Auslöser, die Stel-
le nach fast sechs Jahren aufzugeben. „Die Arbeit hat ganz viel mit 
mir als Person zu tun, deshalb war es ein schwerer Schritt für mich, 
in Mannheim aufzuhören“, berichtet die Sozialarbeiterin.
Nach weiteren beruflichen Stationen und dem familiären Zuwachs 
kam nun die Stelle bei der Ambulanten Hospizgruppe. „Durch meine 
Arbeit in Mannheim kann ich gut abschätzen, was als Koordinatorin 
auf mich zukommt und weiß einfach, dass das eine Aufgabe ist, an 
der mir sehr viel liegt und die mir wichtig ist. Deshalb bin ich froh, 
mich in der Gruppe mit meiner Erfahrung einbringen zu können. Hos-
pizarbeit ist für mich eine absolute Herzensangelegenheit.“ Die Hos-
pizgruppe freut sich ebenso, Barbara Daleck als Koordinatorin, An-
sprechpartnerin und Teil der Gruppe gewonnen zu haben. Alle sind 
gespannt auf das zukünftige Beisammensein.

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Achte Mini-Olympics in Bruchsal
Der Sportkreis Bruchsal veran-
staltet alle zwei Jahre an einem 
Wochenende die Mini-Olympics 
mit Eröffnungsfeier, Wettbewer-
ben und einer Abschlussfeier. 
Diese fand wieder im Stadion 
Bruchsal statt und über 1.800 
Kinder nahmen daran teil. Der 
ASV Bruchsal nutzte diese Mög-
lichkeit um über ein Ringen- und 
Raufen-Turnier auf die neue 
Sportart Beach Wrestling auf-
merksam zu machen, sich zu 
präsentieren und mit Spaß dabei 
zu sein. Zur Eröffnungsfeier am 
Freitag waren schon viele unserer Jüngsten gekommen und liefen 
als Fahnenträger oder hinter unserem ASV-Schild ein. Friedenstau-
ben stiegen auf, das Olympische Feuer wurde entzündet, Fallschirm-
springer brachten die Medaillen und die Spiele wurden eröffnet.
Am Samstag startete dann unser Wettbewerb, der für Kindergarten- 
und Grundschulkinder ausgeschrieben wurde. Neben vielen Kindern 
aus Ringervereinen nahmen auch welche teil, die noch nie etwas mit 
Ringen zu tun hatten, was uns sehr freute. Es entwickelte sich ein 
tolles Miteinander, die Eltern unterstützten die Kinder und es wur-
de unter den Augen von Kampfleiter Carsten Spänle immer fair ge-
kämpft. Der Moderator stellte unsere Sportart über Mikrofon vor und 
interviewte die zweifache Deutsche Meisterin Josefine Widmann, 
die anschließend auch die Siegerehrung vornahm. Jeder Teilnehmer 
erhielt eine Medaille und eine Urkunde und die Sieger jeweils zwei 
Tickets für die Rhein-Neckar Löwen, gestiftet von der BGV.

 
Neue Koordinatorin bei der Am-
bulanten Hospizgruppe: Barbara 
Daleck freut sich auf die Arbeit in 
der Gruppe Foto: Ambulante 
Hospizgruppe, Claudia Leitloff

 
Mit viel Spaß kämpften Jungen 
und Mädchen Foto: Emre Atosay

Ein großer Dank ans Bauamt Bruchsal mit ihrem Leiter Magnus Mül-
ler, die uns die Anlage in einem hervorragenden Zustand zur Verfü-
gung stellten und für Auf- und Abbau sorgten.
Und hier noch die Ergebnisse:
Kindergarten:
1. Amalia Klaus (Bruchsal)
2. Marie Kohlmeyer (Bruchsal)
1./2. Klasse weiblich
1. Lisa Jung (Bruchsal)
2. Leonie Schmitt (Wiesental)
3. Ece Atasoy (Bruchsal)
1./2. Klasse männlich
1. Killian Sonntag (Weingarten)
2. Daniel Boiko (Weingarten)
3. Stefan Amariei (Bruchsal)
4. Giacommo Cammalleri (Weingarten)
3./4. Klasse weiblich
1. Jeva Widmann (Bruchsal)
2. Sofia Oks (Forst)
3. Leonie Merkle (Weingarten)
4. Fatma Mina (Rheinsheim)
5. Lisa Gabert (Bruchsal)
3./4. Klasse männlich
1. Danilo Simunovic (Weingarten)
2. Paul Mersch (Bruchsal)
3. Daniel Burzew (Weingarten)
4. Raphael Wehr (Bruchsal)

BR-HOPE e.V.

Gebet – Heilung – Hoffnung
Und alles Volk suchte ihn anzurühren; denn es ging Kraft von ihm aus 
und heilte sie alle. Lk 6,19
Jesus heilte alle Kranken, die zu ihm kamen. Weil Jesus lebt, heilt 
er auch heute noch. Wir glauben, dass Du bei Jesus geheilt werden 
kannst. In unserem Heilungsraum helfen wir Dir gerne dabei, den 
Kontakt herzustellen und beten für Dich, dass Du geheilt wirst.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Gemeinden in Bruchsal. Unsere Vision ist es, Menschen Gottes Nähe 
und Heilung zuzusprechen. Du kannst gerne für Dich beten lassen 
– es kostet nichts! Tritt mit uns in Kontakt oder schau in unserem 
Gebetsraum zu den unten genannten Öffnungszeiten herein.
BR-Hope e.V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Öffnungszeiten:
Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Samstag, 10 bis 12 Uhr
Kontakt: info@br-hope.de

1. Bruchsaler Budo Club

Neue Graduierungen in Bruchsal beim Karate
Am ersten Samstag im Juli war es für insgesamt 34 unserer Karate-
kas so weit, die Kyu-Gürtelprüfung stand auf dem Programm. Nach-
dem die Trainerinnen und Trainer in den verschiedenen Einheiten die 
Prüflinge in den letzten Wochen auf die Prüfungsinhalte gut vorberei-
tet hatten, wagten es 14 der Sechs- und Siebenjährigen ihr Können 
vor den Augen der Prüfer zu präsentieren. Voller Konzentration wur-
den alle Übungen gemeistert.

 
Kyu-Gürtelprüfung im Karate Foto: Simone Vollweiler

Auch im weiteren Verlauf des Prüfungstages präsentierten alle Ka-
ratekas souverän die verschiedenen Inhalte bestehend aus Kata, 
Grundschultechniken, Selbstverteidigung und Pratzentechniken.
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Die Prüfer Werner Dietrich, Thomas Herold und Roland Mayer zeig-
ten sich mit den Leistungen durchweg mehr als zufrieden.
Unter dem Applaus der Familienangehörigen konnten alle die Urkun-
den und Gratulationen der Prüfer in Empfang nehmen.

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e.V.
Donnerstags, 17 bis 18 Uhr im Quartiersbüro,
Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62

Cameroonian Community in Bruchsal e.V.Cameroonian Community in Bruchsal e.V.

Afrikanische Integrations- und Kulturtage in Bruchsal (KIKB 2023): 
Vortrag und Debatte
Im Rahmen der Afrikanischen Integrations- und Kulturtage in Bruch-
sal (KIKB 2023) organisiert der CCB e. V. in Zusammenarbeit mit 
dem SAB e. V. einen Vortrag und eine Debatte am Samstag, 29. Juli 
im Haus der Begegnung.
Im Folgenden einige Eckpunkte zu der Veranstaltung:
Event: Afrikanische Tage in Bruchsal
Was? Vortrag und Debatte
Thema: Mitbürger afrikanischer Herkunft in Bruchsal. Ab wann ent-
wickelt man Heimatgefühl?
Wann? Samstag, 29. Juli, 17 bis 19 Uhr
Vortragende: CCB/SAB-Mitglieder
Wo? Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, 76646 Bruchsal
Teilnahme: kostenfrei
Teilnehmende: jeder Interessent, jede Interessentin
Kontaktdaten von den Organisatoren sowie weitere Details zum 
Event können dem beigefügten Flyer entnommen werden.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

CVJM

Gemeinsam Gottesdienst feiern
Am 23. Juli, 10 Uhr feiern die 
EMK Bruchsal und der CVJM 
Bruchsal ihren ersten gemein-
samen Gottesdienst auf dem 
CVJM-Platz. Dazu sind alle ganz 
herzlich eingeladen. Die beiden 
Posaunenchöre werden den 
Gottesdienst mit Liedern zum 
Mitsingen und festlichen freien 
Stücken mitgestalten.
Anschließend findet ein gemein-
sames Grillen zum Mittagessen 
statt. Hierzu kann eigenes Grill-
gut mitgebracht oder vor Ort 
gegen eine kleine Spende erwor-
ben werden.
Wir freuen uns auf einen schönen Sonntag auf dem CVJM-Platz im 
Giesgrabenweg!

MustertextDJK Bruchsal e.V.

DJK Herren 1 feiern Aufstieg in die Erste Bezirksliga
Wie angekündigt kam es am Wochenende zum Showdown in der 
Zweiten Bezirksliga zwischen der DJK Bruchsal und dem TC Bad 
Schönborn.
Leider mussten die Gäste auf ihre beiden Stammspieler Kevin Lam-
pert (1) und Alexander Rother (3) verzichten, so dass es auf dem 
Papier nach einer klaren Sache für die DJKler aussah.
Nachdem jedoch in der ersten Runde die beiden Youngsters Ole Ni-
ckolaus und Eduard Reindl ihre Matches abgaben und lediglich Milan 
Bucek sein Spiel gewann, lagen unsere Jungs überraschend mit 1:2 
in Rückstand.
Am bisher heißesten Tag des Jahres schafften die Routiniers Con-
stantin Ernstberger, Oliver Bötsch und Christian Wagner die Wende 
und gewannen ihre drei ausstehenden Einzel zum Zwischenstand 
von 4:2.

 
 Foto: G. Will

Bei diesen Extremtemperaturen einigte man sich bei den Doppeln, so 
dass der Endstand von 5:4 für die DJK-Herren feststand. Das bedeu-
tet, dass die DJKler bereits eine Woche vor Saisonende sicher in die 
Erste Bezirksliga aufgestiegen sind und somit den zweiten Aufstieg 
in Folge feiern dürfen. Damit werden die DJK-Herren in der Saison 
2024 in der höchsten Liga im Bezirk zwei antreten und gleichzeitig 
auch die am höchsten spielende Herrenmannschaft im Sportkreis 
Bruchsal sein.
Glücklicherweise konnte das noch vorhandene Equipment des am 
Wochenende stattgefundene Vereinsfests genutzt werden, um zu 
feiern. Die gemeinsame Aufstiegsparty mit den Damen, die 2024 
ebenfalls eine Liga höher spielen werden als bisher, dauerte bis in 
die Abendstunden.

 
 Foto: Alina Werner

Besonders erwähnenswert ist die generationsübergreifende Kom-
bination junger und erfahrener Spielerinnen und Spieler, die diese 
Erfolge erst möglich macht. Wer bei der abschließenden Feier zu-
gegen war, konnte sich von dem äußerst positiven Spirit bei der DJK 
anstecken lassen.

TennisTennis

DJK im Aufstiegsfieber
Am Sonntag‚ 6. Juli kam es zum entscheidenden Spiel der zweiten 
Damenmannschaft der DJK Bruchsal gegen den Tabellenersten TC 
RW/GW Kraichtal 1. Beide bis dahin ungeschlagenen Mannschaften 
spielten am letzten Spieltag um den Aufstieg in die erste Bezirks-
klasse.
Die DJK konnte die erste Runde mit 2:1 für sich entscheiden. Nina 
Schweiger und Susen Poppe gewannen die ersten Matches des Ta-
ges souverän, während Jannika Bender sich ihrer Gegnerin geschla-
gen geben musste.
Die zweite Runde war eng umkämpft, während Hannah Seitz an Posi-
tion 1 ihrer Gegnerin in einem knappen Match unterlag, konnten Nele 
Eiser und Julia Dralle ihre Begegnungen jeweils für sich entscheiden. 
Damit sicherten sich die Mädels mit einem starken 4:2 eine gute 
Ausgangsposition für die anstehen Doppelbegegnungen.
Nach Startschwierigkeiten konnten Nina Schweiger und Susen Pop-
pe den entscheidenden Punkt im Dreier Doppel nach Bruchsal holen 
und sicherten somit den Tagessieg #Aufstieg. Auch Hannah Seitz 
und Nele Eiser konnten das Einser-Doppel gewinnen. Nach einem 
umkämpften ersten Satz unterlagen Jannika Bender und Julia Dralle 
ihren Gegnerinnen.
Somit konnten die Damen 2 den dreifach Aufstieg der DJK Bruchsal 
zusammen mit den Damen 1 und Herren 1 der DJK perfekt machen. 
#teamworkmakesthedreamwork

 
 Foto: A. Werner
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Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.
Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.
Wir beraten und behandeln. Wir stehen unter Schweigepflicht. Die 
Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym. Rufen Sie uns an.
bwlv Fachstelle Sucht, Hildastraße 1, 76646 Bruchsal
Telefon: (07 251) 93 23 84-0; Fax: (07 251) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Friedensinitiative BruchsalFriedensinitiative Bruchsal

Infostand der Friedensinitiative
Am Samstag, 22. Juli, wird die Friedensinitiative von 10 bis 13 Uhr 
mit einem Infostand in der Fußgängerzone in Bruchsal sein. Neben 
Informationen zum Konzept „Sicherheit neu denken“ werden Unter-
schriften gesammelt für einen Stopp der Lieferung von Streumuni-
tion.

Golfclub Bruchsal

Jahresausflug der Seniorenabteilung des Golfclubs Bruchsal
Der Ausflug der Senioren-Abtei-
lung des GC Bruchsal führte die-
ses Jahr nach St. Wendel.
27 Ausflugsteilnehmer, darunter 
26 aktive Golfer, trafen sich am 
4. Juli zum Auftakt der Golfreise 
zu einem gemeinsamen Abend-
essen im Hotel-Restaurant direkt 
auf der Golfanlage.
Nach der Einweisung durch den Seniors‘ Captain und der Bekanntga-
be der Spielpaarungen des ersten Spieltages ging es für die meisten 
Spieler zeitig ins Bett. Schließlich wollte man ja am ersten Tag fit sein 
und ausgeruht auf die Runde gehen.
Der anspruchsvolle, sehr hügelige Course mit teils extremen Anstie-
gen forderte alle Teilnehmer, bot aber immer wieder auch grandiose 
und überraschende Aussichten weit in die Landschaft hinein.
An den beiden Spieltagen lernten wir alle Bahnen der 27-Loch-Anlage 
mit all ihren Facetten kennen, und teils auch fürchten. War es am 
ersten Tag, zusätzlich zu den natürlichen Gegebenheiten des Plat-
zes noch der Wind, der uns vor zusätzliche Herausforderungen stell-
te, war es am zweiten Tag die Sonne, die Durchhaltevermögen und 
reichliches Wasser trinken während der jeweils rund fünf Stunden 
Spielzeit erforderte.
Abends wurde gefachsimpelt, gelacht, diskutiert, und einfach die Ge-
meinschaft und das gemeinsame Spiel genossen.
Nicht nur die Brutto- und Netto-Sieger des jeweiligen Spieltages er-
hielten Preise, auch jeder Teilnehmer konnte in Form eines kleinen 
Give-aways eine Erinnerung an schöne Golf-Tage im Kreis der Aus-
flugsteilnehmer mitnehmen.
Nach einem ausgiebigen Frühstück verabschiedeten wir uns am letz-
ten Morgen voneinander, in der festen Absicht, uns auch 2024 wieder 
einen Ausflug zu machen, und eine schöne Zeit miteinander abseits 
unseres herrlichen Heimatclubs Bruchsal zu verleben.
Sie wollen wissen, was ein Brutto- und was ein Netto-Sieger ist? Sie 
möchten wissen, was Golfer so ausgiebig diskutieren, und warum 
das Miteinander mindestens genauso wichtig ist wie die Herausfor-
derung des Spiels?
Kontaktieren Sie uns, lernen Sie uns kennen. Kommen Sie einfach mal 
vorbei auf der Golfanlage Bruchsal, inmitten unserer herrlichen Natur 
in Bruchsal. Näheres finden Sie unter www.golfclub-bruchsal.de

 
 Foto: B.K. privat

Kanuverein Bruchsal e.V.

Ankündungen: 
Sommerfahrt Kanukreis, Bodenseecamp in Iznang, Rheinfahrt
Der KV Bruchsal plant dieses 
Jahr die Sommerfahrt vom 
Kanukreis. Die Strecke führt 
jetzt, pegelunabhängig auf dem 
Rhein, von Philippsburg in den 
Otterstädter Altrhein, nördlich 
von Speyer. Wir starten mit 
Großkanadiern und Kajaks, fah-
ren nach Speyer in das Ketscher 
Altwasser ein und machen einen 
Abschluss in dem Restaurant 
Rheinblick-Waldsee. 
Wir hoffen auf angenehmes Wetter und viele Paddler/-innen.
Unser Bodenseeaufenthalt in Iznang vom 28. Juli bis 2. August steht 
wieder an. Wir zelten beim Kanuclub Singen, direkt am Wasser. Ins-
gesamt werden vier Touren angeboten, von Dingelsdorf nach Kons-
tanz, am folgenden Tag von dort nach Iznang. Von Iznang nach Öh-
ningen und von Öhningen nach Schaffhausen, dort führt die Strecke 
ab Stein am Rhein bei flotter Fahrt auf dem Hochrhein. Wer noch mit 
möchte, auch Nichtmitglieder, kann sich gerne bei der Geschäftsstel-
le (072 51) 13 411 erkundigen.
Am Wochenende vom 12. bis 13. August findet unsere Rheintour von 
Bingen nach Andernach statt, hier ist allerdings schon etwas Padde-
lerfahrung gefragt. Wir fahren auch mit Großkanadier. Die Strecke 
am Mittelrhein gehört mit zu den schönsten und anspruchsvollsten 
Touren auf dem Rhein. Samstagabend ist noch von Spay bis Koblenz 
der „Rhein in Flammen“. Übernachtet wird im Bootshaus vom Ruder-
club Germania Boppard. Wer mit möchte kann sich gerne unter (015 
75) 42 23 878 informieren.

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Sachspendensammlung für bedürftige Menschen!
Diesen Samstag, 22. Juli findet 
von 9 bis 12 Uhr unsere nächs-
te Entgegennahme von guten 
Gebrauchsgütern für bedürftige 
Menschen in Oberhausen, neben 
der Bushaltestelle Weiherweg 
22, statt.
Wir bitten um gute, gebrauchsfä-
hige Sachen zur Wiederverwen-
dung, womit auch Sie einen Bei-
trag zum Umweltschutz leisten! 
Denn so bewahren wir gemein-
sam wertvolle Wirtschaftsgüter 
vor der Verschrottung und geben 
ihnen ein zweites Leben. Wunschliste für Kinder: Babyausstattung, 
Kinderfahrrad, -roller, -dreirad, Kinderwagen, Buggy, Sommer- und 
Herbst-Kleidung, Schulhefte, Schultasche, Schreibzeug, Malsachen, 
„intelligente“ Spielsachen (Bausteine, Holz- und Metallbaukasten), 
Rollschuhe, Inliner.
Für Erwachsene: Fahrrad, Gebrauchskleidung (mit Größenangabe) 
für den Sommer und Herbst.
Für Haushalt und Wohnung: Geschirr, Töpfe, Besteck, Wolle, Klein-
werkzeug (Bohrmaschine, Handkreissäge, Brennholzsäge, Kettensä-
ge), Holzofen, Notstromaggregat (Benzin, 2 kVA), Wasserpumpen, 
Solarpaneele, Kühlschränke, Gefrierschränke, Waschmaschinen 
(nicht älter als 10 Jahre), Tablet-PC und Laptop (mindestens Win-
dows 10-fähig), Handy mit Ladegerät.
Weitere Details siehe auch Wunschliste auf 
www.konvoi-der-hoffnung.de/Wunschliste oder am Telefon.
Burkina Faso/Afrika ist akut von Hungersnot betroffen. Wir arbeiten 
mit dem BMZ zusammen, um die Ernährungssituation zu verbes-
sern, müssen aber 25 Prozent Eigenleistung beisteuern. Dafür bitten 
wir um Ihre finanzielle Unterstützung.
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81.
Für Spenden bis 300 Euro benötigen Sie keine Spendenbescheini-
gung mehr. Bei höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung 
im Verwendungszweck bitte Ihre Adresse und falls vorhanden E-
Mail-Adresse ein.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 74 63 101

 
Großkanadier auf dem Bodensee 
2022 Foto: Michael Moritz

 
Gute Fahrräder für bedürftige 
Menschen dringend benötigt!
 Foto: M. Rölleke



22   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 20. Juli 2023 · Nr. 29

E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
youtube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Lions-Club Bruchsal-SchlossLions-Club Bruchsal-Schloss

Lions Club Bruchsal Schloss: 
Golf-Benefizturnier sammelt 8.000 Euro für einen guten Zweck
Am 26. Juni konnte in der 28. Auflage des Benefiz-Golfturniers des Li-
ons Clubs Bruchsal Schloss auch in diesem Jahr wieder ein erfolgrei-
ches Benefiz-Turnier auf der Anlage des Bruchsaler Golfclubs ausge-
tragen werden. Das Turnier wurde in der Spielform Scramble in Teams 
mit 48 Teilnehmern gespielt. Bei dieser Spielform steht der Spaß im 
Vordergrund, die schlechten Schläge fallen nicht so sehr ins Gewicht.
Bei der Abendveranstaltung konnte der Lions-Präsident Oliver Hans 
Sponsoren, Teilnehmer und Gäste zu einem anregenden und ent-
spannten Sommerabend begrüßen, zu dem das Lago-Gastronomie-
Team mit einem auserlesenen Menü einen gelungenen Beitrag 
leistete. Insgesamt konnten mit allen Spenden und Erlösen aus der 
Versteigerung von Preisen rund 8.000 Euro der Lernhilfe im Jugend-
zentrum Südstadt zugewendet werden.
Lions-Präsident Oliver Hans bedankte sich vor allem bei dem Golfclub 
Bruchsal, der den Golfplatz wieder zur Verfügung gestellt hat, den 
Sponsoren, der Gastronomie und dem Organisationsteam, die dieses 
tolle Erlebnis und einen reibungslosen Ablauf sichergestellt haben.

Lernhilfe im Jugendzentrum Südstadt
Zwei vom Lions Club Bruchsal Schloss bezuschusste Lehrkräfte 
bieten von montags bis Donnerstagnachmittag Unterstützung beim 
Lernen und den Hausaufgaben. Die beiden Lerngruppen lernen stu-
fenübergreifend mit jeweils sechs Kindern. Die Betreuer gehen indi-
viduell auf die Bedürfnisse der Kinder ein, fördern und stärken ihre 
Ressourcen. Für Schüler ab der fünften Klasse erfolgt die Bereitstel-
lung der PC-Ausstattung im betreuten Lernzimmer.
Unsere Ziele: Die außerschulische Hausaufgabenbetreuung hilft 
den Kindern Lernhemmnisse abzubauen und weckt ihr Interesse am 
selbständigen Lernen. Das Lernprojekt fördert die Persönlichkeit des 
Kindes und stärkt das Selbstvertrauen. In klassengemischten Klein-
gruppen erlernen, erweitern und stärken die Kinder ihre soziale und 
personale Kompetenz. Das individualisierte und differenzierte An-
gebot bietet die Möglichkeit, dass die individuellen Ressourcen der 
Kinder optimal gefördert werden.

Modell-Eisenbahn-Club 1978 e.V.Modell-Eisenbahn-Club 1978 e.V.

MEC-Teilnahme am Joß-Fritz-Fest
Zum ersten Mal beteiligt sich der 
Modelleisenbahnclub Bruchsal 
beim diesjährigen Joß-Fritz-Fest 
in Untergrombach vom 29. bis 
31. Juli. In der Bundschuhhal-
le zeigen wir mal nicht unsere 
H0-Modulanlage, sondern fah-
ren mit der großen Spur 1 von 
Märklin, vielfach Königsspur 
genannt, mit 45 Millimeter Spur-
weite im Maßstab 1:32. Da alle 
Lokomotiven mit Digitaltechnik 
ausgerüstet sind, können neben der Geschwindigkeit auch das Licht, 
verschiedene Sounds oder Rauch beliebig aufgerufen werden. Die 
Geräusche sind alle von den originalen Loks digital aufgenommen 
und werden über Decoder mittels Steuerungszentrale, per Funk oder 
über eine App mit WLAN zugeschaltet. Gefahren werden verschiede-
ne Züge mit teilweise über vier Meter Länge und Lokomotiven aus 
unterschiedlichen Epochen.
Gerne beantworten wir Ihre Fragen oder beraten Sie zum interessan-
ten Thema Modelleisenbahn. Sprechen Sie uns einfach vor Ort an. 
Wir freuen uns, Sie in der Bundschuhhalle Untergrombach begrüßen 
zu können.

Naturfreunde Bruchsal

Schamanische Trommelreise
Termin: Mittwoch, 26. Juli‚ 15.30 bis 18.30 Uhr. Zu den Klängen der 
Trommel begeben wir uns bei einer geführten Meditation auf die Rei-

 
 Foto: S. Huhn

se zu unserem persönlichen Krafttier, mit Vorbereitung und Nach-
besprechung. Treffpunkt ist am Rothenberg, Sportplatz Paulusheim, 
bei Regen im Naturfreundehaus, im Seminarraum 2, Karlsruher Stra-
ße 123, 76646 Bruchsal.
Die Leitung erfolgt durch Beate Erath, Kräuterfrau, Ausbildung in 
schamanischen und traditionellen Heilweisen, zurzeit in Ausbildung 
zur Naturheilkundeberaterin.
Die Teilnehmerzahl beträgt mindestens acht, maximal zwölf Personen 
ab 20 Jahren. Bei nicht erreichter Mindestteilnehmerzahl muss das 
Angebot abgesagt werden. Die Teilnehmergebühr ist vor Ort zu ent-
richten, diese beträgt 35 Euro, für Mitglieder der Naturfreunde 30 Euro.
Schriftliche Anmeldung erforderlich. Anmeldeformulare erhalten 
Sie von Hannelore Rübenacker unter: hanne.ruebenacker@gmx.net. 
Bitte mitbringen: kleinen Tagesrucksack‚ Wasserflasche und extra 
Flasche für Quellwasser, eventuell kleines Vesper, festes Schuhwerk, 
Sonnen-, Regen-, Zecken-Schutz, Sitzkissen für Pausen, Schreibzeug 
und Notizblock
www.natrufreunde-bruchsal.de

Seniorennachmittag der Naturfreunde
Liebe Senioren am Samstag, 29. Juli treffen wir uns zu unserem mo-
natlichen Stammtisch im NaturFreundeHaus in Bruchsal. Bei Kaffee 
und Kuchen, gemeinsamen Spielen und Gesprächen, wollen wir ei-
nen gemütlichen Nachmittag miteinander verbringen.
Bei Interesse kann man sich bei Maria Luise Raub, Telefon (072 51) 
15 140, nähere Information über die Gestaltung des Nachmittags 
einholen.
Das NaturFreundeHaus Bruchsal ist mit dem öffentlichen Nahverkehr 
über die Haltestelle Gewerbliches Bildungszentrum zu erreichen.
www.naturfreunde-bruchsal.de

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Der Odenwaldklub Bruchsal wandert am 23. Juli 
auf dem Baiersbronner Seensteig

 
 Foto: B. Pankratz

Diese Etappe des Seensteigs beginnt in Schönmünzach und führt 
am Hang entlang über den Stuhlberg und den Eiszeitpfad zum herr-
lichen Huzenbacher See, wo wir eine Vesperpause einlegen werden, 
um den Ausblick über den See mit seinen Seerosen genießen zu kön-
nen. Es folgt – wie bei einem Karsee üblich – ein anspruchsvoller 
wunderschöner Felsenpfad über 130 Höhenmeter zum bekannten 
Huzenbacher Seeblick. Von dort führt der weitere Weg über die Klee-
misse zum Überzwercher Berg. Und dann steigen wir ins Tonbachtal 
ab, wo wir nach circa 17 Kilometer im Café Eickler bei Kaffee und 
Kuchen Kraft schöpfen können für die letzten Anstiege. Wir verlas-
sen bald den Seensteig und erklimmen den Rinkenturm, um dann zur 
S-Bahn-Haltestelle in Baiersbronn zu wandern.
Bitte an Rucksackverpflegung und reichlich Trinken denken; Wander-
stöcke sind hilfreich. Gäste zahlen 3 Euro zuzüglich zum Bahnticket 
(bitte bei Anmeldung angeben, ob Ticket benötigt wird!)
Strecke: circa 22 Kilometer, circa 790 Höhenmeter aufwärts und 710 
Höhenmeter abwärts
Treffpunkt: Bahnhof Bruchsal‚ 8.30 Uhr (Abfahrt 8.49 Uhr Gleis 4)
Infos und Anmeldung: (072 51) 10 169 oder per E-Mail: owk-bruch-
sal@web.de
Weitere Infos unter www.owk-bruchsal.de.

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Ökumenischer Hospiz-Dienst bereits seit 1995 in Bruchsal und 
dem nördlichen Landkreis
1995 gründeten der Caritasverband Bruchsal und das Diakonische 
Werk des Landkreises in einem Gemeinschaftsprojekt den ÖHD 
Bruchsal. Damals war das die Zeit des Aufbruchs der Hospizbewe-
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gung, welche sich nach der Entstehung des ersten stationären Hos-
pizes in London von Cicely Saunders 1967 rasant entwickelte. In den 
80er und 90er Jahren entstanden die ersten Palliativstationen, am-
bulante Hospizdienste und stationäre Hospize.
Hospiz ist Haltung: Es geht um die bestmögliche Versorgung von 
Menschen mit Schwersterkrankungen und Sterbenden unter Einbe-
zug der An- beziehungsweise Zugehörigen. Dabei gilt ambulant vor 
stationär – denn die meisten Menschen möchten am liebsten bis zu-
letzt gut versorgt und umsorgt in vertrauter Umgebung leben. Ange-
strebt wird der Erhalt der Lebensqualität, der Würde und der Selbst-
bestimmung der Betroffenen – bis zum letzten Atemzug. Dafür steht 
der ÖHD mit seinen derzeit 53 ehrenamtlichen Hospizbegleitenden. 
Seit Anbeginn begleitet und unterstützt der ambulant tätige Dienst 
jährlich etwa 130 Betroffene, ihre An- und Zugehörigen zu Hause, in 
Pflegeeinrichtungen und im Krankenhaus. Wenn alle Möglichkeiten 
der ambulanten Versorgung ausgeschöpft sind – ein schwerstkran-
ker Mensch nicht mehr zu Hause gepflegt werden kann – kann ein 
stationäres Hospiz in Betracht gezogen werden. Bis dahin gibt es ne-
ben der psychosozialen Begleitung durch den ÖHD auch die Option, 
das ambulant tätige Team einer Spezialisierten Ambulanten palliativ 
Versorgung – auch Palliativ Care Team genannt – zur Symptom-
kontrolle bei sehr starken Symptomen wie zum Beispiel Schmerzen, 
Atemnot, Unruhe, Angst mit einzubinden. Wir freuen uns, dass zur 
Vervollständigung des Hospizangebots nun bald auch ein stationä-
res Hospiz in Bruchsal eröffnen wird, mit insgesamt acht Betten. Der 
ÖHD zieht Ende des Jahres mit in das neu entstehende Hospiz- und 
Palliativzentrum Arista Nord in der Tunnelstraße 10 in Bruchsal ein. 
Durch eine enge Kooperation und vertrauensvolle Zusammenarbeit 
der Dienste sowie die Verknüpfung der Angebote werden sich mit Si-
cherheit weiterführende positive Aspekte für die von schwerer Krank-
heit, Sterben, Tod und Trauer betroffenen Menschen ergeben. Unser 
Leitspruch sind die Worte von C. Saunders: „Sie sind wichtig so wie 
Sie sind und wir werden alles tun, damit sie nicht nur in Frieden ster-
ben, sondern bis zuletzt leben können“. Bei Fragen zu dem Thema 
freuen wir uns auf einen Anruf: (072 51) 800 858.

 
 Foto: CVB/ÖHD

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Beginn der Deutschen Meisterschaften
Alter spielt bei uns keine Rolle! 
Bruchsaler Senioren-Schützen 
dominieren bei den Deutschen 
Meisterschaften der DSU (Deut-
schen Schießsport Union) mit 
insgesamt über 2700 Start-
teilnehmern in Berlin, Philipps-
burg und vielen weiteren Aus-
tragungsorten. Mit 81 Jahren! 
holte sich Klaus Heilig den Titel 
Deutscher Meister im Kaliber 45 
LC und den Titel als Deutscher 
Vizemeister im Kaliber 45 ACP. 
Respekt! Michael Lakus errang den phänomenalen dritten Platz mit 
dem Revolver 375 Magnum. In den weiteren Platzierungen belegte 
Michael einen hervorragenden 21. Platz mit dem Halbautomatischen 
Gewehr auf 100 Meter und den 32. Platz mit der Pistole Kal. 9 Luger. 
Ihr seid großartig! Sport und Leidenschaft vom Jugendlichen bis ins 
hohe Alter – der Sportschütze findet hier eine Gemeinschaft, Freun-
de und einen Ausgleich zur Schule, Beruf und Alltag.

 
Michael Lakus (links), Klaus Heilig
 Foto: SG 1798 e.V.

Wenn auch Sie, liebe Leserinnen und Leser, dem Schießsport ein-
mal näherkommen oder uns einfach einmal kennenlernen möchten, 
schauen Sie doch bei uns vorbei!
Unsere Trainingszeiten sind: Donnerstag: 16 bis 19 Uhr, Samstag: 14 bis 
18 Uhr, Sonntag: 10 bis 13 Uhr (Ausgabe eine Stunde vor Schließung)

Vorankündigung!
Das diesjährige Königsschießen findet am 5. August‚ 10 Uhr bis 13 
Uhr und der anschließenden Königsproklamation statt. Hierzu sind 
alle Mitglieder der Schützengesellschaft Bruchsal herzlich eingeladen.
Am 27. August‚ 18 Uhr findet die nächste Vorstandsitzung statt.

Skiclub Bruchsal

Dreifach Jubiläum beim Skiclub Bruchsal (Teil 1)
„Bruchsal kann stolz darauf sein, einen solchen Skiclub zu haben“. 
Soweit das Resümee der Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick bei ihrem zweiten Besuch auf der großen Jubiläumsfeier des 
SCB am Sonntagmorgen.

 
 Foto: Volker Maler

Die Festgemeinde hatte bei herrlichem Wetter ein tolles Wochenen-
de. Neben der Lobrede der Oberbürgermeisterin gehörten natürlich 
auch Grußworte von Verbänden und befreundeten Vereinen zum 
Programm, trotzdem blieb genug Zeit zum gemeinsamen Feiern. Die 
neugebaute Eventfläche beim Weingut Klumpp war die Party-Loca-
tion, die sich am Abend beeindruckend illuminiert von seiner besten 
Seite zeigte.
75 Jahre Skiclub Bruchsal sind schon allein ein ganz besonderes 
Ereignis. Es gibt nur wenig Ski-Vereine, die auf eine so lange Tradi-
tion schauen können. Allerorts gab es kurz nach dem Krieg Wichti-
geres als einen Skiclub zu gründen. Trotzdem haben genau dies die 
Bruchsaler getan. Vorstandsmitglied Tanja Trunk hatte die schöne 
Aufgabe, die Gäste des Jubiläumsfestes durch die Geschichte des 
SCB zu begleiten. Die anwesenden Senioren haben sich auf den ein-
geblendeten Bildern entdecken können und sich an viele Anekdoten 
aus den Anfangszeiten erinnert. Es wurde sowohl an die Skihütte im 
Ochsenstall als auch an das erste Skiclubhaus in Zöblen im Tannhei-
mer Tal gedacht.
Vereinsmitglied Martin Besinger hat sich als Profi wieder bereiter-
klärt, den Jubiläumsabend zu moderieren. So war die Brücke zwi-
schen den Jubiläen schnell geschlagen. Denn auch die Skischule 
schaut auf 55 Jahre erfolgreiche Arbeit zurück. Es ist jederzeit ge-
lungen, den Nachwuchs frühzeitig ins Boot zu holen und damit die 
Zukunft zu sichern. Es wurden alle Skischulleiter der Vergangenheit 
genannt und die anwesenden auf die Bühne geholt. Jeder durfte ein 
kurzes Resümee aus seiner Amtszeit ziehen und nochmal einen ver-
dienten Applaus für seine Arbeit in der Skischule abholen.
(Fortsetzung zum dritten Jubiläum folgt in Teil 2 )

Sozialverband VdK Bruchsal mit StadtteilenSozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Das Ehrenamt beim Sozialverband VdK
An alle unsere Mitglieder/Freunde und Interessierte in Bruchsal, Bü-
chenau, Untergrombach sowie Heidelsheim und Helmsheim.
Machen auch Sie mit!
Bei uns erleben Ehrenamtliche ganz unmittelbar, wie schön es ist, an-
deren Menschen zu helfen. Mehr noch: Sie sind Teil einer lebendigen 
Gemeinschaft. Wir freuen uns über jeden, der sich bei uns einbringen 
und etwas bewegen möchte. Ob Jung oder Alt, mit oder ohne Handi-
cap, mit Vorkenntnissen oder ohne.
Sie möchten mehr erfahren?
Michael Wurche – Ortsverband Bruchsal – Telefon (072 51) 50 55 
719 oder ov-Bruchsal@vdk.de.
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Starthilfe Bruchsal e.V.Starthilfe Bruchsal e.V.

Abschied feiern: Ein erfolgreiches Schuljahr geht zu Ende
Die Starthilfe für Kids startet in 
die letzte Woche vor den Som-
merferien.
Von vielen Kindern müssen wir 
uns verabschieden. Einige ha-
ben im Lauf des Jahres so gut 
Deutsch gelernt, dass sie von 
der Vorbereitungsklasse in die 
Regelklasse wechseln werden. 
Das ist ein Grund zur Freude, 
denn nun können sie die Nachmittagsbetreuung in der Schule in An-
spruch nehmen. Andere Kinder verlassen die Starthilfe Schulkindbe-
treuung, weil sie in weiterführende Schulen wechseln werden.
Unser Angebot ist für Grundschulkinder konzipiert. Werden die älte-
ren Kinder weiterhin Unterstützung bei den Hausaufgaben bekom-
men? Wir sehen die Notwendigkeit, diese weiter zu begleiten. Das 
bedeutet aber, dass wir nachmittags eine Hausaufgaben-Hilfe anbie-
ten müssten. Dazu braucht es viele weitere Helferinnen und Helfer.
Aber nun wünschen wir aber allen Kindern und Eltern wunderschöne, 
wohlverdiente Sommerferien und freuen uns auf ein Wiedersehen im 
September.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Kindertagespflege – wie geht das?
„Wie macht sie das nur, alleine mit fünf Kindern zu Hause?“

Leni, Samuel, Anna, Marie und 
Lukas werden täglich zwischen 
7 und 15 Uhr durch eine qualifi-
zierte Tagesmutter betreut. Die 
Kinder sind zwischen einem und 
drei Jahren alt. Ein klar struktu-
rierter Alltag in einer kleinen, fa-
miliären Gruppe schafft Sicher-
heit für Kind und Tagesmutter. 
Tagespflegepersonen haben 
einen Förder- und Erziehungs-
auftrag, sodass die Kinder al-
tersentsprechend gefördert und 
gefordert werden. Und in der al-
tersgemischten Gruppe kann je-
des Kind auch noch viel von den 
anderen lernen!

Suchen auch Sie eine Betreuung für ihr Kind? Informieren Sie sich 
über Tagespflegepersonen vor Ort und die finanziellen Zuschüsse.
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bezüglich Kindertagespflege 
und Tageseltern in Bruchsal sind Frau Hannah Koßmeier, Telefon-
nummer: (072 51) 981 987 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.
de und Frau Juliane Schlenker, Telefonnummer: (072 51) 981 987 
814, E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.
Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0 Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Neues vom Tanzsportclub
Am 8. Juli feierten wir unser neues Vereinsdomizil im Zeiloch. Zahl-
reiche Besucher konnten sich davon überzeugen, wie toll alles ge-
worden ist. Die kleinen und großen Tänzerinnen und Tänzer zeigten 
dem begeisterten Publikum ihr Können, die beiden verspiegelten 
Tanzsäle wurden hierfür optimal genutzt, der eine als Bühne, der 
andere als Zuschauerraum. Im großzügigen Vorraum saßen die 
Mitglieder und ihre Gäste bei Kaffee und Kuchen zusammen, und 
sowohl neue als auch ältere TSC-Tänzer teilten ihre Freude beim 
Einweihungsfest. Unsere langjährige Trainerin Kerstin Mengesdorf, 
die mit ihren Kindertanzgruppen wunderschöne Tänze beigesteuert 
hat, wird ihre Tätigkeit bei uns leider zum Sommer hin beenden. Das 

 
 Foto: Starthilfe

 
 Foto: TEV Bruchsal

bedauern wir sehr, da sie für unseren Verein und für die Kinder eine 
absolute Bereicherung war. Wir bedanken uns herzlich für ihr großes 
Engagement!
Es war nicht leicht, einen Ersatz zu finden, aber wir haben es ge-
schafft. Als neue Trainerin unserer Kindertanzgruppen dürfen wir 
Frauke Heydenreich in unserem Verein begrüßen. Frauke wird die 
Gruppen von Kerstin nach den Sommerferien übernehmen und bietet 
dann außerdem eine neue Gruppe Showdance für Jugendliche von 
zehn bis 16 Jahren immer donnerstags‚ 17.30 bis 18.30 Uhr an. Und 
da die Nachfrage für unsere Kindertanzgruppen so groß ist, bieten 
wir außerdem noch eine Gruppe für drei- bis vierjährige donnerstags‚ 
17 bis 17.45 Uhr bei Saskia Lorenz an.

 
Kindertanz beim TSC Foto: Sandra Hanisch

Auch in den Gruppen Breakdance für sieben bis zehn Jahre und Hip-
Hop für elf bis 17 Jahre bei unserem neuen Trainer Torsten Pfeifer 
alias bBoy Tors10 sind noch Plätze frei. Gerne mal reinschnuppern 
und sich begeistern lassen! Auch Jungs finden immer häufiger den 
Weg zu uns, was uns sehr freut! Außerdem wird es bald neue Kurse 
bei Alice-Marlene Schlögl geben. Die Planung ist fast abgeschlos-
sen, Werbung folgt in Kürze.
Ausführliche Informationen zu den Gruppen und Trainer/-innen fin-
det man auf unserer Homepage unter www.tsc-bruchsal.de.

TSG Bruchsal 1846

Tennis
Aufstieg der Herren 50/2
Nach holprigem Start zu Beginn der Runde erwies sich unsere Mann-
schaft dann als sehr stabil und konnte letztendlich noch den Auf-
stieg in die 1. Bezirksklasse sichern. Wir gratulieren der Mannschaft 
zu dieser tollen Leistung. 

 
V.l. Günther, Andre, Manfred, Dietmar, Thomas; K.n. Gregor und Hardy. 
Es fehlt unser Christian Foto: Andrea Schmidt

Basketball
Neuer Name und neues Logo bei der Basketballabteilung
Hallo liebe Basketballfamilie der TSG Bruchsal,
vor einigen Wochen wurdet ihr per E-Mail informiert, dass sich eine 
kleine Gruppe bilden sollte, mit dem Ziel, eine neue Vereinskollektion 
der TSG-Basketballer zu entwickeln.
Der Wunsch war es, ein einheitliches Design zu finden, mit dem sich 
unsere (W)U8/10/12/14/16/18 sowie unsere Männer- und Frauen-
mannschaften wohlfühlen sollen und sich damit auch identifizieren 
können.
Die Arbeitsgruppe hat sich dazu entschieden, ein passendes Tier 
für die Basketballabteilung zu suchen, ähnlich wie man es von NBA-
Mannschaften oder auch Teams aus der Region kennt. (Sandhausen 
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Wildbees, PSK Lions, Graben-Neudorf Racoons, Hochheim Hawks, 
Eisvögel Freiburg, et cetera). Nach der Entscheidung wurde stunden-
lang am Logodesign gefeilt.
Ab dem heutigen Tag tritt die Basketballabteilung der TSG Bruchsal 
als WOLVES auf. Das Logo hat dabei sowohl den Ball, als auch den Be-
zug zum Hauptverein, der TSG Bruchsal integriert. Dieses Logo dient 
mit weiteren kleinen Abwandlungen als Grunddesign für unsere neue 
Vereinskollektion, welche wir euch demnächst vorstellen werden.
Nun, nach zahlreichen schweißtreibenden Sitzungen können wir hier 
stolz das Ergebnis präsentieren, ihr findet das neue Logo bereits auf 
der Homepage und in unserem Facebookauftritt.

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Sommerpause im Haus der Begegnung
Vom 21. August bis 2. September sind im Haus der Begegnung Som-
merferien angesagt. Wir wünschen den Mitarbeitern und Mitarbeite-
rinnen einen wunderschönen Urlaub. An dieser Stelle bedanken wir 
uns auch wieder einmal für die jahrzehntelange gute Zusammenar-
beit. Dankeschön.
Unseren Übungsleiterinnen und unseren Gruppenteilnehmern wün-
schen wir ebenfalls erholsame Tage. Ein richtig schöner Sommer mit 
möglichst wenigen Hitzetagen, ohne „tropische Nächte“ und ohne 
schwere Gewitter, das wär’s doch mal. Oder?
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Persönliche und virtuelle Treffen
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen ab 19 Uhr: 27. Juli, 24. August (vorletzter Donners-
tag des Monats (wegen Urlaub Gaststätte); Termin Weihnachtsfeier 
wird gesondert bekannt gegeben!
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher ab 18.30 Uhr: 17. August, 14. September, 12. Oktober, 16. No-
vember; Kein Treffen im Dezember.
Frauen am Morgen – FaMSel: 
Treffen für an MS-erkrankte Frauen zwischen 40 und 70 Jahren, die 
bereits berentet sind. Das Treffen findet immer am 15. eines jeden 
Monats von 10 bis 11 Uhr. Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtuelle Stammtisch: 
Zukünftig nur von November bis Februar am letzten Dienstag des 
Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“: 28. November, 19. Dezember.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, 
Telefon (072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Anonyme Alkoholiker
Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 21. Juli
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 24. Juli

VerschiedenesVerschiedenes

Gemeinschaft 60 plus/minus
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
zu unseren nun wieder monatlichen Treffen laden wir Sie jetzt schon 
sehr herzlich ein und geben Ihnen hierzu die geplanten Termine für 
dieses Jahr bekannt:
20. September
25. Oktober
15. November
13. Dezember
Wir treffen uns immer mittwochs um 15 Uhr im Pfarrzentrum St. Bar-
tholomäus Büchenau.
Bitte merken Sie sich die Termine vor.
Es erwarten Sie unterhaltsame und interessante Themen, die recht-
zeitig mitgeteilt werden. Bitte beachten Sie die Ankündigungen im 
Pfarrbrief, Amtsblatt und die Aushänge an verschiedenen Stellen. 
Wie immer werden Kaffee und Kuchen sowie diverse Kaltgetränke 
angeboten.
Sie alle, egal welchen Alters sind herzlich willkommen und wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.
Herzliche Grüße Ihr Team
Angelika Riffel, Stefanie Suchy-Bux, Marika Kramer

Mitteilungen der Schulen

Grundschule BüchenauGrundschule Büchenau

Bewegte Schule
Laute Musik, fröhliches Anfeuern, viel Jubel und glückliche Kinder – 
das brachten die drei Projekttage an unserer Schule, die ganz unter 
dem Motto „Bewegte Schule“ standen, mit sich.

 
 Foto: K.F.

Morgens begannen wir jeweils mit einem gemeinsamen, gesunden 
Frühstück. Anschließend teilten wir uns in gemischte Gruppen auf 
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und zogen als Robben, Eichhörnchen, Erdmännchen, Maulwürfe und 
Frösche in die sportlichen Wettkämpfe.
Die Teamleiter der Firma Trixitt kamen mit einzigartigen, aufblasba-
ren Spielfeldern und sorgten für hohe Motivation und viel Spaß beim 
Sport. Ob Völkerball, Basketball, Hockey, Weitsprung oder Fußball 
für jeden war etwas dabei. Das Highlight war der Ninja Warrior Par-
cours, durch den sich alle Kinder und Lehrer willensstark kämpften. 
Auch die Choreographie zu einem gemeinsamen Tanz machte uns 
viel Spaß.
Zum Abschluss der drei Projekttage bekam die komplette Schulge-
meinschaft den Fairnesspreis überreicht, was uns besonders stolz 
machte. In Anwesenheit aller Eltern führten wir den erlernten Tanz 
auf und beendeten mit einer lautstarken Rakete drei wunderschöne 
Projekttage.

Vereinsnachrichten

Förderverein FSV BüchenauFörderverein FSV Büchenau

Generalversammlung
Generalversammlung des Fördervereins des FSV Büchenau e. V. am 
Mittwoch, 26. Juli‚ 20.30 Uhr im Vereinsheim des FSV Büchenau
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des ersten Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Geschäftsführers
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen Kassenprüfer
6. Behandlung eingegangener Anträge
7. Sonstiges
Alle Mitglieder des Fördervereins des FSV Büchenau e. V. sind zu 
dieser Veranstaltung sehr herzlich eingeladen.

Förderverein Männergesangverein Harmonie 1919 e.V.Förderverein Männergesangverein Harmonie 1919 e.V.

Mitreißendes Open-Air-Erlebnis: 
Männerchor Prachtkerle begeistert das Publikum!

 
Wahnsinn! Mega Ambiente und Blick von der Bühne auf ein begeister-
tes Publikum, den Dorfplatz und die Kirche!
 Foto: GV Harmonie Büchenau 1919 e.V. (MaHo)

Am Samstag, 1. Juli, fand in Büchenau ein Open-Air-Erlebnis der Ex-
traklasse statt. Der Männerchor Prachtkerle begeisterte das Publi-
kum mit einem außergewöhnlichen Konzert, das sowohl musikali-
sche Höhepunkte als auch eine idyllische Dorfplatz-Atmosphäre bot. 
Unter dem Motto „SINGSUCHT“ verwandelte der Chor den Parkplatz 
des Hotel Ritter in einen magischen Konzertort, der mit Musik und 
Freude erfüllt war.
Von mitreißenden Rhythmen bis hin zu schmelzenden Balladen bot 
der Abend ein breites Spektrum an Klängen, das das Publikum in den 
Bann zog. Der Männerchor Prachtkerle, unter der Leitung von Han-
nes Kehl, präsentierte ein vielfältiges Repertoire und begeisterte mit 
Leidenschaft und Ausdruckskraft. Unterstützt wurden die Prachtker-
le von Sängern vom MGV Frohsinn Kandel 1932 e. V., gemeinsam 
wurde jedem Lied eine einzigartige Note verliehen.
Vorstand Marcel Holzer freute sich über die zahlreich erschienenen 
Zuhörer und lud sie dazu ein, sich voll und ganz auf das Konzerter-
lebnis einzulassen. Der Abend war geprägt von Leidenschaft, Emo-

tionen und einer gemeinsamen Sehnsucht nach dem Gesang. Mo-
derator Alexander Kleinfelder führte charmant und informativ durch 
das Programm und steckte das Publikum mit seiner Begeisterung 
für den Chorgesang an.
Der Männerchor Prachtkerle präsentierte zu Beginn energiegeladene 
Stücke wie „Es geht mir gut“ von Marius Müller-Westernhagen und 
bewies dabei seine Fähigkeit, mitreißende Rhythmen gekonnt umzu-
setzen. Auch melancholische Balladen wie „Als ich fortging“ von Dirk 
Michaelis wurden einfühlsam interpretiert. Eine Überraschung brach-
ten sie mit dem fröhlichen Klassiker „Ein Freund, ein guter Freund“ 
von Werner Richard Heymann, der perfekt zum sommerlichen Dorf-
platzambiente passte. Mit ihrer Version des zeitlosen Liebessongs 
„Can‘t Help Falling in Love“ von Elvis Presley beeindruckten die 
Prachtkerle erneut. (MaHo)
Fortsetzung des Berichts unter Rubrik Gesangverein Harmonie Bü-
chenau …

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Sportfest
Dieses Wochenende ist es wieder so weit, beim FSV Büchenau wird 
wieder das Sportfest gefeiert!
Wir möchten nochmals auf das Programm fürs Wochenende hinwei-
sen:
Freitag, 21. Juli:
17 Uhr Beginn des Sportfest
18 Uhr Ortsturnier Teil 1
21 Uhr Karaoke-Nacht
22 Uhr Nachtelfmeterschießen
Samstag, 22. Juli:
13 Uhr FSV-Damen gegen TSV Schafhausen
15 Uhr Ortsturnier Teil 2
17 Uhr Spiel der FSV AH-Mannschaft
18 Uhr Ortsturnier Teil 3 (Finalrunde)
20 Uhr Livemusik mit der Band Lässig
Sonntag, 23. Juli:
11 Uhr Familientag mit Kinderspielwiese (ganztägig)
11 Uhr JFV Stutensee gegen JFV Graben-Neudorf
15 Uhr FSV Büchenau gegen FC Obergrombach
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Fortsetzung „Mitreißendes Open-Air-Erlebnis: 
Männerchor Prachtkerle begeistert das Publikum!“

 
Frauenchor All Cantare mit Sängerinnen vom Projektchor  
„girls ‚n‘ vibes“! Foto: GV Harmonie Büchenau

Danach betrat der Frauenchor All Cantare unter der Leitung von 
Sonja Oellermann die Bühne. Gemeinsam mit Sängerinnen des 
Projektchores „girls ‚n‘ vibes“ präsentierten sie eine faszinierende 
Mischung aus traditioneller und zeitgenössischer Musik. Mit dem 
afrikanischen Kanon „Banuwa“ entführten sie das Publikum in eine 
lebendige Klanglandschaft. Authentische Interpretationen wie das 
kongolesische Lied „Si Si Si“ sowie berührende Darbietungen moder-
ner Hits wie „Shallow“ von Lady Gaga und „Cover me in Sunshine“ 
von Amy Allen begeisterten die Zuhörer. Der Frauenchor All Cantare 
zeigte seine Vielseitigkeit und das Talent, verschiedene Genres ge-
konnt zu interpretieren.
Nach einer Pause eroberten die singenden Prachtkerle in einem neu-
en Outfit erneut die Bühne. Mit dem Klassiker „Das kann doch einen 
Seemann nicht erschüttern“ von Michael Jary überraschten sie das 
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Publikum mit einer erfrischenden und mitreißenden Darbietung er-
neut. Das Stück „Das Mädchen mit dem aufregenden Gang“ von Clint 
Ballard zeigte das komödiantische Talent des Männerchors Pracht-
kerle. Mit dem berührenden Lied „Take me home“ von Edwards und 
Hands entführten sie das Publikum in eine Welt voller Sehnsucht 
und Heimweh. Das abschließende Stück „Abendruhe“ von Rolf Kern 
schuf eine Atmosphäre der Ruhe und des Friedens.
Das diesjährige Sommerkonzert des Männerchors Prachtkerle war 
ein wahrer musikalischer Genuss. Die beeindruckenden stimmlichen 
Leistungen der Chöre, unterstützt von den talentierten Musikern Mi-
chael Diefenbacher, Laurin Sigmund und Tabea Schlindwein, begeis-
terten das Publikum von Anfang bis Ende. Es war ein Abend voller 
Emotionen, bei dem die Chöre mit energiegeladenen Stücken und 
einfühlsamen Balladen gleichermaßen überzeugten.
Das Büchenauer Dorfplatz-Open-Air-Konzert-Erlebnis des Männer-
chors Prachtkerle wird in Erinnerung bleiben. Besonders bemerkens-
wert war das magische und besondere Überraschungsmoment, als 
das Publikum gemeinsam der SINGSUCHT verfiel und gemeinsam 
mit dem Männerchor den Schlager „Amsterdam“ sang. Ein einzigarti-
ger Moment, der die Kraft der Gemeinschaft und die Magie des Chor-
gesangs spürbar machte. Das Publikum war begeistert und verließ 
das Konzert glücklich und erfüllt von musikalischen Erinnerungen.
Ein besonderer Dank gilt unseren Unterstützern, der BKG Büchenau, 
der Familie vom Hotel & Restaurant Ritter sowie unserem Hauptspon-
sor der MHC Anlagentechnik GmbH.
(MaHo)

MustertextTraumstart e.V.

Rückblick auf das Café Hasenvilla SPEZIAL!
Am vergangenen Samstag fand das kunterbunte Geburtstagsfest 
der Villa statt. Das Café Hasenvilla war zu diesem Anlass von 12 bis 
18 Uhr geöffnet.
Traumstart und der Kleintierzuchtverein sind ja inzwischen ein einge-
spieltes Bewirtungsteam. Und so konnten sich die Besucher bei Eis 
& Eiskaffee, Kaffee & Kuchen oder einem kühlen Getränk erfrischen. 
Was für ein tolles Kuchenbüfett konnten wir dank der unzähligen Ku-
chenspenden auftischen! Herzlichen Dank an alle Bäckerinnen und 
Bäcker. Wir waren überwältigt! Einen Teil davon haben wir einem 
Seniorenheim für den Sonntagskaffeeklatsch überlassen. Auch dort 
war die Freude groß.
Vielen, vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer, die zum Gelingen 
des Festes beigetragen haben.

 
 Foto: SB

Das Café Hasenvilla macht nun Sommerpause. Im September geht 
es weiter.
Hier die Termine: Freitag, 15. September / 6. Oktober / 10. November 
/ 8. Dezember.
Wie immer von 15 bis 17 Uhr.
Einen schönen Sommer und bleibt alle gesund! Wir freuen uns auf 
das Wiedersehen!
Euer Traumstart e. V.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball
Erfolgreiches Beachvolleyballturnier in Büchenau
Am Samstag, den 1. Juli, fand wieder das von der Handballabteilung 
des TV Büchenau jährlich ausgerichtete Beachvolleyballturnier in 
den Gärtenwiesen statt. Bei angenehmen Temperaturen konnten 13 
Mannschaften unweit des Achteckstands ihre Fertigkeiten auf dem 

gut präparierten „Büchenauer Sand“ zeigen. Auch dieses Jahr hatten 
alle Mannschaften wieder großen Spaß und es gab viele tolle Ball-
wechsel zu bestaunen. Zu Beginn des Turniers wurde in bewährter 
Manier in zwei Gruppen „Jeder-gegen jeden“ gespielt, bevor in Plat-
zierungsspielen die Halbfinalisten und Finalisten ermittelt wurden. 
Die Spiele fanden auf Grundlage der allgemeinen Beachvolleyballre-
geln, bei der eine Mannschaft gewinnt, wenn sie zwei Sätze für sich 
entscheidet, statt. Jeder Satz wurde bis 15 beziehungsweise in den 
Finalspielen bis 21 Punkte unter Berücksichtigung der 2-Punkte-Füh-
rung ausgespielt.
In einem engen und spannenden Finale konnten sich dabei letztend-
lich die Aperoliker knapp gegen die Greenhorns durchsetzen, und den 
verdienten Siegerpreis entgegennehmen. Damit glückte auch die Re-
vanche aus dem letztjährigen Endspiel eindrucksvoll. Das Spiel um 
Platz 3 sicherte sich die Mannschaft des TV Büchenau gegen die 
Superballer in einem nicht minder spannenden Schlagabtausch. 
Abschließend kann man wieder von einer rundum gelungenen Veran-
staltung sprechen, die allen Beteiligten sehr viel Spaß gemacht hat, 
und auch nicht von einzelnen Regentropfen getrübt wurde. Vielen 
Dank an dieser Stelle an die Mannschaften für ihre Teilnahme und 
alle Helfer vor, während und nach dem Turnier. Wir freuen uns jetzt 
schon auf das nächste Jahr.

 
Siegermannschaften 2023 Foto: TVB

Turnen, Ballett

TV-Turnerinnen beim Landeskinderturnfest

 
Gruppenfoto Foto: priv.

Drei Tage Toben, Turnen, Spaß haben und viel Sonnenschein. Vom 7. 
bis 9. Juli fand das Landeskinderturnfest in Offenburg statt mit ins-
gesamt 4.547 Teilnehmern. Der TV Büchenau hat sich am Freitag mit 
acht Turnerinnen und zwei Trainerinnen mit dem Zug auf den Weg 
gemacht. Für alle Mädchen war es das erste offizielle Turnfest und 
entsprechend groß war die Aufregung. Im Oken Gymnasium haben 
wir unser Klassenzimmer bezogen und alle haben mit Schlafsack 
und Isomatte ihr Nachtquartier gerichtet. Gekleidet in den blauen 
Turnfest T-Shirts haben wir am Abend die Verleihung des KiTu Stars 
angeschaut und anschließend noch auf der Party gefeiert. Zu dem 
Song „Wer, wenn nicht wir“ von Wincent Weiss wurde dann auch 
zum ersten Mal der Landeskinderturnfest-Tanz gezeigt, der im Lau-
fe der drei Tage regelmäßig getanzt wurde. Am Samstag mussten 
wir schon sehr früh raus um pünktlich um neun Uhr unseren Gerät-
turnwettkampf zu starten. Zuerst wurde Boden und Balken geturnt, 
danach waren in zwei weiteren Hallen noch Sprung und Reck dran. 
Nach zweieinhalb Stunden hatten alle ihre Übungen absolviert und 
konnten auf dem Festgelände die Mitmachangebote der Fun Fac-
tory nutzen. Hier gab es nicht nur Glücksräder, sondern auch eine 
AirTrack Bahn und ein Bungee-Jumper, Kreativzelte und vieles mehr. 
Nach einer erfrischenden Dusche und dem Abendessen haben wir 
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noch die Show Stars & Sternchen besucht, von der alle sehr begeis-
tert waren. Den Sonntag konnten wir dann etwas gemütlicher star-
ten. Nachdem alle Koffer wieder gepackt waren, sind wir ein letztes 
Mal zum Festgelände gegangen. Ein großes Lob an die Turnerinnen, 
die trotz 35 Grad die acht Stationen der Erlebnisrallye durchgezo-
gen haben und sich danach mit einem Eis belohnen durften. Zum 
Ende der Abschlussveranstaltung haben alle noch ihre Urkunden 
bekommen und es war Zeit, sich auf den Heimweg zu machen. Den 
Mädchen ging das Wochenende viel zu schnell vorbei und sie freuen 
sich schon auf das nächste Turnfest 2025. Ein großes Dankeschön 
an Cindy, die uns die Zugfahrt erleichtert hat und unser Gepäck zur 
Schule hin sowie auch wieder zurück nach Hause gefahren hat. Dan-
ke auch an die Trainerinnen Svenja und Jasmin, die die Mädchen vor 
Ort betreut und dieses Event ermöglicht haben. Danke an Celine, die 
für uns als Kampfrichterin im Einsatz war und natürlich auch an die 
Turnerinnen (Elea, Lea, Selina, Ella, Amelie, Lena, Elida und Alessia). 
Es waren drei sehr schöne Tage.

Jahrgänge

Jahrgang 1953
Zu unserer nächsten geselligen Hockete treffen wir uns am Donners-
tag, 27. Juli, ab 18 Uhr im Restaurant „Bundschuh“ in Untergrom-
bach. Im Garten sind Plätze reserviert und wir freuen uns auf eine 
zahlreiche Teilnahme auch seitens der Büchenauer Schulkameradin-
nen und Schulkameraden.
Bleibt gesund, bis bald
im Auftrag Daniela

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 25. Juli

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Energiedialog vor Ort – am 22. Juli auch in Heidelsheim
Auf Bitten des Projektbüros „Forum Energiedialog“ des Landes BW, 
das auch in Bruchsal tätig ist, weise ich auf nachstehende Veranstal-
tungen hin, davon eine in Heidelsheim am Samstag, 22. Juli, 11 bis 
12.30 Uhr, auf dem Marktplatz.
„Im Zusammenhang mit dem Ausbau der erneuerbaren Energien hat 
die Stadt Bruchsal einen Dialogprozess gestartet. Unterstützt durch 
das “Forum Energiedialog“ des Landes werden dazu verschiedene 
Veranstaltungsformate aufgelegt, um nach Lösungen zu suchen, un-
ter anderem für den Ausbau der Windenergie.
Nun können Bürgerinnen und Bürger beim Energiedialog vor Ort mit 
Bediensteten des Stadtplanungsamts und des Forums Energiedia-
log ins Gespräch kommen. Für die Bürgerinnen und Bürger der je-
weiligen Ortsteile findet dieser Energiedialog am 22. Juli statt, 9 bis 
10.30 Uhr in Obergrombach (Durchfahrt Rathaus), 11 bis 12.30 Uhr in 
Heidelsheim (Marktplatz) und 13 bis 14.30 Uhr in Helmsheim (Dorf-
platz). Am 26. Juli macht der Energiedialog vor Ort von 9 bis 10.30 
Jahr Station auf dem Bruchsaler Marktplatz. Bei Regen werden die 
Info-Stände in die jeweiligen Rathäuser verlegt. Weitere Informatio-

nen zum Thema Windkraft unter www.bruchsal.de/faq-windenergie.
Vom Projektbüro werden folgende Ziele der Veranstaltungen ange-
geben:
• Sachliche Info über relevante Fragen der Windenergie
• Austausch über Kriterien der Windenergieplanung und mögliche 

Standorte
• Entgegennahme von Anregungen aus der Bevölkerung.
Gerne weise ich auf diese Möglichkeit hin, sich über dieses wichti-
ge Thema zu informieren, Bedenken zu äußern und Vorschläge zu 
machen.
Mit freundlichen Grüßen
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Anfragen und Terminankündigungen im Ortschaftsrat am 27. Juni
Anfragen der Ortschaftsräte betrafen den Planungsstand der 
Neibsheimer Straße (Daniel Schwedes), die Erschließung des Ge-
werbegebietes (Lukas Steibli), Gefahren am Bahnübergang wegen 
Verkehrsstau beim Reitschulweg (Jörg Becker), den Kinderspielplatz 
Winterberg (Henning Bader) und den Pflegezustand der Grünanlagen 
(Sigrid Gerdau). Der Ortsvorsteher verwies in allen diesen Punkten 
auf schon geführte oder zeitnah anstehende Gespräche mit der Ver-
waltung. Am 22. Juli, 11 bis 12.30 Uhr findet auf dem Marktplatz eine 
Veranstaltung im Rahmen des Energiedialogs statt, für 25. Septem-
ber ist das dritte Energieforum der Stadt in der Sporthalle Heidels-
heim geplant. (goe)

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Martin

Was für ein Spaß
Vor nicht allzu langer Zeit waren die Maxi-Kinder der Kindertages-
stätte St. Martin ohne Schuhe im Wald unterwegs.
JA! die angehenden Erstklässler, bewiesen Mut, Durchhaltevermö-
gen, Ausdauer, Neugierde, Motivation, Entdeckergeist und ganz viel 
Spaß, Neues auszuprobieren. Das pädagogische Fachpersonal, das 
zum Teil fast so mutig gewesen ist wie die Maxis, war sehr erstaunt 
und auch erfreut darüber, wie die Maxis, ohne nur mit der „Wimper 
zu zucken“, barfuß nicht nur auf den vorgesehenen Wegen liefen, 
sondern auch quer Feld ein. Sie gingen über große Stöcke und Stei-
ne, zwischen Blätter, Geäst, Lavasteine, Moos und vielem mehr. Sie 
kletterten auf Bäume, kletterten über umgefallene Baumstämme, 
wie wenn es keine große Sache wäre, barfuß den Wald zu erkunden.

 
 Foto: kita

Ein Highlight war sicherlich das große Matschloch, in diesem die Kin-
der bis zu den Knien durchwaten konnten. Natürlich wollte hier jeder 
die matschigsten Beine von allen haben, somit wurde das Matschloch 
in vollen Zügen genutzt. Ein weiterer Höhepunkt war das fast schon 
„saubere“ Wasser, um die Beine etwas vom Matsch zu befreien. Alle 
Kinder hatten ein riesigen Spaß daran, auch hier mehrmals durchzu-
laufen, um ihren Mut zu beweisen, indem man durch das kalte Wasser 
ging. Nach einem so abenteuerlichen und langen Waldgang war es 
zunächst wichtig sich zu stärken. Nach einer kurzen Pause mit essen 
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und trinken, ging es mit der Stadtbahn wieder zurück nach Heidels-
heim. Hier wurden die Maxis von ihren Eltern, diesen sie viel zu er-
zählen hatten, abgeholt. Somit ging ein spannender, erlebnisreicher, 
abenteuerlicher und sehr schöner Ausflugtag zu Ende.

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Kraichtal-Heidelsheim 1967Angelsportverein Kraichtal-Heidelsheim 1967

Drittes Fischerfest des ASV Kraichtal-Heidelsheim 
in Unteröwisheim
Der ASV Kraichtal-Heidelsheim veranstaltet vom 23. bis 24. Juli sein 
drittes Fischerfest in der Kerschdekipper-Halle in Unteröwisheim.
Auch in diesem Jahr feiert der Angelsportverein Kraichtal-Heidels-
heim sein Fischerfest in der Kerschdekipper-Halle in Unteröwisheim. 
Die Besucher haben am Sonntag, 23. Juli, bis Montag, 24. Juli wieder 
die Gelegenheit unsere bekannten Fischspezialitäten, wie beispiels-
weise Zanderfilet oder Lachs, zu genießen. Der Festbetrieb startet 
am Sonntag gegen 11 Uhr und am Montag ab 17 Uhr.
Die Mitglieder des Angelsportvereins möchten die Einwohner der 
Stadt Kraichtal, sowie der umliegenden Gemeinden, recht herzlich 
einladen.

AWO Heidelsheim

Sommerpause
Das Seniorentreffen legt vom 1. August bis 5. September eine Som-
merpause ein.
Wir beginnen wieder jeden Dienstag‚ 14 Uhr‚ am 12. September.

FC 07 Heidelsheim

Nachruf
Die Sportvereinigung FC 07 Heidelsheim trauert und ist zutiefst 
bewegt über den Tod seines Ehrenmitglieds

Gunter Moosmüller

der leider am 6. Juli nach langer schwerer Krankheit im Alter von 
83 Jahren verstorben ist.
Gunter war neben seinem Engagement im sportlichen Bereich, 
bedingt durch seine besonderen Fähigkeiten‚ viele Jahre auch 
im Bauausschuss aktiv und maßgeblich am Bau der vereinsei-
genen Kegelbahnen neben dem FC-Clubhaus beteiligt.
Der FC 07 Heidelsheim verneigt sich vor einem einzigartigen 
Menschen und bedankt sich für sein großes Engagement, die 
Treue und seine besonderen Verdienste zum Wohle unseres 
Vereins.
Wir werden Gunter ein ehrendes Andenken bewahren und im-
mer in bester Erinnerung behalten. Unser tiefstes Mitgefühl gilt 
in den schweren Zeiten der Trauer und des Schmerzes natürlich 
seiner Familie, den Verwandten und Angehörigen sowie seinen 
Freunden.

1. Mannschaft
Ergebnisse Vorbereitungsspiele
FVS Sulzfeld – FC 07 Heidelsheim  0:3 (0:2):
Beim Sinsheimer Kreisligaabsteiger kam der FC 07 Heidelsheim zu 
einem mühelosen 3:0-Testspielerfolg und waren jederzeit Herr der 
Lage. Resul Oral eröffnete nach 36 Minuten mit dem 0:1 den Torrei-
gen und Neuzugang Noah Schmitt (40.) ließ noch vor der Pause das 
0:3 folgen. Gleich nach Wiederbeginn erhöhte Samet Yurdakul (47.), 
ein weiterer Neuzugang, auf 3:0 und danach spielten die Gäste das 
Ding locker zu Ende. Die Gastgeber, von den ehemaligen Heidelshei-
mern Patric Gutknecht und Mario Bilger trainiert, traten in der Offen-
sive kaum in Erscheinung.
FC 07 Heidelsheim – TuS Mingolsheim  3:1 (1:1):
Am Reichsstadtfestsamstag trat der FC 07 Heidelsheim zu einem 
weiteren Test bereits um 13 Uhr in Helmsheim gegen den Bruchsaler 
Kreisligisten TuS Mingolsheim an. Die Mannschaft um den früheren 

Heidelsheimer Moritz Neuburger konnte zwar bereits nach neun 
Minuten mit 0:1 in Führung gehen, doch ein Eigentor von Gästetor-
wartroutinier Andreas Mühlhauser sorgte nach 20 Minuten für den 
Gleichstand bei Seitenwechsel. In den zweiten 45 Minuten waren es 
Yannick Peter Knopf (49.) sowie Maurice Mayer (51.) mit einem Dop-
pelschlag, die die Gastgeber auf die Siegerstraße brachten.

2. Mannschaft
FC 07 Heidelsheim II – FC Germ. Karlsdorf II  3:2 (1:1)
Gegen den B-Ligisten stand für die Truppe um FCH-Trainer Matthias 
Barth am Ende ein knapper und mühevoller 3:2 (1:1)-Testspielerfolg. 
Die Heidelsheimer Tore für den späteren Sieger erzielten Dennis 
Kraus (20.) per Foulelfmeter sowie in Hälfte zwei der eingewechsel-
te Phil Langer (66.) und Björn Rummel acht Minuten vor Spielende. 
Alexander Schell (44.) sowie Philipp Reineck (52.) konnten die Partie 
für die Gäste sogar zum zwischenzeitlichen Stand von 1:2 drehen.

AH-Abteilung
Heidelsheimer AH verteidigt erfolgreich den Titel beim Sportfest 
des SV Gochsheim
Am Freitagabend vor dem Reichsstadtfest ging die FC 07 AH beim 
Kleinfeldturnier des SV Gochsheim anlässlich dessen Sportfestes 
zum 75-jährigen Vereinsjubiläums an den Start und konnte bereits 
zum wiederholten Male erfolgreich den Titel verteidigen. Insgesamt 
nahmen zwölf Mannschaften teil, gespielt wurde im Modus jeder-
gegen-jeden in zwei Sechsergruppen und die Heidelsheimer konnten 
alle ihre Partien größtenteils recht deutlich und souverän zu ihren 
Gunsten entscheiden. In der Vorrunde wurde zunächst der FV Bahn-
brücken mit 6:1 bezwungen, danach gelang ein 3:0-Sieg gegen den 
TSV Zaisenhausen. Ebenfalls 3:0 hieß es gegen den späteren Tur-
nierdritten FC Flehingen, ehe ein 2:0 gegen den FV Gondelsheim so-
wie ein 2:1 gegen den FVS Sulzfeld den ungefährdeten Gruppensieg 
perfekt machten. Im abschließenden Finale war dann auch der TSV 
Kürnbach chancenlos, denn am Ende hieß es 3:0 für den FC 07 Hei-
delsheim. Glückwunsch an alle, die zu diesem wunderbaren Erfolg 
beigetragen haben.

Auf geht´s mit dem Bus zu den Süddeutschen Ü-Meisterschaften 
am Samstag, 29. Juli nach Rodgau
Am Samstag, 1. Juli, konnte sich die Ü50-AH-Mannschaft des FC 
Heidelsheim inzwischen ja bereits zum vierten Mal mit einem Sieg 
bei den Badischen Meisterschaften beim VfB Grötzingen für die 
Süddeutschen Meisterschaften auf Kleinfeld qualifizieren. Diese und 
weitere Ü-Meisterschaften werden am Samstag, 29. Juli bei der JSK 
Rodgau, circa 30 Kilometer von Frankfurt Hessen entfernt‚ ausge-
tragen. Die Gegner stehen aktuell zwar noch nicht alle ganz genau 
fest, es kann jedoch davon ausgegangen werden, dass es unter an-
derem wieder gegen keinen geringeren als den glorreichen FC Bay-
ern München geht. Der FC 07 Heidelsheim setzt für dieses Turnier 
einen großen Bus ein und es ist zu hoffen, dass ein stimmungsvoller 
„Fanblock“ den Tagesausflug mitmacht und unsere AH tatkräftig un-
terstützt. Abfahrt am FC-Clubhaus ist gegen 9.30 Uhr und die Rück-
kehr in Heidelsheim so gegen 21 Uhr geplant. Der Eigenanteil für 
Erwachsene wird sich je nach Teilnehmerzahl auf 20 Euro belaufen, 
Kinder dürfen umsonst mitfahren. Für Getränke ist an Bord reichlich 
gesorgt. Anmeldungen für die Busfahrt nehmen weiterhin Matthias 
Langer, Telefon (01 63) 84 38 811 und Andreas Zutavern, Telefon (01 
63) 78 53 750 entgegen, hier erfahren Sie falls nötig auch weitere 
nähere Infos.

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele
1. Verbandspokalrunde um den Badischen Rothaus-Cup am kom-
menden Sonntag und dies gleich mit einem interessanten und bri-
santen Derby gegen den Landesligaabsteiger!
Sonntag, 23. Juli, 17 Uhr FV Hambrücken – FC 07 Heidelsheim. Hof-
fen wir, dass der FC 07 Heidelsheim mit einem Sieg in die nächste 
Runde einziehen kann. In der Vorsaison kam die Sönmez-Elf gegen 
Hambrücken nämlich nicht über zwei magere Unentschieden hinaus, 
doch dies soll sich ja nun ändern.
Termine der nächsten Vorbereitungsspiele:
Heute Donnerstag, 20. Juli, 19 Uhr FVgg. Weingarten 2 – FC 07 Hei-
delsheim 2 sowie morgen Freitag, 21. Juli, 18.30 Uhr FC 07 Heidels-
heim 2 – SG Heidelsheim/Helmsheim (mal sehen, was die Handbal-
ler so alles drauf haben). Sonntag, 23. Juli, 15 Uhr Teilnahme der 2. 
Mannschaft bei einem Blitzturnier im Rahmen des Sportfestes des 
SV Menzingen. Donnerstag, 27. Juli, 19 Uhr SV Spielberg – FC 07 
Heidelsheim.
Zu diesen Begegnungen werden natürlich wiederum alle Fußball-
freunde und insbesondere die Fans unseres FCH recht herzlich ein-
geladen.
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Förderkreis Jugend und Gemeinde 
Heidelsheim & Helmsheim

11. Sponsorenrallye des Förderkreises Jugend und Gemeinde
Nach dem letztjährigen sehr erfolgreichen Revival findet auch dieses 
Jahr wieder die Sponsorenrallye - nun bereits zum 11. Mal - wie ge-
wohnt am Helmsheimer Gemeindehaus statt. Am Samstag, den 22. 
Juli können von 17 bis 18.30 Uhr möglichst viele Runden (je circa 
500 Meter) zu Gunsten der Diakonenstelle in der evangelischen Kin-
der- und Jugendarbeit gedreht werden. Im vergangenen Jahr konn-
ten mit rund 540 Runden über 4.100 Euro an Spenden für die derzeit 
freie Diakonenstelle gesammelt werden. Wir würden uns freuen, dies 
in diesem Jahr sogar noch zu übertreffen und freuen uns daher über 
zahlreiche Beteiligung.
Alle weiteren Informationen und Teilnahmebedingungen finden Sie 
unter https://ekg-heidelsheim.de/foerderkreis-jugend-und-gemeinde.

 
Rückblick: Start Sponsorenrallye 2022 Foto: Dirk Szlamma

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Termine Aquajogging / neuer Tischkicker des FFH
Auch dieses Jahr findet wieder 
für Mitglieder des FFH, Aquajog-
ging unter der Leitung von Gün-
ter Wolf statt. Es gibt wieder drei 
Termine, die sonntags von 10 
bis 11 Uhr stattfinden: 30. Juli, 
6. August und 13. August. Wir 
freuen uns wieder auf zahlreiche 
Teilnehmer!
Seit dem Freibadfest steht übri-
gens der vom FFH gesponserte 
Tischkicker allen zur Verfügung.

Heidelser Melkkiwwlreider

Einladung zum Sundowner am 29. Juli auf dem Altenberg

 
Impressionen zum Sundowner 2022 Foto: Martina Füg

Das Reichsstadtfest ist noch nicht abgebaut, da wirft schon das 
nächste Ereignis seine Abendröte auf den ansonsten strahlend blau-
en Himmel:
Der OWK und die Melkkiwwlreider laden auch in diesem Jahr zum 
traditionellen Sundowner auf den Heidelsheimer Altenberg. Verkös-
tigt werden je zwei Weine der Weingüter Benz und Lutz sowie ein 
Heidelsheimer Grauburgunder.
Neben einer hervorragenden Aussicht, netter Gesellschaft und som-
merlicher Feierstimmung werden Pakete mit fünf Weinen (0,7 Liter) 
und vier Bratwürsten für 100 Euro angeboten. Ein Paket ist für vier 
Personen ausgelegt. Weitere Bratwürste können zu je 3,50 Euro mit 
der Anmeldung dazubestellt werden. Mineralwasser wird für 1 Euro 
je Flasche angeboten, Gläser sind selbst mitzubringen.

 
 Foto: Sarah Feßenbecker

Weitere Leckereien sowie Picknickdecken, Stühle und Campingti-
sche dürfen gerne mitgebracht werden.
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung unter An-
gabe der Personenzahl per E-Mail an wein@hmkr.de bis zum 26. Juli 
erforderlich. Da es sich um eine Veranstaltung in der freien Natur 
handelt muss diese im Fall schlechten Wetters leider abgesagt wer-
den.
Die Verköstigung der Weine unter fachmännischer Anleitung beginnt 
um 19 Uhr.

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Sundowner am Altenberg am 29. Juli

 
Gute Stimmung beim letzten Sundowner Foto: OWK

Der Odenwaldklub und die Melkkiwwlreider laden auch in diesem 
Jahr zum traditionellen Sundowner auf den Heidelsheimer Alten-
berg. Verköstigt werden je zwei Weine der Weingüter Benz und Lutz 
sowie ein Heidelsheimer Grauburgunder.
Neben einer hervorragenden Aussicht, netter Gesellschaft und som-
merlicher Feierstimmung werden Pakete mit fünf Weinen (0,7 Liter) 
und vier Bratwürsten für 100 Euro angeboten. Ein Paket ist für vier 
Personen ausgelegt. Weitere Bratwürste können zu je 3,50 Euro mit 
der Anmeldung dazubestellt werden. Mineralwasser wird für 1 Euro 
je Flasche angeboten, Gläser sind selbst mitzubringen.
Weitere Leckereien sowie Picknickdecken, Stühle und Campingti-
sche dürfen gerne mitgebracht werden.
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung unter An-
gabe der Personenzahl per E-Mail an wein@hmkr.de bis zum 26. Juli 
erforderlich. Da es sich um eine Veranstaltung in der freien Natur 
handelt, muss diese im Fall schlechten Wetters leider abgesagt wer-
den.

Reiterverein Heidelsheim

Großes Reitturnier in Heidelsheim
Unser diesjähriges Freilandtur-
nier findet vom 2. bis 3. Sep-
tember auf unserer Reitanlage 
in Heidelsheim statt. Wir freuen 
uns auf unterschiedliche Dres-
sur- und Springprüfungen bis 
Klasse M*. Am Samstagabend 
findet eine Bierwagenparty statt 
und am Sonntagmittag gibt es 
ein leckeres Angebot an hausge-
machtem Mittagessen.
Wir sind noch auf der Suche 
nach zahlreichen Helfern und 
Sponsoren, auch Kuchenbäcker sind gesucht. Meldet euch gerne bei 
der Vorstandschaft.

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Feierndes Volk trotzt dem Platschregen
Ein traditioneller Festauftakt, freudige Kinderaugen, der Duft nach 
Gegrilltem und durch die Gassen schlenderten gewandete Men-
schen. Vergangenes Wochenende feierte Heidelsheim das mittelal-
terliche Reichsstadtfest und die Stadtkapelle Heidelsheim war (na-
türlich) mit von der Partie. Bereits Wochen zuvor begannen im 
Ortsteil die Vorbereitungen. Bei der SKH wurden Äpfel geordert und 
Helfer rekrutiert, Einkäufe abgesprochen und Tänze einstudiert bis 

 
Das Highlight am Sonntagnach-
mittag, die Springprüfung der 
Klasse M* Foto: Maren Knöbel
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endlich der Festbeginn anstand. Bei sonnig heißem Wetter startete 
das Reichsstadtfest in die 20. Auflage und schnell fanden sich bei 
der Stadtkapelle zahlreiche Gäs-
te ein. Das beliebte Churrasco 
(brasilianischer Spießbraten) 
und die selbstgemachten Apfel-
küchle fanden viele Abnehmer.
Doch nicht nur für das leibliche 
Wohl war am Stand der Koope-
ration zwischen TC-76 und SKH 
gesorgt. Schon der erste Tanz 
der Stadtkapelle fand großen 
Anklang und Gäste schlossen 
sich der Gruppe an. Es schien 
ein „typischer“ Samstagabend 
auf dem Reichsstadtfest zu wer-
den. „War das ein Foto oder der Blitz eines nahenden Gewitters?“. 
Die Antwort auf die Frage des SKH-Vorsitzenden kam umgehend in 
Form von sehr viel Wasser. Der Himmel öffnete seine Schleusen und 
das feiernde Volk nahm die Füße in die Hand. Doch das Ziel waren 
nicht Autos, um nach Hause zu fahren. Stattdessen wurden die Zelte, 
Unterstände und Wirtschaftsbereiche der Vereine aufgesucht. Denn 
das feiernde Volk beschloss dem Platschregen zu trotzen. Gäste 
griffen mit an, um Lebensmittel, Musikanlagen, Geschirr und Deko 
ins Trockene zu bringen. Gemeinsam warteten Ausrichter und Be-
sucher den Regenguss ab und nach einem kurzen „neu Einrichten“ 
startete der Samstag in die zweite Runde. Denn ein Malzgebräu und 
gegorener Traubensaft schmecken schließlich auch im nassen Ge-
wand. Gefeiert wurde bis in die Morgenstunden, bevor der zweite 
Festtag feierlich mit dem ökumenischen Gottesdienst eingeläutet 
wurde.
Wer sich nun fragt, wie das Fest am Sonntag und Montag weiterging, 
darf sich auf die nächste Ausgabe des Amtsblatts freuen.
Folgen Sie uns auch auf Facebook und Instagram!

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

TSG Bruchsal 2 - Kinder U10 (2:4)
Nach dem 5:1-Heimsieg gegen die TSG TC Diedelsheim/TC Kürn-
bach in der vergangenen Woche fährt unsere U11 auch im letzten 
Spiel bei der TSG Bruchsal 2 einen 2:4-Auswärtssieg ein. In den Ein-
zeln punkten Matteo Müller und Mia Pfahl. In den Doppeln machen 
unsere Paarungen Müller/Rehmann und Kiefer/Poliuodovardas den 
Auswärtssieg klar. Mit einem positiven Spielverhältnis von 7:5 been-
det unser Nachwuchs die Saison somit zufrieden mit einem einen 
hervorragenden Mittelfeldplatz.

 
 Foto: Milena Kiefer

 
Das frisch gegrillte Churrasco bei 
der SKH war stark nachgefragt
 Foto: MP/SKH

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Danke an alle Helfer
Ein ganz großes Dankeschön an alle Helfer des Reichsstadtfestes, 
an die Helfer vom Organisationsteam, an die Auf- und Abbauhelfer, 
an die Helfer der zahlreichen Schichten am Essen, Getränke und 
am Kuchen. Auch an die vielen Kuchenbäcker/-innen ein herzliches 
Dankeschön. Ohne Eure Hilfe wäre ein Fest in diesem Ausmaß nicht 
möglich gewesen.
Danke im Namen der Vorstandschaft Karin Rummel

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 25. Juli
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 26. Juli

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Energiedialog vor Ort am 22. Juli
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Nutzen Sie die Möglichkeit zum 
Gespräch, stellen Sie ihre Fra-
gen rund um das Thema Wind-
energie vor Ort.
Kommen Sie am Samstag von 
13 bis 14.30 Uhr auf den Dorf-
platz und sprechen Sie mit 
Vertretern/-innen des Stadtpla-
nungsamtes und des Forums 
Energiedialog.
Auch die FAQ-Windenergie 
auf der Internetseite der Stadt 
Bruchsal möchte ich Ihnen na-
helegen.
Viele Informationen zur Thema-
tik finden Sie unter folgendem Link:
FAQ Windenergie | Stadt Bruchsal
www.bruchsal.de/faq-windenergie.
Herzliche Grüße
Ihre Tatjana Grath

 
Energiedialog Foto: T.G.
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Aus den Kindergärten

Streuobstwiesenkindergarten MucklasStreuobstwiesenkindergarten Mucklas

Den Bienen auf der Spur – Besuch beim Imker
Am Freitag, 7. Juli, konnten die 
Kinder des Streuobstwiesen-
kindergartens einiges Wissens-
wertes über den Lebensraum 
der Bienen und deren Produkti-
on von Honig erfahren. Herbert 
Kehrer, ein Imker im Ort Helms-
heim, stellte „seine“ Bienen den 
Kindern und ErzieherInnen vor. 
In der Umgebung sammeln die 
Bienen fleißig Nektar und brin-
gen diesen zurück in die Kur-
pfalzstraße. Vor Ort muss man 
sehr aufpassen, dass man die 
Einflugschneise der Insekten nicht kreuzt. Herbert erklärte uns, dass 
nur eine Königin in einem Bienenstock wohnt, wie sie Honig produ-
zieren und dass jede einzelne Biene (Drohne, ArbeiterInnen, …) eine 
Aufgabe im Bienenstock hat.
Von seinem weiteren Grundstück im Schwarzwald brachte uns Her-
bert Waben mit gefülltem Honig mit. Somit konnten wir sogar an 
diesem Besuchstag zu schauen, wie Honig geschleudert wird. Je-
des Kind durfte ein kleines Becherle unter den Ausguss der Honig-
schleuder halten, es mit Honig füllen und im Anschluss nach Hause 
nehmen. Mhmm lecker … und zu guter Letzt haben wir noch ein paar 
weitere Kostproben unterschiedlichster Honigsorten zum Probieren 
(Akazienhonig, Wiesenhonig, Rapshonig, …) mit auf den Weg bekom-
men und lassen es uns in der nächsten Zeit schmecken.
Vielen Dank an Herbert für diesen lehrreichen Tag. 
Wir kommen wieder!
Die Kinder und Erzieher des Streuobstwiesenkindergartens

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Sonderprobe
Freitag, 21. Juli, 20 Uhr

Jugendfeuerwehr Helmsheim
BePo-Tag
Donnerstag, 27. Juli, ab 8.30 Uhr

MustertextGesangverein Helmsheim

Singen ist ´ne coole Sache – meint der neue Helmsheimer 
Kinderchor die GV-Kids Helmsheim
(B. Hübner) Eindrucksvoll erle-
ben konnten wir dies beim Be-
such einer Chorprobe des unter 
dem Dach vom Gesangverein 
Helmsheim aus der Taufe geho-
benen Kinderchores mit Kindern 
der Grundschule Helmsheim, die 
SINGING KIDS Helmsheim. Wir 
fragten die Rektorin Silke Fröh-
lich und den Vorsitzenden des 
Gesangvereins, Hans Märtiens, 
wie es zur Gründung und den 
Anfängen des Chores kam. „Eine Kooperation Schule Verein“, so 
Märtiens‚ „bestand schon immer, traditionell auch vor Weihnachten‚ 
mit gemeinsamen Singen und Einstimmen auf Weihnachten. In der 
Begegnung und im Austausch untereinander entstand die Idee einen 
Kinderchor zugründen. Kinder von Klasse eins bis vier können auf 
freiwilliger Basis teilnehmen. Jeden Freitag in der sechsten Stunde 

 
Die Kinder sammeln beim Schleu-
dern Honig ein
 Foto: Rebecca Hobert

 
Jeder hat seinen eigenen Button 
und meldet sich an Foto: hm

trifft man sich in der Sporthalle. Für die Leitung konnte Renate Wa-
cker, vielen noch bekannt als hochgeschätzte Musikpädagogin in 
der Hebelschule. Mit ihr agiert Nicole Pfeff. Die Organisation liegt in 
Händen von Nicole Knoch, der zweiten Elternbeiratsvorsitzenden der 
Schule. “Wir freuen uns„, so Märtiens und alle Mitstreiter, “dass von 
90 Schülerinnen und Schülern 38 Kinder bei den GV-Kids mitsingen.“ 
Gefördert wird das Projekt vom Bundesverband Chor und Orches-
ter und vom GV Helmsheim. Zu Beginn ist immer Aufwärmen und 
Lockern angesagt mit Seilhüpfen, Bewegung, mit Stimm- und Atem-
übungen. Danach wird geprobt. Renate Wacker führt und begleitet 
mit Gitarre. Mit Eifer und Konzentration machen alle mit. Aktuell 
werden Lieder zur Verabschiedung der langjährigen Schulsekretärin 
Frau Kaufmann-Kiefer am Freitag, 21. Juli, 11.30 Uhr eingeübt. Wei-
ter geht es am Dienstag, 27. Juli, 8.35 Uhr mit einem kleinen Musi-
cal. Hier werden die Singing Kids ihre Mitschüler in die weiterfüh-
renden Schulen verabschieden. Also schon zwei Auftritte. Alle sind 
gespannt.
gv

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Unterhaltungsprogramm beim elften Schlemmerfest
Von Samstag, 29. bis Montag, 31. Juli bieten wir ein großes Unterhal-
tungsprogramm beim Schlemmerfest. Am Samstagabend wird das 
Fest mit der Band Sunday Rest eröffnet. Davor gibt es ab 19 Uhr ein 
Warm-up mit DJ Benni.
Am Sonntag spielen die befreundeten Akkordeon-Orchester aus 
Neudorf, Neuthard, Gochsheim und Grötzingen auf. Den Abschluss 
des Abends übernimmt der Musikverein Helmsheim.
Am Montag unterhalten das Ehemaligen-Orchester und zum Fest-
ausklang der Musikverein Gondelsheim die Gäste.
Für unsere kleinen Besucher/-innen gibt es am Sonntag ab 14 Uhr 
wieder eine Kinderfläche mit Bastelangeboten, Tattoos oder auch 
Torwandschießen.
Wir wünschen gute Unterhaltung!

 
Sunday Rest Foto: Pr

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Zwiebelblumen teilen
Im Juli ist eine gute Gelegenheit, kleine Zwiebelblumen zu teilen, die 
sich von selbst stark vermehren. Dazu gehören Traubenhyazinthen, 
Vogelmilchstern, Goldlauch und Schneeglöckchen. Graben Sie die 
Zwiebeln aus und pflanzen Sie die Teilstücke mit genügend Abstand 
an den neuen Standort. Achtung: Zwiebeln nicht länger als notwen-
dig der Sonne aussetzen!
Folgefrüchte im Gemüsebeet
Wenn im Garten nach und nach einzelne Beete abgeerntet sind, 
können Sie als Folgefrucht Salate, Radieschen, Rettich, Brokkoli 
oder Frühlingszwiebeln säen. Möglich ist aber auch die Aussaat von 
Gründüngungspflanzen (wie Perserklee oder Gelbsenf), um die Bo-
denstruktur zu verbessern und Nährstoffe zuzuführen.
Zucchini rechtzeitig ernten
Achten Sie darauf, dass Sie die Zucchini rechtzeitig ernten, bevor sie 
zu groß werden. Man kann sie roh oder gekocht genießen. Wichtig ist 
auf jeden Fall, keine bitter schmeckenden Zucchini (-Gerichte) zu ver-
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zehren. Cucurbitacine sind für den bitteren Geschmack verantwort-
lich. Diese Stoffe sind sehr giftig und können auch in geringen Dosen 
Übelkeit, Erbrechen und sogar lebensgefährliche Darmschäden ver-
ursachen. Die Cucurbitacine werden, anders als vielfach behauptet, 
auch durch Erhitzen nicht zerstört. Insbesondere durch selbstgezo-
gene Samen oder die unwissentliche Kreuzung mit anderen Kürbis-
pflanzen kann ein erhöhter Gehalt an Cucurbitacinen entstehen. Um 
diese Gefahren zu vermeiden, sollte man auf Samen aus dem Fach-
handel zurückgreifen.
Sommerschnittmaßnahmen
Mit den Sommerschnittmaßnahmen hat man die Möglichkeit, Fehler 
des letztjährigen Winterschnittes beziehungsweise des Baumauf-
baues elegant zu korrigieren und akuten Fehlentwicklungen entge-
genzuwirken. Gleichzeitig können stark wachsende Bäume beruhigt 
werden. Der Sommerschnitt kann bei allen stark wachsenden Baum- 
und Strauchobstarten angewendet werden. Ausnahmen: Kein Som-
merschnitt bei zu schwachem Wachstum, kein Sommerschnitt bei 
hoher Sonneneinstrahlung und Hitze – Sonnenbrandgefahr! In Jah-
ren mit stärkerem Feuerbrandbefall sollte bei Wirtspflanzen dieses 
Bakteriums wie Apfel, Birne oder Quitte kein Sommerschnitt durch-
geführt werden. Empfindliche Obstarten wie Aprikosen oder Pfirsi-
che können nach der Ernte geschnitten werden. Durch den frühen 
Schnitt werden die verbleibenden Knospen besser belichtet und ent-
wickeln sich so gut für das nächste Jahr.
Quelle: Gartenkalender für die 29. Kalenderwoche (Verlag Eugen Ulmer)

Turnverein 07 Helmsheim

Rolf-Braun-Gedächtnis-Turnier 2023
AH (Ü32) Fußballturnier für fünf Mannschaften am Sonntag, 23. Juli, 
in Helmsheim.
Uhrzeit: 10 Uhr, Spielzeit 1 x 18 Minuten, Wechselzeit: zwei Minuten

Teilnehmende Mannschaften
FC 07 Heidelsheim
DJK Bruchsal
FC Obergrombach
1. FC Calmbach
TV Helmsheim

Spielplan
Nr. Uhrzeit Spielpaarung
 1 10 Uhr TV Helmsheim – DJK Bruchsal
 2 10.20 Uhr FC 07 Heidelsheim – FC Obergrombach
 3 10.40 Uhr DJK Bruchsal – 1. FC Calmbach
 4 11 Uhr FC Obergrombach – TV Helmsheim
 5 11.20 Uhr 1. FC Calmbach – FC 07 Heidelsheim
 6 11.40 Uhr DJK Bruchsal – FC Obergrombach
 7 12 Uhr 1. FC Calmbach – TV Helmsheim
 8 12.20 Uhr FC 07 Heidelsheim – DJK Bruchsal
 9 12.40 Uhr FC Obergrombach – 1. FC Calmbach
10 13 Uhr TV Helmsheim – FC 07 Heidelsheim

Elfmeter-Turnier am Sonntag
Am kommenden Sonntag‚ 14.30 Uhr findet wieder unser Elfmeter-
Turnier beim Stadion statt.
Teilnehmen können Helmsheimer Ortsvereine und Freizeitmann-
schaften aus Helmsheim.

Fitness und Gesundheit
Informationen
Sommerfest am Freitag, 21. Juli
Zum Start in die Sommerferien lädt dich die Abteilung Fitness- und 
Gesundheit ganz herzlich zu einem gemütlichen Abend mit Speis 
und Trank ein. Lasst uns gemeinsam mit guter Unterhaltung den 
Sommer feiern.
Nutzen möchten wir diesen Abend auch um mit dir ins Gespräch zu 
kommen:
• Was läuft gut in unserer Abteilung?
• Wo besteht Verbesserungspotential?
• Gibt es Wünsche/Anregungen?
Wann? Freitag, 21. Juli‚ 19 Uhr
Wo? Im Schulhof; Stehtische werden dort aufgebaut sein
Es wird verschiedene Kaltgetränke (alkoholisch und alkoholfrei) ge-
ben, dazu heiße Wurst mit Brötchen, das uns vom Vorstand gespon-
sert wird.
Gerne darfst du das Event mit Fingerfood bereichern sowie dein ei-
genes Glas und Teller mitbringen.
Wir freuen uns jetzt schon auf einen schönen gemeinsamen Abend.

Stretching und mehr
Am 27. Juli findet wieder von 10 bis 11 Uhr das Training statt. Das 
nächste Training ist dann am 10. August.

Antara, Haltung und Bewegung
Die gemischten Gruppen trainieren immer donnerstags von 19 bis 
20 Uhr und von 20.10 bis 21.10 Uhr. Es ist für dich geeignet, wenn du 
ein gesundheitsorientiertes und cooles Training besuchen möchtest. 
Deine Körperhaltung und dein Core-System werden optimiert, was zu 
Kraft, Beweglichkeit und einem flachen Bauch führt. Wenn du Freude 
an einem intensiven, präzisen und ruhigen Workout hast und/oder 
ein haltungsverbesserndes, rückengesundes Training zu deinem 
Sitzalltag suchst, dann komm vorbei.
Nächste Woche informieren wir hier über das Training in den Som-
merferien. Den ausgearbeiteten Plan findet du schon auf unserer 
Homepage sowie am weißen Brett und in SPOND.
Weiterhin informieren wir dich über unseren „Familientag“ #beactive 
am Sonntag, 24. September‚ 13 bis 18 Uhr.
Wir suchen weiterhin eine/-n Übungsleiter/-in für vormittags im 
14-täglichen Wechsel am Donnerstagvormittag.
Wenn du Fragen oder Interesse hast, dann melde dich doch gerne bei 
der Abteilungsleitung: Miriam Boschert, Telefon: (072 57) 929 57 70 
oder E-Mail: fitness@tvhelmsheim.de

Leichtathletik
Leichtathletik-Kreismeisterschaften Einzel am Samstag in 
Helmsheim
Unsere Leichtathletikabteilung richtet am kommenden Samstag die 
Kreismeisterschaften Einzel für die Altersklassen ab U12 im Helms-
heimer Stadion aus.
In den Disziplinen Sprint, Lauf, Sprung, Wurf und Staffel werden die 
Kreismeister und Kreismeisterinnen ermittelt.
Wettkampfbeginn ist um 10.20 Uhr.
Zuschauer sind herzlich willkommen.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr„Grüne Tonne“: Freitag, 21. Juli
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 24. Juli

Mitteilungen des OrtsvorstehersMitteilungen des Ortsvorstehers

Energiedialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Rahmen der Energiewende mit dem Ausbau der erneuerbaren 
Energien ist auf Obergrombacher Gemarkung die Aufstellung von 
250 Meter hohen Windkraftanlagen geplant. Der Ortschaftsrat hat 
in seiner Sitzung im Juni einstimmig den Bau von Windrädern im Bu-
chen- und Eichenwald abgelehnt. Außerdem wurde ein aktualisiertes 
Artenschutzgutachten eingefordert. Burg und Schloss sollten als au-
ßergewöhnliches landschaftsprägendes Kulturdenkmal Berücksich-
tigung bei der Planung finden.
Eine weitere Forderung war, dass die Planung zusätzlicher Potential-
flächen auf Bruchsaler Gemarkung geprüft und eventuell ausgewie-
sen werden muss.
Am Samstag, 22. Juli findet zu diesem Thema zwischen 9 und 10.30 
Uhr eine Vor-Ort-Diskussion mit Vertretern des Stadtplanungsam-
tes und dem Forum Energiedalog im Rathausbogen vor der Verwal-
tungsstelle statt.
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Hierzu lade ich die Bevölkerung herzlich ein und bitte um rege Teil-
nahme.
Mit freundlichen Grüßen
Dr. Wolfram von Müller

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Terminvorankündigungen: Gemeinsames Mittagessen im 
Pfarrzentrum Obergrombach
Am Mittwoch, 26. Juli, 12 Uhr findet wieder unser gemeinsames Mit-
tagessen im Pfarrzentrum Obergrombach statt! Hierzu laden wir die 
Bevölkerung recht herzlich ein. Unser Küchenteam serviert:
Vorspeise:  eine Art Tomatensuppe mit Gemüsewürfelchen und 

Kartoffel-Crunch
Hauptspeise:  Pulled Pork vom Schwein und Chicken Nuggets mit 

Ofenkartoffeln
Nachspeise: Banana-Split
Anmeldungen zum Mittagessen und für eine Mitfahrgelegenheit 
nehmen wir bis zum 25. Juli unter der Rufnummer: (072 57) 41 
52 entgegen. Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren? 
Wissenswertes steht Ihnen auf unserer Homepage unter nachbar-
schaftshilfe-obergrombach.de zur Verfügung. Schauen Sie gerne 
mal rein!

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Sommerpause
Alle Teams befinden sich nun in der Sommerpause, wir melden uns, 
sobald es wieder losgeht.

AH-Ausflug nach Trier
Es ist ein ungeschriebenes Gesetz, dass 35 Mann in den Bus einstei-
gen und niemand weiß, wo es hingeht. Die Auflösung gibt Reiseleiter 
Peter Roth traditionell erst auf der Autobahn. Ziel war Trier. Ein riesi-
ges Stadtfest am Wochenende 24./25. Juli wartete auf reiselustige 
FCOler. Aber zunächst stand Fußballgolf im Soccerpark Dirmstein 
auf dem Programm. Bei der 21-Loch-Anlage durfte jeder sein fußbal-
lerisches Können unter Beweis stellen. Kurz vor Trier bewunderte die 
Gruppe bei der Flugausstellung P. Junior in Hermeskeil, die neuere 
Luftfahrtgeschichte. Angekommen in Trier bezog man das dortige 
B&B Hotel, welches unweit vom Stadtzentrum entfernt liegt und 
die geschichtsträchtige Innenstadt fußläufig zu erreichen war. Die 
AHler waren somit Teil eines Stadtfestes der Extraklasse. 100.000 
Gäste erlebten einen aufregenden Abend um rund sechs Bühnen. 
Eine Stadtführung am nächsten Tag rundete den Besuch von Trier 
ab. Auf der Rückreise wurde die Edelsteinmine Steinkaulenberg in 
Idar-Oberstein besucht, bevor es zum Abschluss in Schwetzingens 
„Blaues Loch“ ging. Ein sensationeller Jahresausflug der AH war wie-
der vorbei. An dieser Stelle nochmal herzlichen Dank an Tourminator 
Peter Roth. (Gra)

 
AH bei der Aussichtsplattform auf das Moseltal Foto: FC 
Obergrombach

1. Mannschaft
Ausblick auf die Saison 2023/2024
Wir haben unseren Trainer Sebastian Sabo gebeten, einen Ausblick 
auf die neue Saison in der B-Klasse zu geben:

„Nach der, durch Verletzungspech und anderen suboptimalen Gege-
benheiten, sehr frustrierenden letztjährigen Saison, wollen wir nun in 
der B-Klasse wieder Fuß fassen und eine solide Basis für die Zukunft 
des FCO schaffen.
Das Ziel sollte aus meiner Perspektive als Trainer nicht zwingend 
der direkte Wiederaufstieg sein, was aber nicht heißen soll, dass wir 
uns nicht freuen würden, wenn es am Ende der Saison doch so kom-
men sollte. Selbstverständlich wollen wir uns lang- beziehungsweise 
mittelfristig wieder mit den Teams aus der A-Klasse messen, aber 
hierfür müssen wir uns zunächst in der B-Klasse Sonntag für Sonn-
tag beweisen und zeigen, welches Potenzial in unserer Mannschaft 
schlummert! Aber um dieses Potenzial zur vollen Entfaltung bringen 
zu können, müssen wir zunächst einmal einen entsprechenden Ent-
wicklungsprozess durchlaufen, wobei der Fokus hier ganz klar auf 
den aktuellen Baustellen liegt:
1. wieder Spaß am Fußballspielen haben /
2.  Entwicklung unseres Aufbauspiels (dem Gegner unser Spiel auf-

zwingen) /
3. Abstellen der Defizite im kollektiven Defensivverhalten /
4. Steigerung der Abschlussstärke
Wenn wir es schaffen, uns in diesen Punkten zu verbessern, dann 
stellt sich der Erfolg von ganz alleine ein! Ich bin hochmotiviert, was 
die kommende Saison anbelangt und felsenfest davon überzeugt, 
dass wir wieder zu alter Stärke finden werden, nur der FCO … auf 
geht's die Blauen" (Zi)

AH-Abteilung
Turniersieg in Bahnbrücken
Kurz vor der Sommerpause hat die AH noch einen Turniersieg geholt. 
In Bahnbrücken setzte sich die Mannschaft um AH-Chef Michael 
Böckle mit drei Siegen‚ einer Niederlage und einem Unentschieden 
an die Spitze der Tabelle. Aufgrund einer soliden Mannschaftsleis-
tung war dies auch hochverdient. Der Wanderpokal, der eher das 
Aussehen einer Statue hat, ziert nun für ein Jahr unser Clubhaus. 
Herzlichen Glückwunsch zum Turniersieg.

 
Turniersieger Foto: FC Obergrombach

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Samstag, 22. Juli, Fiesta de Vino‚ „das Sommerweinfest“
im „Städtle“/Marktplatz Obergrombach/Bruchsal
Am Samstag, 22. Juli, ist es ab 
18 Uhr endlich wieder so weit, 
die Fiesta de Vino, das größte 
Sommerweinfest der Region, 
findet im historischen Markt-
platz „Städtle“ in Obergrombach 
(Bruchsal) in Zusammenarbeit 
mit der hiesigen Freiwilligen 
Feuerwehr bei freiem Eintritt 
seine sechste Auflage. Mit dabei 
die Wines `n Roses, ein rockiges 
Weinprojekt aus Valencia, der 
Lokalmatador vom Weingut Vincon-Zerrer/Kraichgau, endlich auch 
das großartige VdP Weingut Kruger-Rumpf aus der Nahe und unsere 
„Nachbarn“ aus der Pfalz, das Weingut B-R & Nett (auch) mit alkohol-
freien Weinen und Volker Benzinger, Verfechter der Bio-Dynamik und 
naturbelassener Rebsäfte. Natürlich wird auch die „Sommerweinkol-
lektion“ vom Organisator, der Vinothek „La Part des Anges“ in Unter-
grombach und die Gin-Bar von der Karlsruher Brenn-Legende Heiko 

 
Foto: Vinothek „La Part des Anges“
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Hoos genauso ihren Platz finden, wie die Biere von Hoepfner und viel 
Antialkoholisches. Noch mehr „Bar“ findet sich im Musikprogramm‚ 
wo in den Pausen der Bruchsaler Rockabilly Kombo „Five against 
Billy“, die „Alternative: Rock-Bar“‚ harte aber tanzbare Rockklänge 
unters vinophile Volk erschallen lässt.
Zum Abschluss soll noch der kulinarische Rahmen mit verschiede-
nen Foodtrucks & Essenstationen erwähnt werden, der Hauptgrund‚ 
warum die „Fiesta de Vino“ auf Reisen geht.

MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Erinnerung an unseren Arbeitseinsatz
Sehr geehrte Mitglieder, vor unserer Jungtierschau am ersten Au-
gustwochenende ist es erforderlich, zuvor noch einen Arbeitseinsatz 
beim Vereinsheim durchzuführen. Dieser soll diese Woche am Don-
nerstag, 20. Juli stattfinden. Ab 18.30 Uhr werden wir rund um das 
Vereinsheim die Grünflächen, das Festgelände sowie die Zufahrts-
wege festgerecht herrichten.
Um rege Mithilfe wird gebeten.
Die Verwaltung

Sängerbund 1864 Obergrombach

Sängerbund und VoiceMen nehmen Abschied von Tenorsprecher 
Bernhard Kirchhöfer
Der Sängerbund Obergrombach und die Voice-
Men nehmen schmerzlich Abschied von ihrem 
Sänger und Stimmführer Bernhard Kirchhöfer, 
der Ende Juni im Alter von nur 67 Jahren von 
uns gehen musste.
Wir verlieren einen treuen, liebenswerten Ver-
einskameraden und einen guten Freund, der 
sich in vielfältigster Art und Weise für die Sän-
gerinnen und Sänger sowie den ganzen Verein 
eingesetzt hat.
Bernhard war nahezu 50 Jahre aktiver Sänger 
und Verwaltungsbeirat. Aber auch darüber hinaus war sein persön-
licher Einsatz für den Sängerbund beispiellos. Immer da, wenn eine 
helfende Hand und ein guter Rat benötigt wurde.
Der Verein und die Sänger werden Bernhard ein ehrendes Andenken 
bewahren.
Schönherr

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Der MVO aktiv
Am Sonntag, 2. Juli, hatten wir gleich zwei Auftritte. Zum einen betei-
ligten wir uns im Rahmen des 100-jährigen Jubiläums des MV Lan-
genbrücken am Bezirksmusikfest des Bezirks Bruchsal im Blasmu-
sikverband Karlsruhe. Um 14 Uhr starteten von zwei verschiedenen 
Plätzen die mitmachenden Vereine und zogen mit Marschmusik zum 
großen Festzelt, wo sie vom Publikum und dem MV Langenbrücken 
empfangen wurden. Im Anschluss spielten alle Vereine zusammen 
noch ein gemeinsames Konzert mit Märschen und Polkas auf dem 
Vorplatz. Danach ging es für uns dann noch nach Neuthard, wo wir 
die Gäste bei deren Musikfest unterhielten. Das war der Gegenbe-
such für deren Beitrag bei unserem Fest. Eine Woche später war 
dann der Auftritt in Büchenau. Wir spielten wie üblich über die Mit-
tagszeit zum Essen und unterhielten die Gäste bei sehr heißen som-
merlichen Temperaturen. Deshalb waren wir auch nicht wie üblich 
in der Halle plaziert, sondern draußen im Schatten der Bäume, wo 
es etwas angenehmer war und auch die Leute saßen. Da der MV 
Büchenau in diesem Jahr sein 125-jähriges Bestehen feierte, hatten 
sich die Büchenauer noch etwas besonderes für den Nachmittag 
ausgedacht: eine Polka-JAM. Jeder Musiker, der Lust hatte, konnte 
mitspielen. Es kamen aus circa sieben Vereinen Musizierende zu-
sammen. Auch Musiker vom MVO waren dabei. Knapp eine Stunde 
sorgte das Orchester mit Polkas noch mal für Stimmung unter den 
Gästen. Es hat allen Beteiligten viel Spaß gemacht.
Ausblick: schon in der nächsten Woche findet die Abschlussprobe 
statt, danach verabschiedet sich der MVO in die Sommerpause. Pro-
bebeginn ist dann wieder am Freitag, 1. September, da wir bereits 
am 3. September bei unseren Musikfreunden in Weingarten auftre-
ten werden. Am 21. Oktober folgt dann das gemeinsame Konzert mit 

 
 Foto: 
 Sven Schönherr

dem Sängerbund Obergrombach in der Kirche. Das wird sicherlich 
ein interessantes Konzert, das es so noch nicht in Obergrombach 
gegeben hat. Uns ist jedenfalls nicht bekannt, dass die beiden Ver-
eine schon einmal zusammen aufgetreten sind. Zum Abschluss des 
Jahres findet dann wieder unser Winterkonzert am 17. Dezember in 
der Turnhalle statt. Hier werden sich dann alle Kapellen des Vereins 
dem Publikum präsentieren.

 
Aktive Probe des MVO Foto: MVO

Schüler- und Jugendkapelle

Ausflug mit den Grobacher Jungmusikern
Am 1. Juli hat der diesjährige Jugendausflug mit unserer Bläserklas-
se und den Grobacher Jungmusikern stattgefunden. Es führte uns 
nach Eggenstein-Leopoldshafen an den Rhein. Denn dort startete 
unsere dreistündige Kanutour. Zuerst wurden wir alle in Dreier- und 
Vierer-Gruppen aufgeteilt, dann wurde jeder mit einer Schwimmwes-
te ausgestattet und zum Schluss bekamen wir die Basics fürs Kanu-
fahren erklärt. Dann ging es auch schon los. Nach den ersten 20 Me-
tern hatten auch alle den Dreh raus und es ging gemütlich Richtung 
Schmugglermeer. Nach circa 1,5 Stunden hatten wir dort unseren 
Pausenplatz erreicht und uns erstmal gestärkt, bevor es die gleiche 
Strecke wieder zurück ging. Zum Glück ist kein Kanu gekentert und 
alle sind mehr oder weniger trocken geblieben.

 
Kanuausflug der Grobacher Jungmusiker Foto: MVO

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Vorbeitung auf Weltgymnaestrada

 
Die Flying Grufties in Schweinfurt Foto: Johannes Speck

Die Flying Grufties verbrachten das Wochenende vom 7. bis 9. Juli 
mit zwölf anderen ausgewählten Showgruppen Deutschlands in 
Schweinfurt, um sich auf die Galaveranstaltung „Deutscher Abend“ 
vorzubereiten. Dieser stellt das Highlight aus deutscher Sicht der 
kommenden Weltgymnaestrada in Amsterdam dar.
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Circa 19.000 Aktive aus 55 Nationen feiern dort vom 30. Juli bis 6. 
August die größte Turnparty der Welt.
Zwei Tage intensives Proben liegt nun hinter den Gruppen. Ge-
meinam wurden Choreographien für den Auftakt und das große Fina-
le eingeübt. Ein weiterer Fokus lag auf den eigenen Showvorträgen. 
Die über 90-minütige Show wurde von den Machern von „Feuerwerk 
der Turnkunst“ glänzend vorbereitet und einstudiert. Unsere Turner 
nutzten die kleinen Zeitfenster im eng getakteten Übungsplan auch, 
um mit den „Burning Ropes“ aus Otttersweier am gemeinsamen Auf-
tritt zu feilen. Dieser wird Montag, Mittwoch und Freitag in den Mes-
sehallen in Amsterdam zu bestaunen sein.
Der deutsche Abend hingegen wird am Dienstag, 1. August, 21 Uhr, 
sogar auf www.sportdeutschland.tv in einem Livestream übertragen. 
Die Obergrombacher sind mit ihrem spektakulär-komischen Auftritt 
als vorletzter Programmpunkt vor dem großen Finale vorgesehen. 
Gänsehautmomente sind garantiert!
Die Flying Grufties zeigen sich voller Vorfreude und fiebern der kom-
menden Weltgymnaestrada entgegen. Nutzt die einmalige Chance, 
selbst live beim „Deutschen Abend“ mitzufiebern!

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport 
beim Schäferhundeverein Obergrombach
Bei uns im Hundeverein für Deut-
sche Schäferhunde, Ortsgruppe 
Obergrombach, trifft sich eine 
bunte Mischung Menschen 
und Hunde. Für uns bedeutet 
Hundesport Spaß, Stärkung der 
Mensch-Hund-Bindung, geistige 
und körperliche Fitness, Pokal-
kämpfe und vieles mehr ... bis 
ins hohe Alter!
Alle Hundemenschen mit ihren 
Hunden sind herzlich willkom-
men. Interesse geweckt?
Unser Trainingsangebot findet 
Ihr unter: 
www.sv-og-obergrombach.de
Wir freuen uns auf Euch.
Ortsgruppe Obergrombach e.V. 
im Verein für Deutsche Schä-
ferhunde (SV) e. V., Helmshei-
mer Straße 55, 76646 Bruchsal, 
E-Mail: sv.og.obergrombach@gmail.com, Homepage: sv-og-ober-
grombach.de

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Nachgefragt Teil 2/zwei Futterstellen und Vogeltränken
Viele Vogeltränken sehen gla-
siert schön aus und sind leicht 
zu reinigen, so sind sie mehr 
für Menschen als für Tiere ge-
macht. Insekten können sich 
hier nicht halten und ertrinken 
sehr leicht. Besser wäre Natur-
stein, eine raue Oberfläche oder 
dann wenigstens einen Stein in 
das Becken legen, damit Insek-
ten sich hier retten, trocken und 
weiterfliegen können.
Einige Vögel bevorzugen of-
fene Futterbretter und gehen 
ungern in ein Futterhäuschen. 
Das Futter sollte aber vor Regen 
geschützt sein. Es gibt auch Fut-
tersäulen, hier ist das Futter ge-
schützt und wird nicht von den 
Vögeln verunreinigt, wie das im Vogelhäuschen passieren kann. Wer 
ein Futterhäuschen hat sollte auf Sauberkeit achten.
Beobachtungen haben gezeigt, dass trotz des Futterangebotes 
immer selbst nach Futterinsekten oder Pflanzen gesucht wird. Be-
sonders, wenn im Nest Jungvögel sitzen, können die Altvögel ihre 
aufwendige Arbeit leichter verrichten, wenn sie sich selbst an der 
Futterstelle stärken können, da die gefundenen Insekten an die 

 
Hundesport / Unterordnung
 Foto: susanne906 - von Pixabay

 
Kohlmeise an Futterstelle
 Foto: u.wilhelm

Jungvögel verfüttert werden. Die angebotenen Futtermittel werden 
oft schon für entsprechende Arten speziell gemischt und enthalten 
zum Beispiel Haferflocken und ölhaltige Saaten wie verschiedene 
Sonnenblumenkerne. Wenn Insekten sich in den Wohnraum verir-
ren, wäre ein Lebendfänger eine Lösung anstatt die Tiere zu töten. 
Auch bei den Käferlarven gibt es nicht nur Maikäfer sondern auch 
viele Nützlinge. Leider zeigt sich, dass die im Kommerz angebotenen 
sogenannten Hummelpflanzen oder Bienenweiden häufig gar nicht 
wirklich geeignet sind. Hierzu mehr in Teil 3.
Wussten Sie, dass der Rasenmäher eine Gefährdung für Insekten 
darstellt, den Rasen daher so selten wie möglich mähen. Die Mähro-
boter sind zudem eine Gefahr für Igel, die dadurch schwer verletzt 
werden können.
Vorschau Teil 3. Interview mit einem Berufsimker zum Thema Insek-
tenhotels und Insektenpflanzen. nu

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 21. Juli
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 24. Juli

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Einladung zum Seniorennachmittag am Montag, 31. Juli
Liebe Untergrombacher,
der diesjährige Untergrombacher Seniorennachmittag der Stadt 
Bruchsal findet am Montag, 31. Juli im Rahmen des Joß-Fritz-Festes 
Untergrombach statt. Die Festvereine freuen sich, Sie im HCU-Café 
in der Bundschuhhalle begrüßen zu dürfen.
Beginn ist am 31. Juli um 14 Uhr. Es gibt wieder ein unterhaltsames, 
buntes Programm. Bitte merken Sie sich den Termin vor. Alle Senioren 
erhalten einen Verzehrbon in Höhe von 3,50 Euro. Ich würde mich sehr 
freuen, wenn wir uns beim Seniorennachmittag begegnen würden.
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
• eine Brille mit schwarzem Rahmen und
• ein Schlüsselbund mit Anhänger.
Die Fundsachen können bei der Verwaltungsstelle Untergrombach 
während der Öffnungszeiten abgeholt werden.

VerschiedenesVerschiedenes

Initiative Bürgertreff
auf einen Sprung ins „Frosch-Café“
Diesen Freitag laden wir Sie wieder gerne ins Froschcafé ein. Alle 
sind herzlich willkommen am 21. Juli ab 15 Uhr.
Ab circa 15.30/15.45 Uhr gibt es im Froschcafé eine Lesung. Frau 
Ursula Porz liest Kurzgeschichten.
Im Anschluss daran besteht die Gelegenheit, die katholische Büche-
rei in Untergrombach bei einer Führung kennenzulernen. Bitte beach-
ten: Während der Sommerferien macht das Frosch-Café Urlaub.
Obergrombacher Straße 32, 76646 Bruchsal
buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de – Telefon: (072 57) 31 18
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Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule
Ein Highlight zum Abschluss der Grundschulzeit – 
Klassenfahrt nach Altleiningen in der Pfalz
Aufgeregt und sehr gespannt trafen sich am Mittwoch, den 12. Juli 
die Viertklässler der Joß-Fritz-Grundschule im Schulhof, um sich auf 
ein ganz besonderes Abenteuer einzulassen. Fast drei Tage voller 
neuer Erfahrungen und Herausforderungen warteten auf die Kin-
der. Aus knapp 10.000 Bausteinen gemeinsam eine Klassenstadt 
zu bauen, eine große alte Linde zu erklettern, gemeinsam Spaß im 
Schwimmbad zu haben, im Wald gemeinsam im Team verschiedene 
Challenges zu erledigen und letztendlich auch alleine ohne Mama 
und Papa unterwegs zu sein, war für manch ein Kind eine große Auf-
gabe. In den alten Burgmauern hatten auf jeden Fall alle viel Spaß, 
viele wuchsen beim Klettern über sich hinaus und schafften es bis 
ganz oben in die Baumkrone dank unseres großartigen Betreuer-
teams Ina, Alina und Leeven.
Vielen Dank an den Förderverein, der uns mit einem großzügigen Zu-
schuss unterstützte.

 
Altleiningen Foto: DS

Joß-Fritz-Realschule
Abschlussjahrgang feiert großes Abschlussfest
Am Freitagabend nahmen knapp 
80 Schülerinnen und Schüler der 
Joß-Fritz-Realschule ihre Ab-
schlusszeugnisse nach erfolg-
reich bestandener Prüfung mit 
großem Stolz entgegen. 
Mit einem kleinen Sektemp-
fang und leckeren Häppchen 
zu Stärkung begann der Abend, 
den dann die siebenköpfige 
Schulband unter der Leitung von 
Herrn Veit mit dem stimmungs-
vollen Popsong „Riptide“ offiziell 
eröffnete. Aliyah Altintas und 
Annabelle Henecka, beide 10a, 
führten dann als Moderatorinnen durch den Abend.
Von der Ortvorsteherin Frau Lauber kam der Wunsch für die Schulab-
gänger immer ein Quäntchen Glück zu haben, um das erwählte Ziel 
zu erreichen und unser Schülersprecher Leopold Schneider schloss 
sich diesem Wunsch an, ergänzte aber noch Stärke und Durchhalte-
vermögen. Der Elternvertreter Herr Lauber sprach sicher vielen aus 
der Seele, als er die Schulzeit als großes Stück Arbeit betitelte, in 
der man mit Regen, Sturm oder auch mal Glatteis zu kämpfen hatte, 
es aber auch immer wieder Zeiten des Sonnenscheins gab. Jeder 
einzelne habe sich den Abschluss verdient, und er bestärkte alle da-
raufhin ihren eigenen Weg zu gehen. Unsere Schulleiterin Frau Keller 

 
 Foto: Schäfer

ermutigte die Schülerinnen und Schüler hingegen ein „lebendiges, 
frohes und freies Leben zu leben“. Die letzte Rede des Abends hielt 
Herr Glastetter, der Vertreter der Stadt Bruchsal, der dafür warb, sich 
verstärkt für Demokratie und demokratisches Handeln einzusetzen. 
Gleichzeitig betonte Herr Glastetter wie wichtig es sei, immer realisti-
sche und maßvolle Zielvorstellungen zu haben, damit sich Zufrieden-
heit im Leben einstellen kann. 
Für ihr besonderes schulisches Engagement erhielt Aliyah Altintas 
anschließend den Sozialpreis der Sparkasse. Der Höhepunkt des 
Abends, die Zeugnisübergabe an alle vier Klassen‚ folgte, wobei 
auffiel, dass viele Schülerinnen und Schüler aufgrund ihres guten 
Notenschnitts ein Lob erhielten. Pascal Sommer, Romy Becker und 
Finn Seitner, alle mit dem Schnitt von 1,4, waren die Schulbesten. 
Nach einer kurzen Pause erheiterten die Schüler und Schülerinnen 
der Abschlussklassen ihre Gäste mit Ratespielen sowie Videos und 
Bildern aus der vergangenen Schulzeit. Herzliche Dankesworte und 
Präsente der Absolventen gingen dann an ihre Lehrerinnen und Leh-
rer. Den Schlussakt setzte wieder die Schulband mit „Geiles Leben“ 
und da konnte sich keiner mehr auf den Stühlen halten. Das gesamte 
Kollegium wünscht allen von Herzen alles Gute für die Zukunft, habt 
ein geiles Leben!

Vereinsnachrichten

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

FCU vor neuer Saison
Die Aktiven des FC Germania ha-
ben nach der Sommerpause das 
Training wieder aufgenommen. 
Ab dieser Saison hat das Train-
erduo Marco Junker und Kevin 
Gleichauf die sportliche Leitung 
übernommen. Als verantwort-
licher Coach steht Marco Jun-
ker an der Seitenlinie. Er ist ein 
Eigengewächs des FCU. Vor 
einigen Jahren kehrte Marco 
Junker als Spieler zu seinem 
Stammverein zurück, bevor er in-
folge einer schweren Verletzung 
seine aktive Laufbahn beendete. 
Er wird unterstützt vom mitspie-
lenden Kevin Gleichauf, der aus 
Ubstadt-Weiher stammt und in Ubstadt, Forst und zuletzt in Weiher 
spielte. Kevin Gleichauf ist im Abwehrbereich vielseitig einsetzbar 
und soll dazu beitragen, die Defensive der Germanen zu stabilisieren.
Bei einem Turnier in Neuthard wurden bereits die ersten Testspiele 
absolviert. Weitere Trainingsspiele stehen am Donnerstag, 20. Juli, 
19.15 Uhr, gegen den SV Blankenloch und am Samstag, 22. Juli, 
14.30 Uhr, gegen den FC Huttenheim, jeweils im Michaelsbergstadi-
on, auf dem umfangreichen Vorbereitungsprogramm. Am Mittwoch, 
26. Juli testen die Germanen beim FV Linkenheim.

Jugendabteilung
Ergebnisse und Termine der Jugendmannschaften
Sonntag‚ 23. Juli
B-Jugend
11 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – JSG Karlsdorf-Neuthard – 
 SC 62 Bruchsal
C-Jugend
14 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – FV Gondelsheim

FC Germania 07 Untergrombach, Bambini
Achte Mini-Olympics Bruchsal
Vom 30. Juni bis 2. Juli startete im Bruchsaler Sportzentrum die 
achte Mini-Olympics. Die Eröffnungsfeier fand am Freitag statt. Auch 
wir waren dabei und sind durch den Olympischen Bogen ins Station 
eingelaufen. Die olympische Flamme wurde entzündet, die Tag und 
Nacht drei Tage brannte. Tauben wurden in den Himmel aufsteigen 
gelassen, die ein paar Runde übers Station flogen. Fünf Fallschirm-
springer flogen die Medaillen ins Station ein und wurden gleich von 
den Kindern umringt und begrüßt. Ein Ehrengast eröffnet die achten 
Mini-Olympics.

 
Das neue Trainerteam Marco Jun-
ker (li.) und Kevin Gleichauf
 Foto: FCU
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Am Sonntag war es endlich so weit. Alle waren aufgeregt und konn-
ten es kaum erwarten zu spielen. Wir waren mit vier Mannschaften 
vertreten. Es wurde auf ein Kleinfeld und drei gegen drei gespielt. Die 
Spielzeit wurde auf zehn Minuten festgelegt, damit jede Mannschaft 
mal gegeneinander spielen konnten. Unsere Mannschaft hatten vier 
Spiele zu bestreiten. Pünktlich um 12.30 Uhr wurden die Spiele ange-
pfiffen. Unsere Bambinikicker zeigten tollen Einsatz. Die mitgereis-
ten Eltern, Geschwistern und Freunden konnten ein schönes Zusam-
menspiel der Mannschaft sehen. Alle Spiele waren fair und endete 
oft mit viele Toren. Am Ende jeder Spiele wurde abgeklatscht, ein 
Zeichen des Respekt. Alle teilnehmende Spieler und Spielerinnen be-
kamen bei der Siegerehrung eine Medaille. Ein erfolgreicher Fußball-
Sonntag ging zu Ende und die Kinder hatten viel Spaß und nutzten 
auch die zahlreichen Mitmachmöglichkeiten.

 
 Foto: PEZU

Fotoclub Untergrombach

Ausstellung des Fotoclubs Untergrombach
Im Rahmen des diesjährigen Joß-Fritz-Fescht vom 29. bis 31. Juli 
stellt der Fotoclub Untergrombach in der Bundschuhhalle seine aktu-
ellen Bilder zum Thema „Wasser“ aus. Weiterhin freuen wir uns, eine 
Auswahl an Bildern unseres Fotografenfreundes Denis Masson aus 
unserer Partnergemeinde Sainte-Marie-aux-Mines zu präsentieren. 
Alle Untergrombacher und Festbesucher sind herzlich eingeladen 
unsere Ausstellung zu besuchen. Die Ausstellung ist während der 
Festbetriebszeiten geöffnet.

 
Badevergnügen im Rhein Foto: Jürgen Schumacher

MustertextGesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Ton-Art-Tiki-Bar beim Joß-Fritz-Fest
Unsere Vorfreude auf das Joß-
Fritz-Fest vom 29. bis 31. Juli 
steigt täglich: endlich können 
wir unsere kultige Ton-Art-Bar 
wieder öffnen. Dieses Jahr steht 
alles unter dem Motto „Hawaii“ 
und entsprechend laden wir 
in die Ton-Art-Tiki-Bar ein! Wir 
bieten wieder ein buntes Ge-
schmackserlebnis mit unserer Likörbar. Für die Freunde von Cock-
tails und Longdrinks bieten wir Klassiker wie Wodka-Lemon, Lillet 

 
 Foto: Privat

Wild Berry und Aperol Spritz an. Nicht zu vergessen den speziellen 
Drink „Christel“. Selbstverständlich haben wir auch zwei leckere 
Cocktails ohne Alkohol im Angebot, so dass alle auf ihren Genuss 
kommen. Unser Barteam freut sich an allen Festtagen auf euren 
Besuch! Wir laden auch herzlich zum Besuch unserer Kooperations-
partner „Bundschuh Untergrombach“ mit kühlen Getränken, frisch 
gezapften Bier und Monstern ein. Eine leckere Stärkung mit bayri-
schem Steckerlfisch und frischen Brezen gibt es beim Stand von 
„Servus Anni“. AK.

Interessengemeinschaft Joß-Fritz-Fest Interessengemeinschaft Joß-Fritz-Fest 
UntergrombachUntergrombach

Joss-Fritz-Fescht – tolle Musik und leckeres Essen
Am Wochenende vom 29. bis 31. Juli ist es endlich so weit: Auf 
der Wiese hinter der Bundschuhhalle steigt das Joss-Fritz-Fescht! 
Zu erleben gibt es neben dem Rahmenprogramm in der Halle auch 
viel Programm auf der Bühne. Samstags spielt ab 21 Uhr die ZAP-
Gang, am Sonntag ist ab 11.30 Uhr das Seniorenorchester des Blas-
musikverbandes Karlsruhe zu hören. Nachmittags folgt ein buntes 
Programm mit der AL Dance Jugendtanzgruppe des TSV Unter-
grombach, den Funny Girls Cheerleadern des FC Untergrombach, der 
Harmonie d´Echery aus Frankreich und dem TKV „Bundschuh“ mit 
Ausschnitten aus „Genosse Don Camillo“.
Der Sonntagabend wird ab 19 Uhr von der Asbanda Big Band aus 
Bühl begleitet. Am Montagnachmittag findet ab 14 Uhr der Senio-
rennachmittag der Stadt Bruchsal unter Mitwirkung des Kindergar-
tens „Arche Noah“, der Flötengruppe von Frau Betz-Simon und dem 
Gesangverein 1864 Untergrombach statt. Um 17.30 Uhr spielt das 
Seniorenorchester des Musikvereins Obergrombach auf. Ab 20.30 
Uhr begeistert dann Sunday Rest.
Unsere bewirtenden Festvereine haben ein reichhaltiges Speisenan-
gebot für alle vorgesehen.
Akkordeonorchester des Handharmonika-Clubs Untergrombach: Gy-
ros, Pasta mit Pesto, Kartoffelvariationen und Pommes frites.
Handballverein: Maultaschen in der Brühe, Steak mit Zwiebeln, Brat-
wurst/Thüringer/Currywurst, Pommes frites, Käsespätzle sowie 
Sonntag/Montag: Rindfleisch mit Meerettich.
Musikverein: Musikerburger, Putenschnitzelweck oder mit Pommes, 
heiße Wurst/Currywurst, überbackener Schafskäse, Beilagensalat 
sowie Sonntag: Rahmgeschnetzeltes mit Spätzle und Salat.
Ton-Art des GVs Bruderbund: Steckerlfisch und Brezen.
Wir wünschen allen schöne und leckere Stunden auf unserem Fest!
AK.

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

When the Sun goes down und Joß-Fritz-Fest
Ausgelassene Stimmung, ro-
mantischer Sonnenuntergang, 
ein kaltes Getränk und Blasmu-
sik, die das Herz erwärmt… Was 
braucht man an einem lauen 
Sommerabend mehr?
Die letzten beiden Musikproben 
vor unserer wohl verdienten 
Sommerpause haben auf dem 
Michaelsberg direkt vor der Ka-
pelle stattgefunden. Mit einem 
Panorama der wunderschönen, 
badischen Landschaft und un-
seren Klängen haben es sich un-
sere Zuhörer gutgehen lassen. 
Auch wir genießen die offenen 
Musikproben auf dem Michaels-
berg. Diese wurden mittlerweile 
schon zur Tradition. Das positive 
Feedback nicht nur bei den beiden Proben, sondern während unserer 
gesamten Sommerauftrittsreihe, lässt uns im September motivierter 
und stärker zurückkommen.
Doch bevor es für uns in die Pause geht, steht am Wochenende vom 
29. bis 31. Juli das Joß-Fritz-Fest auf dem Festplatz vor der Bund-
schuhhalle an. Kommen Sie vorbei und genießen Sie unsere Speisen 
und Getränke. Neu auf unserer Karte haben wir den Musiker-Burger 
(Wurstsalat im Weck) sowie den Harmonie-Spritz (Sommergetränk).
Wir freuen uns!

 
Michaelsberg Foto: Lea Edelmann
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TSV Untergrombach

Leichtathletik
Erfolgreiche Teilnahme der Turnerinnen und Leichtathleten 
bei den Mini-Olympics

 
Unsere Athleten aus den Abteilungen Turnen und Leichtathletik nach 
dem Dreikampf Foto: J. Heinrichs

(Fortsetzung) Am Sonntag stand schließlich der Leichtathletik-
Dreikampf, bestehend aus 50-m-Sprint, Ballwurf und Weitsprung mit 
etwa 160 teilnehmenden Kindern auf dem Programm. Dieses Mal 
wurden die Wettkämpfe aus organisatorischen Gründen vereinswei-
se durchgeführt. Eine sehr positive Neuerung, denn so konnten die 
Kinder in ihrem vertrauten Umfeld unter euphorischem Anfeuern der 
Eltern den gesamten Wettkampf zusammen bestreiten und wurden 
alle zu Höchstleistungen beflügelt. Aber auch für die Eltern blieb ge-
nug Zeit, in den gemeinsamen Pausen ins Gespräch zu kommen. Die 
Siegerehrung hielt einige Überraschungen für uns bereit: Es gingen 
zwei Goldmedaillen an Mia Selinga (W9) und Ida Heinrichs (W10), 
vier Silbermedaillen gab es für Friedrich Zink (M7), Lena Heinrich 
(W8), Moritz Bauer (M9) sowie Judith Kuchta (W11), zwei Bronze-
medaillen erhielten Paula Welle (W7) und Viviane Klinger (W8). Alle 
anderen Kinder haben auch einen tollen Wettkampf absolviert und 
gute Leistungen und Platzierungen erreicht!
Abschließend nahmen wir mit fünf Mannschaften am BSJ-Pokal teil, 
wo die Kids und ihre Betreuer Sackhüpfen, Zielwerfen, Staffellauf 
und Skifahren erfolgreich absolvierten und die Plätze zwei und drei 
belegen konnten. Weiterhin probierten sich auch einige Kinder im 
Blasrohrschießen aus. Dies sollte sich für Moritz Bauer auszahlen, 
denn er gewann hier die Goldmedaille.
Rundherum also eine erfolgreiche und schöne Sportveranstaltung. 
Wir freuen uns schon auf die nächsten Mini-Olympics in zwei Jahren!

Jahrgänge

Jahrgang 1939
Liebe Schulkameraden, wir treffen uns am Dienstag, den 1. August, 
um 18 Uhr zu einem gemütlichen Beisammensein im Tennisheim 
Joß-Fritz-Straße 52, 76646 Bruchsal-Untergrombach. Über eine rege 
Teilnahme würden wir uns freuen.
Mit freundlichen Grüßen, Anita und Gerhard

Jahrgang 1953
Zu unserer nächsten geselligen Hockete treffen wir uns am Donners-
tag, 27. Juli, ab 18 Uhr im Restaurant „Bundschuh“ in Untergrom-
bach. Im Garten sind Plätze reserviert und wir freuen uns auf eine 
zahlreiche Teilnahme auch seitens der Büchenauer Schulkameradin-
nen und Schulkameraden.
Bleibt gesund, bis bald!
i.A. Daniela
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– Anzeigen –

  24h für Sie erreichbar, auch aus dem Ausland
  Gebührenfrei aus dem Inland
  Mehr Tipps finden Sie unter www.kartensicherheit.de

Karte weg?
Sofort sperren!

*  kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und über Mobilfunk innerhalb Deutschlands.  
Oder wählen Sie die 01805-021 021, 14 ct./min. (inkl. USt.) aus dem dt. Festnetz,  
Mobilfunkhöchstpreis 42 ct./min. (inkl. USt.). Abweichende Gebühren aus dem Ausland. 
V.i.S.d.P.: EURO Kartensysteme GmbH | Solmsstraße 6 | 60486 Frankfurt/Main 
Druck: DRUCK_DAT GmbH | Klever Str. 24d | D-47574 Goch      (0
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STYLE UND BEAUTYVERANSTALTUNGEN

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

www.volksschauspiele.dewww.volksschauspiele.de

aauuff DDeeuuttsscchhllaannddss ggrröößßtteerr FFrreeiilliicchhttbbüühhnnee

aabb 1177..0066..

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

Hair & Lifestyle
by Christine
Mobiler Friseursalon
Termine unter g 0176 87944306

📧📧 christine@leichtundfit.de
... gerne komme ich zu Ihnen nach Hause!

Sie wollen Ihre Anzeige
per E-Mail aufgeben?

info@knvertrieb.de
K. NussbaumVertriebs GmbH im Auftrag von NussbaumMedien
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AUTO

VERMIETUNG

MIETGESUCHE

VERSCHIEDENES

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Margit Lipsius
Mediaberaterin (Innendienst)
Tel. 06227 5449 1106
margit.lipsius@knvertrieb.de

Wünschen Sie eine persönliche
Beratung in Ihren Räumlichkeiten?

Erika Baumgärtner
Mediaberaterin im Außendienst
Tel. 0172 5193351
erika.baumgaertner@knvertrieb.de

K. NussbaumVertriebs GmbH
im Auftrag von NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · www.nussbaum-medien.de

Wünschen Sie eine persönliche 
Beratung in Ihren Räumlichkeiten? 

Mediaberaterin im Außendienst

erika.baumgaertner@knvertrieb.de
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Hüpfburgenland
Fantasia

Parkplatz Kaufland
Hertzstraße 1
69126 Heidelberg

Das große Ferienfestival mit großer Hüpfburg, Karussell,
Kindereisenbahn, Aqua-Park mit XXL-Wasserrutsche, Go-
kart-Bahn und verschiedenen Parcours. Täglich von 14 bis 19
Uhr, Sonn- und Feiertage von 12 bis 19 Uhr.
Freier Eintritt für Erwachsene.
Mehr Infos unter www.huepfburgenland-fantasia.de

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

1 € Nachlass auf die
Tageskarte für Kinder

Gültig bis 23.07.2023

A
CH

TU
N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Unsere Angebote der Woche - gültig bis 27.7.2023

Stück 3.10JOGGING-BURGER
Stück

KIRSCHSTREUSELSCHNITTE 2.30
750 g(1000 g = 3.93) 2.95WALDBRONNER LANDBROT

3,5-zimmer-Wohnung in Weingarten,
OG, 110 m², zu vermieten
Neues großes Badezimmer.
Diese Wohnung hat keinen Balkon, jedoch
einen großen Garten zur Mitbenutzung.
Miete 1000 €. Nebenkosten 200 € + Stellplatz 30 €

Telefonnummer: 015115571497

Ruhige, gemütliche Wohnung
gesucht, mit EBK / Balkon bis 1.000 €. Von Pädagoge,
NR, ruhig, zuverlässig. schoenerwohnen2023@gmx.de

HOFFLOHMARKT am 22.07.2023
von 10:00 - 18:00 Uhr Bruchsaler Str. 9, 76646 Bruchsal
bei Fam. Lechner. Wir verkaufen Kleidung, Schmuck, Por-
zellan, Gläser, Werkzeug und Vieles für den Haushalt.

Scheunenflohmarkt,
Obergrombach, Burgstr. 4, 22.07. + 23.07.2023 und
29.07. + 30.07.2023 jeweils von 12.00 bis 16.00 Uhr. An-
tikes, Trödel, Haushaltswaren, Teppiche, Bücher, Bilder,
Möbel, Zinn, Kupfer, Geweihe, Keramik, Kleidung, Hand-
werkszeug usw.

Abonnenten vonNussbaumMedien
nutzen den Nussbaum Club mit mehr
als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

Alle Angebote unserer Partner findest du unter
nussbaumclub.net/coupons/ oder in der
NussbaumClubApp.



42  |  Anzeigen Nr.  29  •  20. Juli 2023  •  Amtsblatt Bruchsal

STELLEN

IMMOBILIEN

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Tel: 07251 - 30 272 00
www.schmidt-schurig.de

Steffen Schmidt |Geschäftsführung

Verkauf | Scheidung | Erbe

„Wenn Immobilien-
bewertung, dann vom
Sachverständigen.“

Tel. 0721 47 659-0 www.garant-immo.de

Suche ein neueres oder saniertes Haus
mit schönem Garten für die große Familie,
Preis zweitrangig. Ich freue mich auf Ihren
Anruf: Dirk Achhildes

Augenärzte
Dr. Kohm & Kollegen
Karlstr. 22 - 24 • 76133 Karlsruhe
Telefon 0721 27661660
WWW.DR-KOHM.DE

Es erwartet Sie eine interessante und abwechslungs-
reiche Tätigkeit in unserer modernen Augenarzt-Praxis
in Bretten (Turbanstraße 15). Gute Erreichbarkeit mit
öffentlichen Verkehrsmitteln.
Interessiert?
Dann freut sich Frau Wetzel über Ihre Bewerbung per
E-Mail an praxismanagement@dr-kohm.de

Wir suchen SIE zur Verstärkung
unseres Teams für unseren neuen
Standort in Bretten
zum frühestmöglichen Zeitpunkt:

MEDIZINISCHE
FACHANGESTELLTE (MFA)
(m/w/d) inVollzeit/Teilzeit
und/oder
Quereinsteiger*innen (m/w/d)
z. B. aus dem Bereich Augenoptik.
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Ihre Aufgaben:
• Therapien in Kleingruppen für Erwachsene und Kinder

mit Lamas und Alpakas
• Familieninteraktionen mit Lamas und Alpakas bzw.

Ziegen und Kaninchen

Fachklinik Mikina . Katja Lutz
Franz-Peter-Sigel-Straße 46
76669 Bad Schönborn
bewerbung@mikina.de

Fachkraft in der
tiergestützten Therapie (m/w/d)

in Teilzeit (20-30 h/Woche)

Systemlösungen in der Metalltechik, Elektrotechnik und
Mechatronik aus einer Hand
Für die Standorte in Weingarten/Baden und Hockenheim
sind folgende Stellen zu besetzen

• Fachkraft Lagerlogistik (m/w/d) - Vollzeit
Be-/Entladung von Fahrzeugen aus dem Werksverkehr sowie
Kunden-/Lieferantenfahrzeuge, Materialein-/auslagerungen

• Produktionsmitarbeiter - Montage (m/w/d) - Vollzeit
Montage von einfachen Blechteilen bis zu komplexen Blechbau-
gruppen

• Maschinenbediener/Metallfacharbeiter -
CNC-Kanten/Biegen (m/w/d) - Vollzeit
Einrichten von TRUMPF CNC-Biegemaschinen und eigenständige
Auftragsbearbeitung an den Biegemaschinen

• Produktionsmitarbeiter - Fügen (m/w/d) - Vollzeit
Eigenständige Auftragsbearbeitung an automatisierten Einpress-
maschinen zum Fügen von Gewindeelementen in Blechteile

• Schweißer - Blechbearbeitung (m/w/d) - Vollzeit
Schweiß- und Schleifbearbeitung von einfachen Blechteilen bis zu
komplexen Schweißbaugruppen aus Blech

• Beschichter - Pulverbeschichtung (m/w/d) - Vollzeit
Anlagenbedienung und Beschichten von Blechteilen/Baugruppen

• Aushilfskraft - Produktion (m/w/d) - Teilzeit/Minijob
Unterstützende Tätigkeiten in den Bereichen Produktion, Montage
und Oberflächenveredelung. Arbeitszeit kann flexibel abgestimmt
werden

• Mitarbeiter Vertriebsinnendienst /
Technische Kalkulation (m/w/d) – Vollzeit/Teilzeit
Vertriebs- und Angebotsaktivitäten in der Serie, bei Projekten und
bei der Umsetzung von technischen Änderungen, Angebotskalkula-
tion, Angebotserstellung, Angebotsnachverfolgung Ansprechpart-
ner für unsere Kunden, Kundenbetreuung und -beratung

• Energieanlagenelektroniker / Mechatroniker (m/w/d)
Vollzeit
Mechanischer und elektrischer Aufbau von Schaltanlagen im
Serien- und Projektgeschäft
Verdrahten nach Schaltplan und Verdrahtungsplan, Vorprüfung im
Rahmen einer Werker Selbstprüfung

Sie sind interessiert? Dann besuchen Sie unsere Web-Seiten
www.art-gmbh.de www.abw-metalltechnik.de

Foto: AntonioGuillem/iStock/Getty Images Plus



44  |  Anzeigen Nr.  29  •  20. Juli 2023  •  Amtsblatt Bruchsal

Wir suchen DICH! Werde-einer-von-uns.de

Bewirb dich als
Brief- undPaketzusteller (m/w/d)

Starte sofort in Vollzeit
an den Standorten Bruchsal, Karlsruhe,
Gaggenau, Stutensee und Umgebung

Voraussetzung:
Führerschein Klasse B

Jetzt scannen und bewerben!
Per Mail: Postjobs-Karlsruhe@deutschepost.de

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

K. NUSSBAUMVertriebs GmbH
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Verkaufstalente
aufgepasst!

Ihre Aufgaben
■ Telefonische und persönliche Vor-Ort Beratung unserer

Anzeigenkunden
■ Erstellung individueller, crossmedialerWerbekonzepte,

sowie Angebotsabwicklung und Verkauf für unsere
Print- und Online-Produkte

■ Aktive Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden
■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks durch

bedarfsorientierte Beratung im Neukundengeschäft
■ Besuch von Veranstaltungen zur Kundenbindung

und Geschäftsanbahnung

Das bringen Sie mit
■ Erfahrung im Außendienst sowie im B2B-Vertrieb, idealerweise

in der Medienbranche
■ Kommunikationsstärke sowie freundliches, kompetentes

und verhandlungssicheres Auftreten
■ Verkaufsgeschick mit abschlussorientierter Arbeitsweise
■ Gute Eigenorganisation, lösungsorientierte Herangehensweise

und Belastbarkeit
■ Führerscheinklasse B

Das bieten wir Ihnen
■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien-

geführten, sozial engagierten Unternehmen
■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenzterminen

und mobilem Arbeiten von zu Hause aus
■ Onboarding mit Patenprogramm inklusive interner

und externerWeiterbildung
■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Verkaufsteams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Mediaberater (m/w/d)
im Außendienst
in Vollzeit (40 Stunden /Woche) am Standort St. Leon-Rot

Die K. NussbaumVertriebs GmbHhat sich auf denVertrieb von An-
zeigen spezialisiert und übernimmt imAuftrag der NussbaumMe-
dien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG den Anzeigenverkauf für deren
amtliche Nachrichten und wöchentliche Lokalzeitungen. Event-
magazine und digitale Produkte ergänzen das Angebot.

Stellenausschreibung
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

mehrere Mitarbeiter (m/w/d)

für die Betreuung derWertstoffhöfe, Grünschnittsammelplätze und Bio-
müll-Annahmestellen im Landkreis Karlsruhe.Wir sind eine Tochterfirma
des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises Karlsruhe und in dessen
Auftrag mit dem Betrieb von Entsorgungsanlagen betraut.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst die selbstständige Organisati-
on des Platzbetriebes während der Öffnungszeiten mit:

- Überwachung der Anlieferungen
- Beratung der Anlieferer
- Organisation der Containerleerungen
- Betreuung und Instandhaltung des Platzes.

Die Arbeitszeit ist von Montag bis Samstag imWechsel mit anderen Kol-
leginnen und Kollegen an mindestens 3 Tagen. Die Arbeitszeit beträgt
bis zu 10 Stunden proWoche.

Ihr Profil:
Sie sind zeitlich flexibel und möchten gerne etwas hinzuverdienen. Sie
haben Spaß am Arbeiten im Freien und sind dazu in der Lage. Ihre Ar-
beitsweise ist zuverlässig und selbstständig. Sie sind Menschen gegen-
über aufgeschlossen, treten sicher und kompetent auf und verfügen
über Ortskenntnis. Sie sind mobil und besitzen den Führerschein der
Klasse B.

Wir bieten:
interessante und abwechslungsreiche Aufgabenmit vielen Kontakten zu
Menschen. Sie werden fachlich qualifiziert eingearbeitet und erhalten
die erforderliche Arbeitskleidung. Die Anstellung ist als geringfügige Be-
schäftigung (520-Euro-Minijob)mit einer stundenweisenVergütung vor-
gesehen.

Wenn Sie diese Aufgabe wahrnehmen wollen, dann bewerben Sie sich
bis zum 31.07.2023 schriftlich (mit Lebenslauf und gerne auch mit
Lichtbild) bei der Gesellschaft für Biomüll und Recycling im Land-
kreis Karlsruhe mbH, Werner-von-Siemensstr. 2-6, 76646 Bruchsal.
Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer
07251/9820 6414.
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Unsere 3 für alle!
Schatz grube
Das nachhaltige Kaufhaus für ALLE

Hier finden Sie auf 400m²
preisgünstig
• Bekleidung aller Art
• Haushaltswaren
• Klein-/Großmöbel,
• Bücher, Spielwaren
• Elektro
• Werkzeug
und vieles mehr

Bügel Service
Schnell • Professionell • Günstig
Bügel    ServiceBügel    Service
Wenn Ihnen Bügeln keine Spaß
macht, die Falten nicht da sind, wo
sie hingehören oder das Bügeleisen
seinen Geist aufgegeben hat – wir
hätten da ein Angebot!
Bringen Sie IhreWäsche zum
AWO-Bügelservice!
Z.B.: Hemd/Bluse 1.50 €,
Bettwäsche 2tlg. 2.50 €

Haushaltsauflösungen
Fachgerecht • Unkompliziert • Günstig • Schnell

Unser größtes Anliegen besteht in der professionel-
len , zuverlässigen und gründlichen Durchführung
der uns gestellten Aufgabe. Die Haushaltsauflösung
vonWohnungen übernehmen wir gerne für Sie. Wir
legenWert auf eine fachgerechte und seriöse
Haushaltsauflösung.
Anfragen unter: 07251 / 7130-467 oder
0162 / 251 1241 (auch perWhatsApp)
E-Mail: n.may@awo-ka-land.de

Gerne nehmen wir Möbel, Haushaltswaren, Bekleidung etc. als Spende an.
Kontakt: Nicole May, Tel. 07251/7130467, Mail: schatzgrube@awo-ka-land.de www.awo-ka-land.de
Anfahrt: Beim Siemenskreisel über dem Fahrradgeschäft,

Kaiserstraße 2, 76646 Bruchsal
Öffnungszeiten:MObis FR 10 - 18 h, SA 9 - 14h
Spendenannahme:MObis FR 10 - 12h & 15 - 17h, SA 9 - 14h

Als „Die Forschungsuniversität in der Helmholtz-Gemeinschaft“ schafft und vermittelt das Karlsruher Institut für Technologie (KIT)
Wissen für Gesellschaft und Umwelt. Ziel ist es, zu den globalen Herausforderungen maßgebliche Beiträge in den Feldern Energie,
Mobilität und Information zu leisten. Daran arbeiten am KIT über 9.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf einer breiten diszi-
plinären Basis in Forschung, Lehre und Innovation zusammen.

Für unsere Dienstleistungseinheit Planen und Bauen (PB) haben wir bereit folgende offene Vakanzen:

Projektingenieurin/Projektingenieur (w/m/d)
für die Technische Gebäudeausrüstung

In Ihrer Verantwortung liegt die Organisation und Abwicklung
von vielseitigen und anspruchsvollen Bauprojekten im spannen-
den Umfeld einer Lehr- und Forschungseinrichtung. Sie sind
verantwortlich für die Projektleitung und -steuerung unter-
schiedlicher Bauprojekte im Bereich der Technischen Gebäude-
ausrüstung (TGA) mit unterschiedlichen Schwerpunkten.

● unbefristet
● Vergütung Entgeltgruppe 9b bis 12 TV-L
● ab sofort

Leitung Projekte der Technischen
Gebäudeausrüstung (w/m/d)

Sie sind für die fachliche, personelle und organisatorische Leitung
des Teams Technik am Standort Campus Süd zuständig und über-
nehmen die Verantwortung für die erfolgreiche Abwicklung von
Bauprojekten.

● unbefristet
● Vergütung bis Entgeltgruppe 14 TV-L
● ab sofort

Schwerpunkt Elektrische Mess-,
Steuer- und Regelungstechnik (EMSR)
Kennziffer 397/2023

Kennziffer 297/2023

Kennziffer 338/2023

Leitung Projekte der Technischen
Gebäudeausrüstung (w/m/d)

Sie sind für die Durchführung des Controlling in der Dienst-
leistungseinheit Planen und Bauen (PB) verantwortlich, insbe-
sondere für die Planung, Steuerung und Kontrolle des Bau-
projektmanagements.

● unbefristet
● Vergütung bis Entgeltgruppe 11 TV-L
● ab sofort

Schwerpunkt Heizung-, Lüftung-,
Sanitär- und Klimatechnik (HLSK)
Kennziffer 396/2023

Schwerpunkt Elektrotechnik
Kennziffer 325/2023

INFRASTRUKTUR AM KIT - Wir machen Forschung möglich!
Jetzt bewerben!



HAUS & ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/haus-energie/
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Foto: onurdongel/iStock/Getty Images Plus

Gas, Öl, Holz oderWärmepumpe? Hier
finden Sie einen Überblick über
verschiedene Heizsysteme, was sie
kosten und wie sie gefördert werden:

https://lokalmatador.net/heizungsarten/
Foto: Minerva Studio/iStock/Getty Images Plus

Jetzt eine Heizungswartung beauftragen!
Ein kritischer Blick auf die Heizung sollte unbedingt rechtzeitig vor der Heizsaison erfolgen. Ein Fachbetrieb sollte
eine komplette Funktionsprüfung durchführen – so bleibt die Heizung effizient.

Eine schlecht eingestellte Hei-
zung kann ein echter Energie-
fresser sein. Nicht umsonst
besteht auch gemäß Gebäu-
deenergiegesetz (GEG 2020)
die Pflicht zur Wartung und
Instandhaltung der Heizung.
Welche Punkte sollten bei der
Wartung gecheckt werden?

Energieverschwendung
Stimmen die Höhe von Kes-
selwasser- und Vorlauftem-
peratur während des Heizbe-
triebes? Gegebenenfalls muss
sie dem tatsächlichen Bedarf
angepasst werden. Passen die
an der Schaltuhr der zentralen
Regelung festgelegten Zei-
ten für die Nachtabsenkung
oder -abschaltung sowie die
speziellen Wochenend-Heiz-
programme? Wenn nötig,
werden diese neu festgelegt.
Die zentrale Regelung sollte

dem Wärmebedarf so exakt
wie möglich angepasst sein,
wenn keine Heizenergie ver-
schwendet werden soll. Funk-
tioniert die außentemperatur-
geführte Steuerung? Läuft die
Umwälzpumpe noch rund?
Bei Mängeln sollte man einen
Wartungsdienst mit der Repa-
ratur beauftragen und die alte
Umwälzpumpe gegen eine
neue, sparsame Pumpe aus-
tauschen.

Heizkörper
Gluckert das Heizwasser in
den Heizkörpern? Wenn ja,
dann die Heizkörper entlüften,
das sorgt für eine gleichmäßi-
ge und effiziente Wärmeabga-
be. Sind die Thermostatventile
richtig eingestellt oder muss
nachjustiert werden? Laut GEG
müssen sämtliche Heizkörper
in zentral beheizten Wohnge-

bäuden mit Thermostatventi-
len ausgerüstet sein. Sind die
Heizkörper rostig oder un-
dicht? Mit modernen Niedrig-
temperatur-Heizkörpern (auch
Niedertemperatur-Heizkörper
genannt) oder einer Flächen-
heizung kann Energie einge-
spart werden.

Kessel, Pumpe & Co.
Ist derHeizkessel verschmutzt?
Eine Rußschicht von einem
Millimeter Dicke erhöht den
Brennstoffverbrauch einer Öl-
heizung um etwa 5 Prozent!
Stimmen die Betriebszeiten
der Heizungspumpe? Pausiert
die Pumpe über Nacht, kön-
nen beim Einfamilienhaus 30
bis 100 Liter Heizöl pro Jahr
eingespart werden. Sind die
Heizungsrohre und Warm-
wasserleitungen gedämmt?
Eine 30 Millimeter dicke Däm-

mung für die Rohrleitungen
senkt den Wärmeverlust von
235 Kilowattstunden auf etwa
35 Kilowattstunden pro Meter
und Jahr. Arbeitet der Heizkes-
sel effizient? Klarheit schafft
ein Betriebsstundenzähler:
Ein Brenner sollte mindestens
1.600 bis 2.000 Stunden im
Jahr in Betrieb sein. Kürzere
Laufzeiten bedeuten einen zu
großen Heizkessel. Speziell bei
einer Ölheizung sollte auch
geprüft werden, ob die Heiz-
öltanks intakt sind oder ob es
Schäden oder Mängel gibt.

Überraschungen vermeiden
Lieber investiert man im Som-
mer in eine gründliche War-
tung, als nach der Heizperiode
vor einer hohen Heizkosten-
abrechnung bzw. Öl- oder
Gasrechnung zu stehen. (Ener-
gie-Fachberater.de/red)
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Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Bis zu 10%
Rabatt sichern!
Jetzt Termin verein-
baren unter mvv.de/
eforum-waghaeusel

Geld und Energie sparen:

Energielösungen
mit Sommerrabatt.
Sichern Sie sich jetzt Ihren Rabatt* auf
Photovoltaik-, Wärme- und Wasser-
lösungen der MVV Energie AG.
Ihr persönliches Angebot erhalten Sie im
MVV E.forum im GLOBUSWiesenthal.

*Weitere Informationen zu unserer Rabattaktion finden Sie unter mvv.de/eforum-waghaeusel. Nur gültig im Aktionszeitraum vom 01. bis zum 31.07.2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Wärmepumpe Ladestation PV-Anlage Batteriespeicher Kalkschutzanlage Energiemanager

Wer die Umwelt schützen 
möchte, hat vielerlei Möglich-
keiten dazu. Selbst mit der Ge-
staltung unseres Bodenbelags 
können wir die Erde ein kleines 
bisschen grüner machen. So 
setzen verantwortungsvolle 
Unternehmen mit ihren wie-
derverwerteten Holzböden ei-
nen nachhaltigen Trend, indem 
etwa 70 m2 eine Tonne CO2 
binden. Das Prinzip: der Bo-
den, auf dem bereits gespielt, 
getanzt und gelebt wurde, 
wird wiederverwendet. Und 

so funktioniert es: Profi s holen 
den alten Bodenbelag ab und 
bereiten ihn sorgfältig wie-
der auf, sodass er im frischen 
Glanz erstrahlt und bereit für 
ein neues Zuhause ist. Das da-
raus gewonnene Parkett ist in 
diversen Holzarten verfügbar 
und bringt ganz unterschiedli-
che Oberfl ächenmerkmale so-
wie Farben mit. Als Massivpar-
kett kann es in Fischgrät- oder 
Riemenoptik verlegt werden. 
(HLC/Weitzer Parkett/red)

Pfl egetipps für Parkettböden fi nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-225/

Wiederverwertetes Parkett
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Badumbau: nachhaltig, smart und barrierefrei
Das Badezimmer wird zunehmend unter dem Aspekt der Nachhaltigkeit betrachtet. Lange Nutzungsdauer, Energie-
effizienz und Barrierefreiheit sind die Schlüsselthemen bei der Sanierung zum Wohlfühlbad für heute und in Zukunft.

Nachhaltigkeit bei der Badsa-
nierung ist bei den aktuellen
Trends nicht nur eine Worthül-
se: Viele Badprodukte sind für
eine lange Lebensdauer und
einen sparsamen Betrieb ent-
wickelt.
Wassersparende Armaturen
und Regenduschen, opti-
mierte WC-Spülungen und
reinigungsfreundliche Ober-
flächen entlasten Haushalte
gleich doppelt, bei den Was-
ser- und Energiekosten.

Teilsanierung liegt imTrend
Es gibt heute viele Möglich-
keiten und Lösungen, wie
auch kleine Bäder zeitgemäß
saniert und in Wohlfühloasen
verwandelt werden können.
Das gilt im Übrigen auch für
den Umbau zu einem barriere-
freien Pflegebad. Ein barriere-
freies Badezimmer verlängert
die Nutzungsmöglichkeit der
Wohnung bis ins hohe Alter.
Es muss nicht immer ein kom-
plett neues Bad sein.
Teilsanierungen von Bädern
werden immer wichtiger und
passen in unsere Zeit knap-

per Kassen. So muss es zum
Beispiel bei Bädern aus den
1990er-Jahren nicht immer
gleich eine Kernsanierung
sein.

Ausstattungs-Update
Schon ein Update der Ausstat-
tung bringt hier eine deutliche
Verbesserung, Gerade in den
letzten Jahren wurden viele
Badlösungen auf ein neues Le-
vel gehoben:
Wohnliche Badmöbel, Spie-
gel mit integrierter, energie-
sparender Beleuchtung, bo-
denebene Duschen für mehr
Ästhetik und Barrierefreiheit
läuten komfortablere Zeiten
im Bad ein. Der Austausch in
die Jahre gekommener Sa-
nitärprodukte gegen effizi-
entere und hochfunktionale
Upgrades erscheint auch aus
bauökologischen Gründen
sinnvoll.

Nachhaltige Innovationen
Im Bereich Wasser- und Ener-
giesparen ist schon durch den
Einsatz neuer Handbrausen
und Armaturen für den Wasch-

tisch einiges zu erreichen und
einfach umzusetzen.
Rund um das WC sind mit
spülrandlosen Modellen, mit
wassersparenden Geometrien,
2-Mengen-Spültechnik und
hygienischen Oberflächen
zahlreiche Innovationen für
ein nachhaltiges Badezimmer
auf dem Markt, mit denen
Wasser und Reinigungsmittel
eingespart werden können.
Parallel dazu gewinnt das
Dusch-WC immer mehr an Be-
deutung und leistet durch Ein-
sparung von Toilettenpapier
und den kompletten Verzicht
auf feuchtes Papier auch einen

Beitrag zur Nachhaltigkeit. Ze-
ro-Waste gilt auch im Bad!

Badplanungmit Beratung
Um künftige Technologien
möglichst einfach zu inte-
grieren, sind fachgerechte
Planung und kompetente Be-
ratung unverzichtbar. Man
sollte frühzeitig den Kontakt
zum Fachbetrieb der Sanitär-,
Heizungs- und Klimabranche
suchen. Die Experten kennen
sich mit den staatlichen För-
derprogrammen aus und sind
in puncto Smart Home bes-
tens informiert. (VDS/Energie
Fachberater/red)

Foto: sl-f/iStock/Getty Images Foto: MaxRiesgo/iStock/Getty Images Plus

Fördermöglichkeiten allgemein und in
BaWü sowie ein Video zur innovativen
Badausstattung finden Sie unter
diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/badumbau/

2023-29_HauEne_ThKoll-Seite-2
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Photovoltaik bringt das 
Dachdeckerhandwerk aufs Dach
Der Run auf Photovoltaik-Anlagen hat begonnen, denn 
viele Bauherren möchten von den Steuererleichterungen 
und Förderungen pro� tieren, aber auch die Klimawende 
mitgestalten. In Baden-Württemberg sind PV-Anlagen 
auf Dächern jetzt verp� ichtend. Allerdings gibt es bei der 
Montage von PV-Anlagen auf Dächern einiges zu beach-
ten. Mittlerweile häufen sich die Schadensmeldungen 
durch unsachgemäßes Arbeiten. So werden Solaranlagen 
auf bauphysikalisch nicht geeigneten Unterkonstruktio-
nen montiert. Daher sollte vor der Installation einer PV-An-
lage geprüft werden, ob das Dach die notwendigen Eigen-
schaften erfüllt oder vorher ertüchtigt werden muss. Der 
Zentralverband des Deutschen Dachdeckerhandwerks 
(ZVDH) geht davon aus, dass unsanierte Dächer oft vor Ab-
lauf der Amortisationszeit der PV-Anlagen von 20 Jahren 
saniert werden müssen. „Die vorhandene PV-Anlage muss 
dann abgebaut und während der Sanierungszeit außer 
Betrieb genommen werden. Dadurch entstehen für den 
Bauherrn unnötige Zusatzkosten, die in vielen Fällen ver-
mieden werden könnten, wenn Sanierung und Aufbringen 
der PV-Anlage gleichzeitig vorgenommen werden,“ erklärt 
Jan Redecker, Experte für Photovoltaik und Solarenergie 
beim ZVDH. Dachdeckerfachbetriebe beraten, führen alle 
Arbeiten fachgerecht durch und bauen in Kooperation mit 
Betrieben aus dem Elektro-Handwerk sichere und nach-
haltige Anlagen ein. Auch kennen sie sich mit den aktuel-
len Förderprogrammen aus. (spp-o/red)

Informationen zur PV-Pfl icht in BW fi nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3752/

Foto: Redaktion Harald Friedrich/akz-o

  

SATELLIT · KABEL
GLASFASER

FH-SAT GmbH · 76351 Li.-Hochstetten
Gewerbering 2 · Fon (0 72 47) 20 70-0
in fo@fh - sa t .de · www. fh - sa t .de

Ihr kompetenter Partner für Satelliten-
und Breitbandkabel-Anlagen sowie
Glasfaser Inhouse-Verkabelung

Sicher, effizient und
ohne monatliche Gebühren:

Fernsehen
über Satellit

MEHR ZUM THEMA
HEIZUNG & LÜFTUNG?
www.lokalmatador.de/haus-energie
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NEUEN VORDEMURLAUB?
JOB

Staplerfahrer
Bretten, Pforzheim, Heilbronn

(m/w/d)

Elektroniker
Bretten, Pforzheim, Heilbronn

(m/w/d)

Produktionsmitarbeiter
Bretten, Pforzheim, Heilbronn (m/w/d)

bretten@trio-personal.de
+49 7252 974 21 60

NIEDERLASSUNGBRETTEN

pforzheim@trio-personal.de
+49 7231 428 76 00

NIEDERLASSUNGPFORZHEIM

heilbronn@trio-personal.de
+49 7131 204 00 10

NIEDERLASSUNGHEILBRONN

DIE BESTENJOBS INDEINERREGION

regional • persönlich • Triowww.trio-personal.de

Foto: whyframestudio/iStock/Getty Images Plus

JOB & KARRIERE
PERSONALDIENSTLEISTER
www.jobsuche-bw.de/

Fast die Hälfte derjenigen, die sich in den vergangenen zwei Jahren auf einen Job beworben haben, hat die Erfahrung gemacht, dass Un-
ternehmen den Kontakt während der Bewerbungsphase abbrechen. Das geht aus der Studie „Optimierung von Bewerbungsprozessen“ 
von Mente>Factum hervor. Doch auch ohne solche Erlebnisse kann die Arbeitssuche ein stressiger und langwieriger Prozess sein. Einen 
Ausweg aus der Spirale aus Frust und Enttäuschung bietet die Betreuung durch einen erfahrenen Personaldienstleister.

Die Betreuung durch einen Per-
sonaldienstleister kann ein Aus-
weg aus dem Bewerbungs-Stress 
sein – und sogar der Weg zum 
persönlichen Traumjob.

Individuelle Vermittlung
„Wer bei uns angestellt ist, wird 
rundum gut betreut“, erklärt 
beispielsweise Susanne Wißfeld, 
Geschäftsführerin von Randstad 

Deutschland. Sie weiß, dass 
viele Menschen noch immer 
Vorurteile gegenüber Zeitarbeit 
haben: Etwa, dass man als Zeit-
arbeitnehmer jeden Job machen 
müsse und sich nicht aussuchen 
könne, wo man arbeitet. „Das 
stimmt definitiv nicht“, sagt Su-
sanne Wißfeld. „Im Gegenteil: 
Wir kümmern uns darum, dass 
unsere Kandidaten einen Einsatz 
bekommen, der ihrer Qualifi-
kation und ihren Bedürfnissen 
entspricht. Dabei orientieren wir 
uns an der persönlichen Situa-
tion und den Voraussetzungen 
unserer Beschäftigten und bie-
ten Chancen für Quereinstieg, 
Berufseinstieg oder Wiederein-
stieg. Auch für Menschen aus 
dem Ausland, die einen Job in 
Deutschland suchen, gibt es 
viele Möglichkeiten in der Zeit-
arbeit.“ Faire Löhne und stabile 
Arbeitsverträge gehören dazu – 
ein Vorteil, den Arbeitssuchende 
häufig gar nicht kennen. „Viele 

Menschen glauben, Zeitarbeits-
kräfte würden schlecht bezahlt 
oder seien nicht fest angestellt“, 
erklärt Susanne Wißfeld weiter. 
Einen guten Personaldienstleis-
ter erkennt man an einer fairen 
monatlichen Bezahlung nach 
Tarif sowie einem festen Ar-
beitsvertrag. Dank der Zusam-
menarbeit mit ihren zahlreichen 
Kundenunternehmen verfügen 
Personalvermittler außerdem 
über Stellenangebote, die auf 
dem offenen Arbeitsmarkt häu-
fig nicht vorhanden sind. Mit 
Jobs in diversen Branchen Lo-
gistik, Dienstleistung, IT oder 
im Gesundheits- und Sozialwe-
sen bieten Personaldienstleister 
außerdem ein breites Portfolio, 
das zur jeweiligen Qualifikation 
passt. Bei den Einsätzen sam-
melt man schnell wichtige Er-
fahrungen im Beruf, die Vorteile 
auf dem Arbeitsmarkt verschaf-
fen. (ots/Randstad/red)

Jobs in Ihrer Region finden Sie auch auf 

vwww.jobsuche-bw.de/

Stressfrei zum Traumjob

Foto: FatCamera/E+/Getty Images
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Für unsere Kunden suchen wir ab sofort:

› Industriemechaniker (m/w/d)

› Logistikmitarbeiter (m/w/d)

› Kaufmännische Fachkräfte (m/w/d)

Dir ist Spaß bei der Arbeit und ein kollegiales Miteinander wichtig?
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung.

Alle Jobs in Deiner Nähe auch auf www.select-gmbh.de

Select GmbH
Am Mantel 1 | 76646 Bruchsal
Tel.: 07251 9170-0 | br@select-gmbh.de
www.select-gmbh.de

Geschäftliche Information - Anzeige -

Ein Job, der nicht nur Sicher-
heit bedeutet, sondern auch
Spaß macht und Sinn ergibt –
das geht. Mit Select, dem
Personaldienstleister, der
eine beeindruckende Band-
breite an Jobs bei renom-
mierten Unternehmen in der
Region zu bieten hat.

Gigantische Auswa(h)l:
Select bietet Jobs für
jeden

Ob frisch aus der Ausbildung
oder mit jahrelanger Erfah-
rung – Select hat für jeden
den passenden Job parat.
Mit fast drei Jahrzehnten Er-

fahrung im Personaldienst-
leistungsbereich punktet
das Unternehmen mit einem
breiten Spektrum an Stel-
lenangeboten in der Region
Baden und Heilbronn. Der
Fokus liegt auf gewerblichen
und technischen Jobs im
regionalen Mittelstand und
Branchen wie Maschinen-
bau, Kunststoff-, Holz- oder
Automobilindustrie.

Arbeiten nachWa(h)l:
Weil keinWeg dem ande-
ren gleicht

Stellenangebote bei Select
bedeuten Vielfalt. Egal, ob

Festanstellung über Zeit-
arbeit, direkte Vermittlung
oder Ausbildungsplätze, alle
Bewerber werden fündig.
Besonders Facharbeiter wie
Industriemechaniker, Elekt-
roniker, Logistiker und kauf-
männisches Fachpersonal,
aber auch ungelernte Kräfte
wie Staplerfahrer oder Pro-
duktionshelfer finden bei
Select ihren Wunscharbeit-
geber. Der respektvolle Um-
gang und das gute Betriebs-
klima bei Select zeigen sich
auch in der erneuten Aus-
zeichnung als „Leading Emp-
loyer 2023“.

Mehr als nur Gehalt:
Extras, die begeistern

Zusätzlich zu einer über-
durchschnittlichen, leis-
tungsorientierten Bezahlung
und guten Übernahmechan-
cen bietet Select spannen-
de Mitarbeiter-Benefits wie
Fußballkarten und andere
Zusatzleistungen. Ein Plus-
punkt, der Freude macht!

Lust auf einen Arbeitgeber,
der hält, was er verspricht?

Am Mantel 1,
76646 Bruchsal
Tel: 07251 9170-0
E-Mail: br@select-gmbh.de

Vielfalt trifft auf Erfahrung: Select bietet ein Meer an Möglichkeiten

Riesige Jobmöglichkeiten direkt vor der Haustüre
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Wir beraten Sie gerne!

Storck Immobilien | www.storckimmobilien.de
Storck Immobilien wächst organisch

Voraussichtlich im Oktober wird 
Storck Immobilien ein neues 
Büro in Karlsdorf-Neuthard be-
ziehen.

„Durch die Ausweitung der Tä-
tigkeiten, vor allem im Bereich 
der Hausverwaltung, wächst 
der Mitarbeiterstamm und so-
mit auch der Platzbedarf “, be-
richtet Jürgen Storck, Inhaber 
von Storck Immobilien. „Unsere 
Nachwuchs-Immobilienkauf-
frau Pamina Prost hat ihre Aus-

bildung erfolgreich abgeschlos-
sen und bleibt in der Firma. Im 
Sommer wird eine neue Aus-
zubildende bei uns beginnen. 
Dann freuen wir uns zu fünft auf 
die neuen Räume.“
 
Storck Immobilien ist seit über 
15 Jahren als Immobilienmakler, 
Wertgutachter und als Hausver-
walter aktiv. Das umfangreiche 
Fachwissen rund um die Immo-
bilie bringt den Kunden einen 
echten Mehrwert.

City-Textilreinigung I www.city-textilreinigung-bruchsal.de
Apropos Umweltschutz

Viele wissen nicht, dass professi-
onelle Reinigungen wie die City-
Textilreinigung einen aktiven 
Beitrag zur Umweltentlastung 
leisten. „Beim häuslichen Wa-
schen wird die Waschlauge mit 
Waschmitteln, Weichspülern und 
Schmutz direkt ins Abwasser ab-
gelassen. Dies stellt eine große 
Belastung für unsere Kläranlagen 
dar“, erklärt Arno Wohlwend, 
Chef der City-Textilreinigung. Bei 
der City-Textilreinigung befinden 
sich die Lösemittel im ständigen 

Kreislauf innerhalb der Reini-
gungsmaschine. Durch Destilla-
tion wird das Wasser vom kom-
pletten Schmutz befreit und kann 
so immer wieder verwendet wer-
den. Anfallender Schmutz wird 
in einem Behälter gesammelt und 
fachgerecht entsorgt. Es fallen so-
mit keine belasteten Abwässer an. 

Das Team steht bei weiteren Fra-
gen zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten gerne im Geschäft an der 
Schloßstraße beratend zur Seite.

Wenn Immobilienmakler
und Gutachter ein und
dieselbe Person sind, ist
die Wertsicherheit Ihrer
Immobilie garantiert.

EINFACH.
SICHER.
VERKAUFT.

storckimmobilien.de

JÜRGEN STORCK
Immobilienmakler
und Gutachter

Amalienstr. 21 · 76689 Karlsdorf-Neuthard · T 07251 366 2 115 · info@storckimmobilien.de

Kontakt/ Kirchstraße 86
Bestellungen: 76689 Karlsdorf-Neuthard
Telefon: 07251- 48 36
Fax: 07251- 40 854
WhatsApp: 0157-720 003 13
E-Mail: info@gaertnerei-geissler.de

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 9.00 – 12.30 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14.30 – 18 Uhr
Sa. 8.00 – 13.00 Uhr, Mi.-Nachmittag geschlossen

Unser SB-Shop im Innenbereich
ist werktags von 7 - 22 Uhr und So. von 8 - 22 Uhr geöffnet.

¨

MODERNE AUSSTELLUNG UND VERKAUF AUFMEHR ALS 4000 m²
Im Ochsenstall 34

76689 Karlsdorf-Neuthard

www.bauhandel-orani.de

www.bawo-center.de
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Wir freuen uns
auf Ihren Anruf oder

Ihre Nachricht

Tel. 07251 - 3678646
info@kuestner-fenster.de
www.kuestner-fenster.de

· Der nächste Winter kommt bestimmt:
Neue Fenster und Haustüren senken
Heizkosten, profitieren Sie von den BAFA
Fördermaßnahmen bei Fenstern und
Haustüren

· Innovativ, modern – wir beraten Sie
ausführlich zu allen Fragen zum Thema
Fenster und Haustüren

· Altbausanierungen vom Fachmann

·Wir bieten auch
Insektenschutz an

C i t y T e x t i l r e i n i g u n g
B r u c h s a l

Jeden Tag ein neues Angebot
Achten Sie auf unseren aktuellen Wochenplaner

www.city-textilreinigung-bruchsal.de

(Preis gilt im praktischen 20er Abo)

Schloßstraße 3, 76646 Bruchsal, Tel: 07251 – 30 89 053

Hose, Rock (o.F.) 7,50 €
Sakko 9,50 €

Oberhemd (gewaschen auf Bügel) 1,90 €
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Die warmen Sommermonate brin-
gen neue Energie und machen Lust 
auf ein sonniges Ambiente in der 
eigenen Küche. Egal ob komplett 
umgestaltet oder mit farbenfrohen 
Accessoires aufgepeppt: Innovative 
Deko-Ideen verwandeln garantiert 
jede Küche in einen sommerlichen 
Hingucker. Küchendesigns in hei-
teren Nuancen wie Pastellgelb, 
Pastellgrün oder Gletscherblau  in-
spirieren diesen Sommer kreative 
Köche zu kulinarischen Höchst-
leistungen.

Eine optimale Bühne für die neuen 
Pastelltöne bieten zurückhaltende 
Holzelemente in Weiß, Grau oder 
Hellbraun. Für eine sommerlich 
frische Brise in Ihrer Küche kom-
binieren Sie beispielsweise helle 
Eicheelemente mit matten, sal-

beigrünen Fronten. Ebenso kann 
ein zartes Rosé im Kontrast zu 
kühlen Edelstahloberflächen Ihre 
Küche traumhaft sommerlich in 
Szene setzen. Ihnen gefällt ein 
märchenhafter Look? Weiße Kü-
chenelemente und pudrige Rosé-
töne erschaffen vor allem zu hellen 
Wänden und Fußböden ein Bild 
von dezenter Eleganz. Infos zum 
Varia Küchenstudio Peter Fuchs 
unter www.varia-kuechen.de oder 
telefonisch unter 07251 948110. 
Varia Nachrichten gibt es auch auf 
facebook unter facebook.varia-
kuechen.de. Kommen Sie mit Ih-
ren Ideen zum Varia Küchenstu-
dio! Das Team um Küchenexperte 
Peter Fuchs ist Ihr kompetenter 
Partner bei der Umsetzung.

Varia Küchenstudio Peter Fuchs | www.varia-kuechen.de
Sommerliche Küchen

Wir freuen uns auf Sie!

Foto: fotodesign

Presserecht
Verantwortlich im Sinne des Deutschen Presserechts für 
alle GVKN- Nachrichten ist der Gewerbeverein Karlsdorf-
Neuthard e. V. Leserbriefe werden am schnellsten bearbei-
tet, wenn diese per E-Mail an info@gvkn.de gesendet wer-
den. Bildquellen: Wir verwenden Bilder des GVKN, Getty 
Images, Thinkstock sowie von weiteren Mitgliedsunter-
nehmen des GVKN. Wir bedanken uns für die freundliche 
Unterstützung!

i

Huttenstraße 17 · 76646 Bruchsal
Tel. + 49 (0) 7251 932383–0 · Fax + 49 (0) 7251 932383–29

kontakt@schlindwein-partner.de · www.schlindwein-partner.de

Lußhardtstraße 12 · 76689 Karlsdorf-Neuthard
072 51/9 32 37-0 · www.reineck.info

Wir sind Kooperationspartner des -Centers.Wir sind Kooperationspartner des             -Centers.

Jahre
1 9 6 2 – 2 0 2 2

WIR
BILDEN

AUS!

WIR
STELLEN

EIN!

KÜCHENSTUD IO
Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf

T 0 7 2 51 948110 www.varia-kuechen.de

Kleine Erfrischung

gefällig?

Wir planen die fröhliche Urlaubs-
stimmung gerne auch für Ihre
Küche. Mit sonnigen Farbakzenten
und erfrischenden Oberflächen.

DERSOMMERLOOK

Lass den Sommer in Deine

Küche! Besuche uns!
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ELEKTROANLAGEN J. HEILER GmbH
Benzstraße 8 • 68753 Waghäusel • info@jheiler-elektro.de
Tel. 0 72 54 - 920 200 • Fax 0 72 54 - 75 444
www.jheiler-elektro.de

Qualität aus Meisterhand seit über 25 Jahren

Unsere Leistungen
lndustrie- und Wohnungsbau (auch in Smarthome-
Ausführung) • Antennentechnik • Netzwerktechnik
• Photovoltaik-Anlagen • Errichtung und Instand-
haltung von Anlagen der Sicherheitstechnik
• Service und Wartung • Geräte- und
Verteilerprüfung nach VDE-Vorschrift

tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97

6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6

666666666666666666
6

6
6

6
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6
6

6
6
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Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

M A R K I S E N
Aus unserer
eigenen Schlosserei und Näherei

& N E U B E S P A N N U N G E N
jetztInsektenschutznach Maß

0178 5529403| gartenprofi2010@hotmail.com

DerGartenprofi2010GaLaBau

gartenprofi 2010@hotmail.com

•Heckenrückschni�
•Rollrasenu.Kunstrasen
•Ver�ku�erenu.bodenfräsen
•Baumpflegeu.-fällung
•Obstbaum-Spezialist
•Rindenmulchu.Unkrautvlies
•Zauninstalla�onenallerArt

•Terrassen-Erweiterung
•Pflasteru.Naturstein
•Bewässerung

installieren
20%

Willkommens-raba�

ArbeitenrundumsHaus&Garten

gartenprofi 2010@hotmail.comgartenprofi 2010@hotmail.com

installieren 

Professionelle Gebäudereinigung
für ein sauberes und gepflegtes Umfeld

Für Sie im Einsatz:
• Apothekenreinigung • Büroreinigung
• Treppenhäuser • Gewerbeobjekte • Kindergärten • Schulen
• Entrümpelungen • Umzugsservice
Wir kümmern uns um Ihr Objekt -
damit Sie sich auf Ihr Geschäft konzentrieren können.

Kontaktieren Sie uns noch heute, um ein unverbindliches Angebot zu erhalten.
Wir freuen uns darauf, Ihnen einen erstklassigen Reinigungsservice anzubieten!

Objektservice 4 You | Häuserweg 2 | 76698 Ubstadt-Weiher
Fon: 07251 - 9377460 | E-Mail: info@objektservice-4you.de
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Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen
Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

AB 210,- EURO

JETZT

23 | 2423 | 2423 | 2423 | 2423 | 2423 | 24

DAUERKARTE SICHERN!
JETZTJETZTJETZT

ERLEBNISERLEBNIS
DAS FUSSBALL

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Tel. 0176 28446142Tel. 0176 28446142

Wir kaufen Ihr Auto
PKW, LKW, Busse, Transporter.

Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

Garten- und Landschaftsbau

HOCHDRUCKREINIGUNG
(Befreien vonMoos,
Dreck undUnkraut) Mobil 01520 4460 180

Gartenpflege, Rollrasen verlegen, Vertikutieren,
Pflanzen von Büschen und Bäumen, Boden-

arbeiten, Baum- & Heckenschnitt, Beetanlage/
-pflege, Unkraut jäten, Pflasterarbeiten,

Zaunanlage, Kunstrasen u.v.m.
Besichtigung und Beratung
sind unverbindlich und kostenlos

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Hier finden Sie Infos zu allen Flugsi-
mulator-Anbietern der Nussbaum-
Erlebniswelt. Nussbaum Abonenn-
ten sparen hier:

FREIZEIT

AB IN DIE LUFT:
FLUGSIMULATORFLÜGE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

https://lokalmatador.net/flugsimulator/

777, Jumbo Jet, Airbus & Co. Wer schon im-
mer mal die „großen Vögel“ fliegen wollte, 
aber weder Geld für eine Fluglizenz, Zeit für 
eine Ausbildung oder gar Höhenangst hat-
te, für den oder diejenige ist ein Flugzeugsi-
mulator vielleicht das Richtige. Denn dieser 
eröffnet eine faszinierende Welt, in der man 
ganz die Kontrolle über ein Flugzeug über-
nehmen kann, ohne tatsächlich abzuhe-
ben. Und wie bei vielen Freizeitangeboten 
bietet das Ländle hier eine große Auswahl.

In Baden-Württemberg gibt es gleich meh-
rere Standorte, die mit modernsten Flug-
simulatoren ausgestattet sind und so ein 
unvergessliches Erlebnis bieten. Doch wa-
rum macht es so viel Spaß, einmal in einen 
Flugzeugsimulator zu steigen? Schließlich 
ist das mit einem richtigen Flug nicht zu ver-
gleichen … oder vielleicht doch?

ECHT REAL
Der erste fesselnde Aspekt ist die realisti-
sche Optik, die ein Flugzeugsimulator bie-
tet. Schon das Cockpit überzeugt in der 

Regel mit authentischen Instrumenten. 
Geht dann der Bildschirm hinter bzw. vor 
der Cockpitscheibe an, kommen ein beein-
druckendes Layout und hochauflösende 
Grafiken dazu. Von wegen Pixelwüste – in-
zwischen ist die Technologie so ausgereift, 
dass zwischen einer „echten“ Landung und 
einer simulierten optisch nur noch wenig 
Unterschied besteht. Unterstützt von rea-
listischen Flugphysikmodellen lässt es sich 
so in eine Welt eintauchen, in der man das 
Gefühl hat, tatsächlich zu fliegen. Das Sum-
men der Motoren, das Vibrieren des Cock-
pits und das atemberaubende Panorama 
sorgen für einen Adrenalinschub, der das 
Herz höher schlagen lässt.

AUS DEM LÄNDLE IN DIE WELT
Ein weiterer Pluspunkt: die Vielfalt an 
Möglichkeiten. Von kleinen Propellerflug-
zeugen, über elegante Business-Jets, bis 
hin zu beeindruckenden Passagierflug-
zeugen – die Auswahl an Flugzeugtypen 
ist nahezu grenzenlos. Es können ver-
schiedene Flughäfen angeflogen werden, 

vom heimischen Stuttgart Airport bis hin 
zu den Top-Destinationen auf der ganzen 
Welt. Und das bei jedem Wetter und zu 
jeder Jahreszeit: das Meistern schwieriger 
Wetterbedingungen, das souveräne Lan-
den bei starkem Wind oder das Bewälti-
gen technischer Probleme während des 
Fluges … jedes Abenteuer ist einzigartig 
und bietet die Möglichkeit immer wieder 
neuer Herausforderungen.

Egal, ob ein Helikopterflug durch die Al-
pen im Hangar Süd in Durmersheim, ein 
Landeanflug auf JFK im Mannheimer 
Flughafen oder der Full-Motion-Simulator 
einer Cessna 172 im Siminn Böblingen 
… Flugspaß kommt im Ländle nirgends 
zu kurz. Und bei 777 Simulatorfliegen in 
Rottenburg bei Stuttgart findet sich ein 
wahrer Riese. Hier kann man das  größte 
zweistrahlige Verkehrsflugzeug der Welt 
steuern: die Boeing 777 – im deutschland-
weit einzigen Simulator dieser Art. Also 
nichts wie abheben! 
(jr)

Foto: Thomas EyeDesign/E+

Ready for Take-off? Hannes Braitmaier 
und sein Co-Pilot Patrick Raidt von 

777 Simulatorfliegen sind Experten in 
Sachen Luftverkehr.

Foto: Jacqueline Geisel

Einfach mal in die Luft gehen ... mit der rich-
tigen Anleitung ist der Flug im Passagierflug-

zeug im Flugsimulator ein Kinderspiel.
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Die Stadt Bruchsal will den Ausbau der erneuerbaren Energien vor Ort vorantreiben. Dabei
spielen Windkraftanlagen eine wichtige Rolle, um den steigenden Strombedarf zu decken. Um
einen fairen Austausch mit den Bürgerinnen und Bürgern zu ermöglichen, bringt die Stadt
Bruchsal den Energiedialog in die betroffenen Ortsteile und in die Kernstadt. Interessierte
haben vor Ort die Möglichkeit, mit Vertreterinnen und Vertretern des Stadtplanungsamtes und
des Forums Energiedialog ins Gespräch zu kommen und sich über Windenergie in Bruchsal
auszutauschen.

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter

Samstag, 22. Juli 2023
09.00 bis 10.30 Uhr in Obergrombach, Durchfahrt Rathaus
11.00 bis 12.30 Uhr in Heidelsheim, Marktplatz
13.00 bis 14.30 Uhr in Helmsheim, Dorfplatz

Mittwoch, 26. Juli 2023
09.00 bis 10.30 Uhr in Bruchsal, Marktplatz

KommenSie vorbei!

Foto: Hans-Peter Safranek


